Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commcrcial parties, including placing technical restrictions on automatcd qucrying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send aulomated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogX'S "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct andhclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers reach new audiences. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http : //books . google . com/| 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch fiir Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .corül durchsuchen. 



.ß7 2:i-o,l6 



f 



Satbatt CoIIeje lUtiratg 

OHARI^ES MINOT 



d^ySu^.^ ira- 



■'i'/S5 



o SYSTEM 



DES 



REALKATALOGS 



DER 



UNIVEßSITÄTS-BIBLIOTHEK HEIDELBEBG 



HERAUSGEGEBEN 



VON 



KARL ZANGEMEISTER 



OBBRBIBLIOTHBKAB 



HEIDELBERG 

CAKL WINTEE'S ÜNIVER8ITÄTSBUCHHANDLUNG (IN COMMISSION) 

1885 







DEC ; J ;85 

i/ 



Alle Rechte yoibehalten. 



Vorwort. 



Die Drucklegung des hiefigen Katalogfyftems ift durch das 
Bedürfniß unferer Bibliothek felbft veranlaßt worden, da ein folches 
gedrucktes Schema wegen deflen Ueberfichtlichkeit und Handlichkeit 
erfahrungsmäßig fehr förderlich ifl fowohl für die Beamten als auch 
für die Benutzer. Die Abdrücke können fich aber vielleicht auch 
auswärtigen Bibliothekaren und Befitzem von Privatbibliotheken 
dienttlich erweifen, und wir haben daher jetzt, namentlich auch auf 
den Wunfeh mehrerer Fachgenoflen, eine Anzahl von Exemplaren 
dem Buchhandel übergeben. Das Syftem will fich aber Niemandem 
aufdrängen. Man kann auf diefem Gebiete in verfchiedenAer Weife 
zum Ziele gelangen, und überhaupt ift es nicht rathfam für alle 
folche wüTenfchaftliche Sammlungen bei der Verfchiedenartigkeit 
ihres Beßandes und ihrer Beftimmung eine und diefelbe Schablone 
verwenden zu wollen. Jede Anordnung, welche auch nur bis zu 
einem gewiflen Grade diefen Namen verdient, kann fich als brauchbar 
bewähren, falls fie nur mit Confequenz und nicht ohne das nöthige 
«granum salis» durch- und weitergeführt wird. Im vorliegenden 
Falle kommt noch in Betracht, ' daß fich mir als zweckmäßig ergab, 
bei der Neuordnung der hiefigen Bibliothek auf dem Vorgefundenen 
weiter zu bauen; außerdem waren durch andere gegebene Verhältnifie, 
namentlich die verfügbaren Arbeitskräfte und Räumlichkeiten, be- 
Ilimmte Grenzen gezogen. 

Daa nachftehende Syftem ift von mir, bezw. nach meiner An- 
leitung, im Laufe der Jahre 1874 — 1878 hergeftellt worden, und 
nach ihm haben die Druckwerke, mit Ausnahme der Difiertationen 
und fonftigen Brofchüren, fämmtlich ihre Aufftellung erhalten. 



IV Vorwort. 

Die 17, von mir mit den Buchftaben A bis R bezeichneten 
Hauptabtheilungen habe ich hier vorgefunden: fie gehen, foviel ich 
weiß, auf den Hifloriker Friedrich Chrifloph Schloff er zurück, 
welcher als Nachfolger Friedrich Wilken's von 1817 — 1825 das Amt 
des Oberbibliothekars bekleidet hat. Diefe Hauptfächer beizubehalten 
und auch die Vertheilung der ganzen Sammlung nach denfelben im 
Allgemeinen beliehen zu lalTen, ergab fich als das Zweckmäßigfte 
aus Gründen praktifcher Natur, gegen welche andere Erwägungen 
zurücktreten mußten; denn nur fo war es möglich, die Neuordnung 
der aus ungefähr 300000 Bänden beftehenden Bibliothek in ver- 
hältnißmäßig kurzer Zeit und ohne irgend welche Unterbrechung 
der Benutzung zum Abfchluß zu bringen; befonders aber kam in 
Betracht, daß uns kein freier Raum zur Verfügung ftand, in welchem 
größere Büchermaflen behufs deren Umordnung längere Zeit hindurch 
hätten bei Seite gelegt werden können. 

Innerhalb diefer Hauptfächer waren die Bücher früher (von 
einigen Unterabtheilungen abgefehen) ledigHch nach den verschie- 
denften Abftufungen der Größe ohne jede fonftige Ordnung auf- 
geftellt, die größten meift unten, in 2 Abtheilungen aber zu oberft. 
Für jede neue Erwerbung beftimmte der Bibliothekar nur die Ab- 
theilung, in welche das Buch einzureihen war, der Diener hingegen 
den Standort felbft und zwar auf die Weife, daß er diejenige Reihe 
eines Repoütoriums diefer Abtheilung auffuchte, in welcher genau 
gleich hohe Bände fich befanden. Daher kam es, daß man z. B. 
die verschiedenen Ausgaben eines griechifchen Claflikers nie zusammen- 
fand, fondern an ebenfo vielen verfchiedeHen Stellen des betreflfenden 
etwa 4000 Bände enthaltenden Repofitoriums auffuchen mußte, und 
daß man, um z. B. 10 auf denfelben Gegenfland bezügliche Werke 
einzufeh^i, erft 10 verfchiedene Nummern im alphabetifchen Kataloge 
aufzufchlagen hatte, — im alphabetifchen Kataloge, denn der (übrigens 
erft theilweife fertig geftellte) Realkatalog enthielt die Werke einer 
folchen Hauptabtheilung auch wieder in alphabetischer Reihenfolge. 
Wie unbequem und zeitraubend in Folge davon die Benutzung der 
Bibliothek war, ift einleuchtend. Eine Revifion war übrigens wegen 
Mangels eines Standortkataloges unmöglich. Außerdem war man 
in manchen Fällen genöthigt, fobald ein Regal völlig befetzt war, 
die weiteren Erwerbungen für diefe Abtheilung in einem entfernten 
Repofitorium unterzubringen. — Schon i. J. 1848 klagten die Ver- 
fafler der auf die hiefigen Univerfitätsverhältnifle bezüglichen Artikel 



Vorwort. V 

(Gervinus, Häusser u. A.) in der Deutfchen Zeitung vom 9. December 
1848 Nr. 324 S. 2480, die Büoher ftänden in der hiefigen Bibliothek 
«zwar roh nach Hauptfächern, aber in dielen wie Kraut und Rüben 
durcheinander»; ein Viert-eljahrhundert fpäter war mit dem Oetigen 
Anwachfen des Beistandes auch diefer UebelAand um fo größer ge- 
worden. — Diefes jfrüher hier befolgte Verfahren hat meines Er- 
achtens nur unter einer von folgenden zwei Vorausfetzungen eine 
Berechtigung: entweder, wenn es fich um einen kleineren Bücher- 
vorrath handelt, wie dies allerdings hier vor etwa 70 Jahren der 
Fall war; oder wenn, wie im Britifchen Mufeum, fehr viele kleine 
Unterabtheilungen eingeführt find, für jede derselben ein eigenes, 
nicht zu großes Regal beftimmt wird und genügender Raum ver- 
fügbar ilt, um nach vollftändiger Befetzung eines folchen die dazu 
gehörigen Acceflionen ohne beträchtUches Umräumen in einem un- 
mittelbar daneben flehenden Regal aufAellen zu können. In diefer 
Weife wird wenigftens bis zu einem gewiflen Grade dem oberllen 
Erfordemiß für eine wiflenfchaftliche Bibliothek Genüge geleiftet, 
nämlich daß die denfelben Gegenliand behandelnden Werke, foweit 
dies irgend möglich ift, auch zuJammen aufgeftellt werden, damit 
nicht ein Sammelfurium, fondem ein organifches Ganze geschaffen 
werde. Ehe der Altmeifter Arifloteles die Anordnung von Biblio- 
theken lehrte und foweit auch fpäterhin feinen Anforderungen nicht 
Folge geleiftet wurde, war allerdings der bei den Griechen häufig 
vorkommende Ausdruck «Apotheken» für folche Bücheriepots gewiß 
der paffende. 

Bei der fpecialifirenden Eintheilung ift aber nicht minder das 
afxdere ]Sxtrem, allzugroße Zerfplitterung zu vermeiden. Ich habe 
ver/ucht, ^wifchen den zwei bezeichneten, entgegengefetzten Erforder- 
niffen in geeigneter Weife zu vermitteln. Möge der Lefer des vor- 
liegenden Syftems nicht Manches, was von dem Standpunkte einer 
einzelnen Difdplin aus auffallend erfcheinen kann, voreilig für un< 
zweckmäßig halten. Hier mußte vor Allem der bibliothekarifch 
praktifche Gefichtspunkt maßgebend fein. Eine befonders fchwierige 
Aui^be war mir z. B. geftellt bei der Abtheilung C (Alterthum 
und Kunft), wenn die Gefahr allzugroßer Specialifirung vermieden 
und doch den verfchiedenen Gefichtspunkten, nach welchen die Denk- 
mäler das Intereffe des Gelehrten in Anfpruch nehmen, Rechnung 
getragen werden foUte. 

Im Einzelnen ift gewiß noch Manches zu verbeffem und Ver- 



VI Vorwort. 

fchiedenes ift auch bereits feit dem vor ein paar Jahren erfolgten 
Abfchlufle des Druckes im Kataloge felbft berichtigt worden. Ueber- 
haupt wird ftets auf die Beflerung und Vervollkommnung des vor- 
liegenden Syftems Bedacht genommen*)- Es muß namentlich auch 
auf dem Laufenden gehalten und vor Antiquirung bewahrt werden, 
zu welchen Zwecken z. B. neu gefchaffene Disciplinen, politifche 
Umgeftaltungen u. dgl. m. zu berückfichtigen find. 

Zur Erleichterung der Benutzung des vorliegenden Syftems be- 
abfichtige ich fpäter demfelben noch ein alphabetifches Sachregifter 
beizufügen. 

Im Einzelnen fei bezüglich der fpeciellen Anordnung und der 
Numerirung noch Folgendes bemerkt. In den Utterarhiftorifchen 
Abtheilungen (z. B. in D, G, Q) find die Schriftfteller chronologifch 
geordnet, und überhaupt ift, wo es fich thunlich und zweckmäßig 
erwies, die zeitliche Reihenfolge durchgeführt worden. In der bio- 
graphifchen Abtheilung (F 6452—7613) fl;ehen die Werke alpha- 
betifch nach den Namen der biographifch behandelten Perfonen. 

Die Numerirung geht durch alle Formate hindurch; die Bücher 
felbft find in den Repofitorien nach den zwei Höhenabftufungen 
1. bis 29 cm., 2. über 29 cm. bis 45 cm. feparat aufgeftellt. Die 
über 45 cm. hohen Werke werden in befonderen Theken ein- 
geftellt oder eingelegt. In dem Katalog fowohl wie an den Büchern 
felbft foU eine Bezeichnung der Größenftufe, welcher diefelben an- 
gehören, aÄgebracht fein, eine Arbeit, welche noch nicht zu Ende 
geführt werden konnte. — Die in diefem Verzeichniß angegebenen 
Nummern bezeichnen, wie kaum bemerkt zu werden braucht, je nur 
den Anfang der betreffenden XJnterabtheilung, z. B. erftreckt fich 
bei A die erfte über die Nummern 1 — 19. — Wir haben es uns 



•) z. B. follen die Werke über Kriegsgefchichte (B 1826 ff.) mit Aus- 
nahme der Generalia unter die Gefchichte von einem der betr. Länder 
gefetzt werden und zwar, wo es nöthig ift, mit einer Verweifung unter der 
Kubrik des betr. anderen Landes oder der anderen Länder. — In der bio- 
graphifchen Abtheilung (F 6462 ff.) follen in Zukunft nur diejenigen Bio- 
graphien ftehen bleiben, welche keinem beftunmten Fach angewiefen werden 
können. Dagegen wird hier auf alle in der Bibliothek vorhandenen bio- 
graphifchen Werke verwiefen. — Die Trennung der Patres (Q 937 ff.) von 
den übrigen Scriptores ecdesiastici (Q 1303 ff.) hat zwar ihre Berechtigung; 
vielleicht wäre aber eine Fuiion für den vorliegenden Zweck vorzuziehen. — 
Seite 7 Z. 11 ift jetzt zu fchreiben: «Türkei und Donauländer» und 
weiterhin: «Einzelne Länder bezw. Provinzen». 



Vorwort. VII 

zum Princip gemacht und auch bis auf wenige noch zu befeitigende 
Ausnahmen durchgeführt, daß mit einer und derfelben ZifTer nur 
je 6in Werk fignirt werden darf, üeberall, wo in einer Unter- 
abtheilungmehr Werke exifldren, als Nimamem verfügbar find, werden 
Ziffern mit Exponenten verwendet. Kommt es trotzdem vor, daß 
irgendwo keine Nummern mehr an den für die neuen Erwerbungen 
erforderlichen Stellen verfügbar find, dann kann man leicht durch 
Umfigniren abhelfen. Auch in diefer Beziehung gilt das, worauf 
oben hingewiefen wurde, daß nämlich der Realkatalog nie ftarr 
bleiben kann und darf, fondem ftets im Plufle bleiben muß und 
der Weiter- und Umbildung bedarf. 

Selbflverftandlich find bei der Herftellung diefes Syftems andere 
folche Arbeiten, z. B. das wefentlich von Friedrich Jacobs her- 
rührende Syftem der Bibliothek zu Gotha, prüfend benutzt worden. 

Befonders muß ich hier meiner Mitarbeiter gedenken, und zwar 
zunächft mit befonderem Danke erwähnen die freiwillige Beihilfe 
einer Anzahl von Fachgelehrten der hiefigen Univerfität; ferner waren 
bei der praktifchen Durchführung des Syftems mit Hingabe thätig 
die an der Bibliothek angeftellten bezw. befchäftigten Herren: Dr. Otto 
Bender (f 1882), Dr. Hugo Hinck (f 1876 als 1. Cuftos in Greifs- 
wald), Dr. Wolfgang Schlüter (jetzt Bibliothekar in Dorpat), Dr. Wilhelm 
Schady (jetzt in Baden-Baden), Dr. Eberhard Gothein (jetzt Pro- 
feflbr in Kailsruhe), Dr. Fritz Neumann (jetzt Profeflbr in Frei- 
burg i. B.), Dr. Jacob Wille (jetzt hiefiger Bibliothekar). Bei der 
fehr geringen Anzahl der Angeftellten verdient es befonders hervor- 
gehoben zu werden, daß die große Arbeit in verhaltnißmäßig kurzer 
Zeit von diefen Herren neben ihren laufenden Grefchäften hat 
erledigt werden können. Ein ganz hervorragendes Verdienft aber 
hat fich hierbei der dem Inftitut leider zu früh entriflene Dr. Bender 
erworben. Es fcheint paflend, daß gerade an diefer Stelle dem 
Andenken des langjährigen und verdienten Beamten unferer Biblio- 
thek ein^e Worte gewidmet werden. 

Kabl Leonhard Otto Bender wurde geboren zu Gießen am 
31. Januar 1831 als Sohn von Dr. Heinrich Bender, Oberzoll- 
directionsrath in Frankfurt a. M., und Sophie Heyer, Tochter des 
Buchhändlers Heyer in Gießen. Seine Schulbildung genoß er auf 
dem Frankfurter Gymnafium. Nach einer mündlichen Mittheilung 
eines damaligen Mitfchülers, welcher jetzt einer der hervom^endften 
Vertreter der botanifchen Wiflenfchaft ift, hat fich B. fchon damals 



Vin Vorwort. 

durch großen Fleiß, durch eine außerordentlich glückliche FalTungs- 
kraft und durch die Gabe ausgezeichnet, alle Aufgabe^ rafch zu 
erfSaiTen und in mufterhafler Weife zu erledigen. Er überflügelte 
leicht alle feine Mitfchüler, war faA flets Primus der Clafle und 
erhielt mehrere Preife. — Im Jahre 1848 bezog er die Univerfität 
Gießen, um fich dem juriftifchen Studium zu widmen; ein Jahr 
fpäter fiedelte er zu demfelben Zwecke auf die Univerfität Heidel- 
berg über, welche feine zweite Heimath werden foUte. Hier lernte 
er bald feine künftige Frau, Marie Grube, Pflegetochter des Ge- 
heimrath Dahmen, Curators der Univerfität, kennen. — Neben 
feinen juriftifchen Studien hatte er in Heidelberg Gelegenheit auch 
sein bedeutendes pufikalifches Talent mit gleichltrebenden Männern, 
wie z. B. dem hervorragenden Violoncellisten Leopold Le Mire zu 
bethätigen und weiterzubilden. Er war Meifber auf der Geige und 
im Enfemblefpiel von klallifcher Kammermufik, welche er befonders 
pflegte, leiftete er Ausgezeichnetes. Mit dem Gründer und Leiter 
des Inftrumental -Vereins, dem akademifchen Mufikdirektor Boch, 
welchen Bender fchon damals kennen lernte, hat er bis zu feinem 
Ende um das hiefige mufikalifche Leben fich große, allgemein an- 
erkannte Verdienfte erworben. Das SchickM hat es fo gefügt, daß 
Bender an demfelben Tage verfchied, an welchem jener Verein fein 
fünfundzwanzigjähriges BeAehen feierte. 

Am 23. Januar 1855 wurde Bender in Heidelbeig zum Doctor 
iuris promovirt. Bald darauf ließ er fich in Frankfurt als Advocat 
nieder. Doch in Folge der Ungunft der Verhältnifle iSagte ihm diefe 
Thätigkeit auf die Dauer nicht zu und er fiedelte daher 1359 mit 
feiner Frau, welche er am 6. Auguft 1856 heimgeführt hatte, wieder 
nach Heidelberg über, wohin ihn zum Theil der ITmßand zog, daß 
er hier in der Nähe der Pflegeeltern feiner Frau leben konnte. 

Durch Vermittelung des Geheimeraths Bobert vop Mohl trat 
B. an der Univerfitätsbibliothek als Praktikant eUx unter dem Ober- 
bibliothekar Bahr und wirkte hier zufammen mit dena Orientaliften 
Guflav Weil und mit Karl Thibaut, Sohn des berühmten Pandek- 
tiAen. Er wurde 1862 zweiter und 1873 nach Thibaut 's Penfio^ürung 
6r£ker Bibliothekar. Als foleher war er in voller BüAigkeit thätig hiß ;siim 
30. December 1881. Nur wenige Tage darauf, am 19. Janu^gr 1882, 
raffte ihn eine erfl kurz vorher aufgetretene Krankheit hinweg. 
Unler Infldtut verlor mit ihm einen Beamten von größter Pflicht- 
treue, von unermüdlichem Fleiße und felt^er Gewandtheit in den 



Vorwort. IX 

vielfeitigen Gefchäften, welche ihm oblagen, einen Beamten, welcher 
feine ganze Arbeitskraft diefer Stellung widmete. Der Verluft war 
auch aus dem Grunde ein fehr fchwerer, weil Dr, Bender der Einzige 
war, welcher in Folge feines Zuikmmenwirkens mit jetzt längft ver- 
ftorbenen, langjährigen Bibliotheksbeamten einen Schatz von Ueber- 
lieferungen aus der Vergangenheit diefer Anftalt bewahrte, — werth- 
voller Ueberlieferungen, welche mit feinem Hinfeheiden für immer 
verloren find. — Die Ausleihungsgefchäfte, welche er zehn Jahre 
hindurch zu beforgen hatte, verftand er in humaner und liberaler 
Weife zu erledigen, und es hat fich daher diefe feine Thätigkeit immer 
aUfeitiger Anerkennung zu erfreuen gehabt. — Befonders aber hat er 
fich ausgezeichnet in feinen letzten neun Jahren als erfi^er Biblio- 
thekar, namentlich bei der Ausarbeitung des Realkatalogs und der 
Neuordnung der Bibliothek. Alle die Eigenfchaften, welche diefe Ar- 
beiten erforderten, pedantifche Grenauigkeit, unermüdlichen Fleiß, ein 
nie oder feiten verlagendes Gedächtniß, umfaflende Litteraturkenntniß, 
befaß Dr. Bender in hervorragendem Grade. Die mit den feflen und 
klaren Zügen feiner Hand geführten Regifler und Kataloge der 
Bibliothek find beredte und bleibende Zeugen der Verdienfle, welche 
fich der Verflorbene um die Anflalt in langjähriger Thätigkeit er- 
worben hat. 

Heidelberg, März 1885. 

Karl Zangemeiller. 



A. Geographie. 

I. Allgemeiner Theil. 

Kepertorien 1, Zeitfcbriften 20, Sammelwerke 60, Lexika 80, 
Ueber Geographie und den Unterricht in derfelben 105, Grefchichte 
der Geographie 114. 

Geographie des Alterthums im Allg. : 1. Einleitendes 130, 
2. Syftematifche und tabeüarifche Werke 137, [Geographia sacra 
r. Q], Geographie des griech. u. röm. Alterthums 165, Geogr. des 
griechifchen Alt. 174, G. des römifchen Alt. 186. [Die antiken 
Geographen und Monographien über diefelben f. D]. 

Geographie des Mittelalters: 1. Quellen nebft Schriften über 
diefelben 190 [a) Occidentalen, f. Philologie], b) Orientalen: a Samm- 
lungen 196, ß Einzelne (alphabetifch) 198 [Ibn Batuta und Ibn Jubair, 
f. Reifen in mehreren Welttheüen; Maqrisi, f Arabia, Hadramaut]. 
2. Schriften über mittlere Geographie im Allgemeinen 209. 

Neue Geographie (incl. Werke über die Geographie aller Zeiten): 
1. Erdbefchreibung im Allgemeinen 215, 2. Städte 330, 3. Ethno- 
graphie (Länder- und Völkerkunde; Trachten, Sitten und Ge- 
bräuche [Ethnologie f 920]) 338, 4. Geographifche Statiftik incl. 
Staatenkunde und allgemeine Statiflik 412, 5. Reifen: a) Apodemik 
incl. Reifehandbücher 509, b) Repertorien von Reifebefchreibungen 
518, c) Sammlungen von Reifebefchreibungen 527, d) Reifen um 
die Erde 566, e) Reifen in mehrere Welttheile 660, f) Seereifen, 
Schiffbrüche 720, 6. Befchreibung von Infein 730, 7. Befchreibung 
von Bergen und GewälTem 736, 8. Befchreibung von Straßen 740 
[vergl. L 2870], 9. Globen 744. 

Kartenverzeichniffe 750, über Karten überhaupt [vergl. auch 
Mathematik] 754, Geographifch-hiftorifche Karten 760, Karten zur 
alten Geographie 766, Karten zur neuen Geographie 774 [geolo- 
gifche Karten f. Geologie, Kirchengefchichtliche Karten f. Theologie; 
Kriegsgefchichtliche Karten f. Kriegsgefchichte], Seekarten 806, An* 
üchten 810. 

Realkatalog. i 
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II. Befonderer Theil. 

Europa: 

A. Allgemeiner Theil: 

Zeitfchriften 812, Sammelwerke 815, Lexika 817, Erdbefchrei- 
bung: Alte 820, Mittlere 822, Neue 824, Städte 836, Ethnographie 
841, Statiflik 845, Apodemik 876, Reifebefchreibungen 880, Be- 
fchreibung von Bergen und Gewäflem 941, Karten: Geographifch- 
hütorifche 944, Zur alten Geographie 950, Zur mittleren 953, Zur 
neuen 955. 

B. Befonderer Theil: 

P3rrenäirche Halbinfel 960, Portugal 977, Spanien mit den 
InTebi 990, Pyrenäen 1050, MitteUändifches Meer 1067, Frankreich 
mit Corfica 1072, Italien, Sicilien, Sardinien 1242, Alpen 1444, 
Schweiz mit Liechtenftein 1484, Canal 1585, Britifches Reich 1590, 
Nordfee 1722, Holland 1725, Belgien 1770, Dänemark 1820, Island 
1840, Skandinavien 1856, Oftfee 1910, Deutfchland 1912, Nord- 
deutfchland und Königreich Preußen 2050, Provinz Preußen 2096, 
Weichfei 2098, Provinz Pofen 2099, Provinz Schießen und Riefen- 
gebirge incl. Schlelien im Allgemeinen 2100, Provinz Brandenburg 
und Preuß. Lauiitz 2105, Provinz Pommern 2128, Mecklenburg 2130, 
Schleswig-Holftein 2136, Hanfeftädte, Lauenburg, Elbe 2161, Nieder- 
fachfen im Allgemeinen 2170, Hannover 2175, Bremen 2200, Wefer 
2207, Oldenburg und Jadegebiet 2209, Braunfchweig 2213, Harz 
2220, Sachfen im Allgemeinen und Königreich Sachfen 2222, Pro- 
vinz Sachfen, Anhalt, Mulde 2288, Thüringen und fächfifche Herzog- 
thümer, Saale, Unftrut 2300, Lippe 2344, Waldeck 2346, Weft- 
phalen und Berg 2350, Rheinprovinz, Cleve, Eifel 2360, Rhein mit 
Mofel etc. 2430, Heflen-Naflau mit Lahn 2474, Main 2508, Süd- 
deutfchland im Allgemeinen 2511, Heflen-Darmfladt, Odenwald 2525, 
Rheinpfalz incl. Kurpfalz 2555, Elfaß und Lothringen 2570, Baden 
2616, Schwarzwald, Murg etc. 2810, Neckar 2930, Württemberg, 
Schwaben 2940, Hohenzollern 3030, Baiern (Franken, Oberpfalz, 
Anspach, Ba3n:euth, Bamberg, Fichtelgebirge) 3036, Oefterreich-Ungarn 
3205, Erzherzogthum Oefterreich 3260, Salzburg 3284, Steiermark 
3294, Käxnthen 3302, Krain 3306, Küftenland 3315, Tirol und 
Vorarlberg 3326, Böhmen 3351, Mäliren 3376, Schießen, Galizien, 
Bukowina 3376, Dalmatien 3385, Ungarn 3399, Kroatien und Sla- 
vonien 3431, Siebenbürgen 3438, Militärgrenze 3448, Donau 3454, 
Adriatifches Meer 3473, Balkanhalbinfel 3476, Türkei 3519, Griechen- 
land 3594, Infein incl. Kreta und Malta 3730, Rußland incl. Afow- 
fches Meer, Schwarzes Meer, Kaukafus 3770. 
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Man: 

A. Allgemeiner Theil: 

1. Zeitfchriften 4100, 2. Lexika 4107, 3. Befchreibung und 
Statiftik zur alten Geographie 4110, zur mittieren G. 4115, zur 
neuen G. 4129, 4. Ethnographie 4140, 5. Apodemik 4148, 6. Reife- 
befchreibungen 4150, 7. Karten 4240, 8. Anfichten 4250. 

B. Befonderer Theil: 

1. Vorderafien 4260, 2. Kleinafien 4278, 3. Armenifches Hoch- 
land 4390, 4. Euphrat- und Tigris-Land 4411, 5. Syrien und Paläßina 
4459 [vergl. Q 518], 6. Sinai -HalbinTel 4620, 7. Arabien 4640, 
8. Perfien 4700, 9. Afghaniftan 4763, 10. Beludfchiftan 4766, 11. 
Mittel- und Hochafien 4768, 12. KafpiTches Meer 4770, 13. Aralfee 
4790, 14. Turan, Tartarei, Bucharei, Khiwa4800, 15. Oft-Afien im 
Allgemeinen 4845, a) Vorderindien im Allgemeinen 4850, a Himalaya- 
länder 4970, ß Pendfchab, Sinde, Guzerate 4997, y ffindoftan 4998, 
S Bengalen 5016, e Malabar 5018, C Dekan 5030, y] Südfpitze 5035, 
* Coromandel 5040, t InTehi 5044, 16. ffinterindien 5063, Be- 
fitzungen der Engländer 5072, Birma und Ava 5075, Siam 5080, 
Anam 5084, Malaka 5087, Andamanen und Nikobaren 5090, 17. Oft- 
indifcher Archipel 5100, Große Sundainfeln 5128, Kleine Sunda- 
infehi 5195, Molukken 5168, Philippinen 5170, 18. Chinefifches 
Reich 5160, Formofa 5270, Mandfchurei 5280, Colonialftaaten in 
Hochafien, Mongolei 5282, Dfungarei 5290, Oft-Tibet 5300, Schutz- 
flaaten, Korea 5312, Liukiu-Infeln 5314, 19. Japan 5315, 20. Si- 
birien 5350. 

Afrika: 

A. Allgemeiner Theil: 

1. Zeitfchriften und Sammelwerke 5397, 2. Lexika 5400, 3. Ge- 
fehichte der Geographie 5401, 4. Alte Geographie 5402, 5. Mittlere 
Geographie 5404, 6. Neue Geographie 5405, 7. Apodemik 5418, 
8. Sammelwerke von Reifen 5420, 9. Einzelne Reifebefchreibungen 
5430, 10. Statiftik 5436, 11. Ethnographie 5438, 12. Karten 5440, 
13. Anfichten 5446. 

B. Befonderer Theil: 

1. Nordafrika 5448, 2. Rothes Meer 5456, 3. Nil und Nilländer: 
Nüquellen 5458, Abyffinien 5494, Nubien 5530, Aegypten 5570, 
4. Nordafrika excl. Aegypten: a) Barkaländer 5690, b) Atlasländer 
5695, 5. Nordweftafrika: Sahara 5784, Sudan 5806, Hoch-Sudan 
5812, Flach-Sudan 5872, 6. Südafrikanifches Dreieck: Nordrand 5880, 
Weftrand 5890, Südfpitze 5910, Oftrand 5958, inneres Centralafrika 
5980, 7. Afrikanifche Infein: oftafrikanifche 6034, fiidafrikanifche 
6050, weftafrikanifche 6056. 
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Amerika: 

A. Allgemeiner Theil: 

Zeitfchriften 6090, Lexika 6100, Befchreibung 6111, Ethno- 
^phie 6115^ Statiftik 6120, Apodemik 6125, Reifebefchreibungen, 
Entdeckungsgefchichten 6130, Karten 6164, Anflehten 6170. 

B. Befonderer Theil: 

Nordamerika: Zeitfchriften 6172, Lexika 6176, Befchreibung 
und Statiftik 6180, Ethnographie 6200, Apodemik 6218, Reifebe- 
fchreibungen 6220, Karten 6228, Anfichten 6232, Felfengebirge 
6238, ehemaliges Ruilifches Amerika 6242, Britifches Nordamerika: 
weftUcher Theil 6250, öftlicher Theü 6262, Canada 6280. 

Vereinigte Staaten: Lexika 6300, Befchreibung, Statiftik, 
Reifen 6310, Ethnographie 6370, Karten 6480, Anfichten 6500, 
Einzelne Theile 6520. 

Weftindien 6710, Antülen 6740, Caraiben 6750, Tabago etc. 
6758, Bahama oder Lucayifche Infein 6760. 

Mexiko im Allgemeinen 6766, einzelne Theile am Stülen 
Ocean 6810, Binnenftaaten 6815, am Atlantifchen Ocean 6820, auf 
der Landbrücke liegende Staaten 6830, Grolf von Mexiko (Caraibifches 
Meer) 6844. 

Mittelamerika 6860, Einzelne Theile 6890. 

Südamerika 6920, Cordilleren 6955, Orinoko 6960, Maraiion 
6970, La Plata- Strom 6974, Guyana 6978, Venezuela 7020, Infehi 
unter dem Winde 7027, Columbia 7030, Ecuador 7050, Peru 7056, 
Bolivia 7070, Chile 7080, La Plata -Staaten 7118, Buenos -Ayres 
7140, Uruguay 7150, Paraguay 7160, BrafiUen 7190, Patagonien 
und Feuerland 7260, Falklandsinfeln 7270. 



Der Stille Ocean (Auftralien und Polynefien) 7275, Continent 
Auftralien 7280, Einzelne Theile 7370, Polynefien 7430, Innerer 
Infelgürtel Auftraliens 7460, Aeußerer Infelgürtel Auftraliens 7480, 
Nördlicher Seitenflügel des äußeren Infelgürtels 7510. 

Atlantifcher Ocean 7530. 



Polargegenden im Allgemeinen 7550, Nördliche Polargegenden 
7580, Südliche Polargegenden 7700. 



B. Gefchichte. 

A. Vermi&hte hiftorifch-politifche Litteratur ; allgemeine Sammelwerke 
und Zeitfchriften 1. 

B. Hilfswiffenfchaften : 1. Genealogie und Gefchichte einzelner Stände 
und Genoflenfchaften, insbefondere des Adels, der Orden: a) Im 
Allgemeinen 195, b) Einzelner Länder 271, 2. Diplomatik: a)Ueber 
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Anlage und Verwaltung von Urkundenfammlungen im Allgemeinen 
[einzelne Archive f. Gefch. der einzelnen Städte] 535, b) Als 
Wiffenfchaft (incl. Paläographie und Schriftwefen überhaupt) 548, 
3. Heraldik 715, 4. Numismatik: a) Allgemeines und Vermifchtes 
801 (am Ende : Maße und Gewichte 905), b) Münzen des Alter- 
thumß, griechifche, römifche, anderer Staaten 925, c) Mittelalter- 
liche und neue Münzen: Allgemeines, fodann einzelner Länder 
1078, 5. Chronologie 1215. 

C. Einleitung in das Studium der Gefchichte, Philofophie der Ge- 
fohichte 1380. — , Culturgefchichte (incl. gefeiliger Verkehr) 1430, 
Anhang: Hazard- und Gefellfchafts-Spiele 1470. 

D. Lexikographifches 1480. 

E. Univerfal- und Weltgefchichte 1540. 

F. Kriegsgefchichte incl. Kreuzzüge 1826. 

G. Alte Welt: Ueberhaupt 2640, Aegypter 2700, Syrien 2742, Phö- 
nicier 2753, Inder 2757, Baktrer 2760, Kleinafien und Pontus 
2765, Perfien 2787, Medien, Aflyrien 2795, Macedonien 2812, 
Griechen 2825, ürbewohner Italiens 2926, Sicilien 2940, Kar- 
thager, Numidier etc. 2952, Römer 2963 (am Ende: Uebergangs- 
zeit: 1. Quellen 3156, 2. Darftellungen der Kriege mit den Ger- 
manen 3160), Völkerwanderung 3174, Verfchiedene Völker des 
Orients und Occidents (Gallier, Franken, Langobarden [vergl. 8470, 
8384], Kelten, Scythen, Gothen, Vandalen, Slaven, Hunnen, Bur- 
gunder) 3180. 

H. Byzantinifche Gefchichte 8260. 

I. Mittelalter, neuere und neuefte Zeit 3302, a) Mittelalter 3310, 
b) Neuere Zeit bis zum 18. Jahrhundert 3365, c) 19. Jahrh. 3568. 
K. Landes- und Provinzialgefchichte: 

I. Europa. 
1. Deutfchland: A. Ueberhaupt: a) Quellen 3640, b) Zeit- 
fchriften und Vermifchtes 3730, c) Hand- und Lehrbücher 3780, 

d) Alterthümer, ürbewohner 3885, e) Einzelne Epochen, Gegenftände 
und hiftorifche Perfonen 3965. 

B. Einzelne deutfche Länder: a) Baiem: Quellen 4440, Zeit- 
fchriften und Vermifchtes 4469, Hand- und Lehrbücher 4498, Ein- 
zelne Epochen und Perfonen 4636, Einzelne Provinzen 4595, Städte 
und Ortfchaften 4636. b)Sachfen: Quellen 4750, Zeitfchriften 4760, 
Hand- und Lehrbücher 4770, Einzelne Perioden 4793, Einzelne 
Theile Sachfens: Meißen 4828, Henneberg 4840, Weimar, Gotha 
4859 (Voigtland f Baiem), Städte und Ortfchaften 4890. c) Braun- 
fchweig; Quellen 4914, Zeitfchriften 4918, Hand- und Lehrbücher 
4920, Einzelne Perioden 4925, Städte etc. 4936. d) Schwaben, 
Württemberg: Zeitfchriften 4945, Quellen 4949, Hand und Lehr- 
bücher 4959, Einzehxe Perioden 4982, Städte und Ortfchaften 5015. 

e) Pfalz (Rheinpfalz): Allgemeine Gefchichte 5054, Einzelne Perioden 
5080 [vergl. 4610 ff.], f) Zähringen, Baden: Quellen 5125, Zeit- 
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fchriften 5131, Hand- und Lehrbücher, Vermifchtefl 5140, Einzelne 
Perioden 5158, Städte und Ortfchaften 5210. g) Heffen-Darmftadt: 
Quellen 5292, Zeitfchriften 5299, Hand- und Lehrbücher etc. 5301, 
Einzelne Perioden 5315, Einzelne Provinzen 5331, Städte und Ort- 
fchaften 5351. h) Mecklenburg 5395, Oldenburg 5412, Anhalt 5418, 
Reuß 5435, Lippe 5440, Waldeck 5448. i) Hanfa 5454, Lübeck 
5469, Bremen 5483, Hamburg 5489. k) Preußifche Monarchie: 
Quellen 5505, Zeitfchriften 5515, Hand- und Lehrbücher etc. 5517, 
Einzelne Perioden 5537 [Kaifer Wilhelm L u. Nachff. f. 4427], Ein- 
zelne Provinzen: Brandenburg 5675, Pommern 5698, Schießen 5722, 
Sachfen 5745, Weftphalen 5758, Cleve, Berg,' Rheinprovinz 5783, 
Pofen 5829, Preußen 5832, Hannover 5844, Heffen-Naffau 5890, 
Schleswig-Holftein 5931, HohenzoUern 5972, Städte und Ortfchaften 
5985. 1) Reichsland Elfaß-Lothringen 6130. 

2. Oefterreichifch-Ungarifche Monarchie: Quellen 6190, 
Zeitfchriften 6198, Hand- und Lehrbücher 6203, Einzelne Perioden 
6228; Cisleithanien 6318: a) Ober- und Nieder-Oefterreich 6320, 
b) Salzburg 6326, c) Steiermark 6329, d) Kärnthen 6336, e) Krain 
6339, f) das Litorale 6343, g) Tirol u. Vorarlberg 6345, h) Böhmen 
6375, i) Mähren 6435, k) Schießen 6440, 1) Galizien 6442, m) 
Bukowina 6444, n) Dalmatien (incl. Illyricum im Allg.) 6446. — 
Transleithanien 6451: a) Ungarn 6453, b) Siebenbürgen 6500, 
c) Kroatien, Slavonien, Militärgrenze 6509. — Städten. Ortfchaften 6512. 

3. Schweiz: Quellen 6540, Zeitfchriften 6554, Hand- und Lehr- 
bücher etc. 6559, Einzelne Perioden 6586, Einzelne Kantone 6630. 

4. Prankreich: Bibliographie 6785, Sammelwerke und Zeit- 
fchriften 6790, Quellen 6800, Allgemeine Gefchichte, einzelne In- 
ftitutionen 6820, Aeltere Gefchichte, Alterthümer 6890, Einzelne 
Perioden: bis zur Revolution 6935, Revolution 7200, Confulat und 
Kaiferreich 7458, Reflauration, neuere und neuefte Zeit 7545, Ein- 
zelne Provinzen und Gefchlechter 7630, Städte und Ortfchaften 7689. 

5. Großbritannien: Quellen 7735, Alterthümer 7774, All- 
gemeine Gefchichte 7800, Einzelne Perioden 7845. 

6. Niederlande: a) Holland: Zeitfchriften 8050, Quellen 8056, 
Alterthümer 8068, Allgemeine Gefchichte 8072, Einzelne Provinzen 
8106, Einzelne Perioden 8126, Städte u. Ortfchaften 8188, b) Belgien: 
Zeitfchriften und Bibliographie 8211, Quellen u. Sammelwerke 8214, 
Alterthümer 8228, Allg. Gefchichte 8234, Einzelne Provinzen 8251, 
Einzelne Perioden 8272, Städte u. Ortfchaften 8299. 

7. Italien: Bibliographie, Zeitfchriften 8309, Quellen 8314, 
Allgemeine Gefchichte 8355, Alterthümer 8380, Einzelne Perioden 
8394, Einzelne Provinzen: Sardinien 8452, Lombardei incl. Gefchichte 
der Langobarden 8470 [vgl. 3180], Venedig 8484, Friaul 8517, Tos- 
cana, Parma, Modena, Lucca 8518, Kirchenftaat 8535, Neapel 8560, 
Sicüien 8594, Anhegende Infein 8612, Städte (incl. San Marino) 8625. 

8. Pyrenäifche Halbinfel: QueUen 7810, Aeltere Gefchichte 
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8717. a) Spanien: Allgemeine Grefehichte 8723, Einzelne Provinzen 
8742, Einzelne Perioden 8756, Städte und Ortfehaften 8847. b) Por- 
tugal: Allgemeine Gefchichte 8851, Einzelne Perioden 8859. 

9. Nordifche Reiche: Quellen 8875, Alterthümer 8894, 
a) Schweden und Norwegen: Allgemeine Gefchichte 8943, Einzelne 
Perioden 8961, b) Dänemark mit Island: Allgemeine Gefchichte 
8986, Einzelne Perioden 9005. 

10. Rußland: Quellen 9022, Alterthümer 9045, Allgemeine 
Gefchichte 9050, Einzelne Provinzen 9075 (Polen im Allg. u. ruIT. 
Antheil 9085»» [Preuß. Antheil: f. 5829]), Einzelne Perioden 9158. 

11. Türkei: Allgemeine Gefchichte 9225, Einzelne Provinzen 
9259, Einzelne Perioden 9282. 

12. Griechenland: Allgemeine Gefchichte 9312, Einzelne Pe- 
rioden 9333. 

n. Afien. 

Quellen 9367, Allgemeine Gefchichte 9374, Vorderafien im All- 
gemeinen und Kleinafien 9396, Araber 9431, S)nrien, Perfien 9464, 
Vorder- und Hinterindien, Infein 9493, China, Japan 9540, AJia- 
tifches Rußland 9585. 

m. Afrika 9600. 

IV. Amerika. 

Allgemeine Gefchichte 9645. Nordamerika: Allgemeine Ge- 
fchichte 9670, Einzelne Staaten 9685, Einzelne Perioden der Ver- 
einigten Staaten 9700, Canada 9750. Centralamerika 9760, Süd- 
amerika 9790, Weftindien 9850. 

V. Auftralien 9870. 



G. Alterthum und Eunft. 

I. Alterthumskunde. 

[NB. Die vorwiegend die antike Litteratur behandelnden Werke 

fiehe unter Philologie.] 

Bibliographie 1, Einleitendes 6, Gefchichte der Alterthums- 
wüTenfchaft 10, Zeitfchriften 15, Lexika 39, Sammelwerke 80, Sy- 
ftematifche Werke 100, Werke über verfchiedene Gegenftände (Opus- 
cula) 140. 

II. Staats- und Privatleben des Alterthums. 

1. Im Allg. (incl. Sittenfchilderungen, culturhiflor. Parallelen) 230. 

2. Sacrales 270. 

3. Staat (angeordnet wie unten 848 ff.) 290. 
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4. Privatleben 378 [Inder f. B 2757, Hebräer Q 746 und 3170, 
Deutfche B 3885]. 

5. Griechifches Staats- und Privatleben: 

a) Im Allgemeinen 438 (nach einzelnen Perioden 470). 

b) Sacrales [Fefte und Spiele, fiehe 585] 474. 

c) Staat: Verfaffung und Verwaltung 494, Recht 542, Bürger, 
Sklaven 568, Finanzen 571, Militär- und Seewefen 575, Volks- 
wirthfchaft 580, Handel und Verkehr 582, Landwirthfchaft 
und Gewerbe 584, Spiele und Fefte 585, Unterricht 640. 

d) Privatleben in der Ordnung wie das römifche Privatleben) 611. 

6. Römifches Staats- und Familienleben: 

a) Im Allgemeinen (Lexika, Sammlungen, Handbücher) 645, Sitten- 
fchilderungen 730, facrale und Staatsalterthümer. 

b) Sacrales: Priefterthümer (incl. Pontificalrecht) und überhaupt 
religiöfe Collegien 786, Die heiligen Orte und Zeiten 804, Ritus 
(Gebet und Opfer) 816 [Spiele f. 1012]. 

c) Staat: Im AUgemeinen 848, König 863, Senat 864, Ritter 868, 
Volk 871, Kaifer 886, Magiftrate 889, Bürger und Nichtbürger 
905, Staatsverwaltung im Allgemeinen 908, Verfaffung und 
Verwaltung Italiens 916, Verwaltung der Provinzen 917, Ver- 
waltung der Colonien und Municipien 923, Militärwefen 927, 
Triumphe 963, Finanzwefen, Volkswirthfchaft 965 [Metrologie 
und Numismatik f. B.], Handel 985, Verkehr (Wagen, Pferde, 
Poft, Straßen) 995 [Die Refte alter Straßen f. Abth. IV], Land- 
wirthfchaft und Gartenbau 997, Gewerbe und Induftrie, Tech- 
nologie 1011, Oeffentliche Spiele (circenses, scaen., amphithea- 
trales) 1012, Bäder, Gjmanaflum, Paläftra 1030. 

d) Privatleben: 1. Im Allgemeinen 1042, 2. Kinder und Er- 
ziehung 1051, 3. Namen 1052, 4. Stellung der Frauen; Ehe 
1056, 5. Gebräuche in Beziehung auf die Todten 1060, 6. Gaft- 
freunde, CHenten, Freigelaffene, Sklaven 1068, 7. Zeiteintheilung, 
Uhren 1074, 8. Kleidung 1076 [Stoffe f. 1011], 9. Mahlzeit 
1090, 10. Luxus 1094 [Wohnung f. Architektur], 10. Spiele 
im Allgemeinen, Kinderfpiele, Glücks-, Ball-, Gefellfchafts- 
Spiele 1096, Jagd und Fifchfang 1115. 

III. Religion und Mythologie. 

[Cultus f. oben.] 

1. Einleitendes (BibUographie; Methode; Principien der ReHgion; 
Verhältniß zum Chriftenthum) 1130, Lexika 1162, Handbücher 
und überhaupt Syftematifches 1174, Einzelne religiöfe Vorstel- 
lungen: Welt 1242, Einzelne Gottheiten 1246, die Todten 1252, 
[Todtengebräuche f. 1060], Thiere 1254, Leblofe Gegenftände 1260, 
Orakel 1266. 

2. Religion der afiatifchen Völker 1300. 

3. » » Malabaren, Chinefen 1308. 
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4. Religion der Arier 1348. 

5. » » Inder 1378. 

6. » » Perfer, Baktrer, Meder 1438. 

7. » » Babylonier 1484. 

8. » » Phönicier und Karthager 1520. 

9. » » Syrer 1550. 

10. » » Araber 1554. 

11. » » Drufen 1558. 

12. » » afrikanifchen Völker 1588. 

[Religion der Aeg3^ter f. 2656.] 

13. Religion der Griechen (incl. 6rieeh.-römifche Mjrthologie) 1590. 

a) 1. Einleitendes, Handbücher, Lexika 1590, 2. Einzelne Epo- 
chen 1662, 3. Einzelne griechifche Stämme und Orte 1676. 

b) Einzelne religiöfe Vorftellungen und Mythen im Allg. [Kunft- 
mjrthologie f. Kunft], Welt 1712, Einzelne Götter, Heroen 
und Sagenkreife 1712, Tod und Todte [cf. Privatleben] 1748, 
Thiere 1749, Leblofe Gegenftände 1750, Orakel, Divination 
1752, Myfterien 1764. 

14. Römifche Mythologie und Religion 1798, Allgemeine Werke 
1798, Reügiöfe Vorftellungen einzelner Theile Italiens 1824. 

15. Deutfche Mythologie (incl. nordifche) 1824, Zeitfchriften 1854, 
Syftematifche Werke 1856, Monographien 1902. 

16. Finnifche Mythologie 1948. 

17. Mythologie der Slawen 1978. 

18. » » Kelten 2010. 

19. » » amerikanifchen Völker 2054. 

20. » von Polynelien und Auftralien 2084. 

IV. Monumentenkunde 

(^Archaeologie', ^Antiquitas figurata'). 

1 . Bibliographie und Einleitendes 2 1 00, Zeitfchriften (deutfche, franz. , 
engl., ital., griech., ruIT., amerik.) 2200, Mufeen incl. Privat- 
fammlungen: über Mufeen im Allgemeinen, Behandlung und 
Gypsabgüfle etc. 2300, Mufeen nach Ländern geordnet: In Eng- 
land 2303, Frankreich 2332, Niederlande 2348, Spanien 2360, 
Itaüen 2362, Griechenland und Türkei 2428, Deutfchland 2433, 
Schweiz 2474, Oefterreich 2486, Ungarn 2499, Dänemark 2505, 
Norwegen und Schweden 2510, Rußland 2520. — Sammelwerke 
über Monumente 2530, Opuscula 2582. 

2. Aegjrptifche Monumente (incl. ägyptifche Alterthumskunde über- 
haupt): 

a) Im Allgemeinen: Bibliographie 2636, Zeitfchriften 2637. 

b) Wiflenfchaft 2652, Religion 2656, Staat und FamiUe 2698. 

c) Sammlungen von Monumenten 2720. 

d) Monumente einzelner Orte (excl. epigr. Monumente) 2766. 
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e) Epigraphifche Monumente: Sammlungen 2783, Einzelne 2800, 
Ueber Hieroglyphenfchrift und über ägyptifche Schrift im 
Allgemeinen 2844, Obelisken 2900. 

f) Aeg3rptifche (incl. griech.-ägypt.) Papyri 2916. 

3. Monumente des übrigen Afrika 2978. 

4. Monumente Afiens: Im Allgemeinen 3000, Phönicien, Syrien, 
Paläftina [cf. Q 746], Arabien 3010, Aflyrien 3034, Perfien 
3048, Indien 3052, KüAe des Pontus Eux. (excl. ffidliche Küfte) 
und überhaupt Süd-Rußland 3064, Kleinafien 3074. 

5. Monumente von Griechenland: Im Allgemeinen 3140, Nord- 
Griechenland 3154, Hellas 3168, Athen 3180, Peloponnes 3230, 
Infein 3248. 

6. Dalmatiens Monumente 3280. 

7. Itahens Monumente: Im Allgemeinen 3310, Nord-Italien mit 
Picenum 3326, Toscana und Etnirien im Allgemeinen 3363, 
Mittel-Itaüen (excl. Toscana) 3386; Rom: Pläne 3418, Quellen der 
Topographie Roms 3422, Allgemeine Topographie und Befchrei- 
bung der Monumente in Rom 3434, Einzelnes aus der Topo- 
graphie 3535, Latium 3567, Herculaneum und Pompeji 3593, 
Unter-Italien (excl. Herculaneum und Pompeji) 3656, Sicilien 
3686, Sardinien, Corfica 3710. 

8. Spanien 3724. 

9. Frankreich 3758. 

10. Deutfchland im Allgemeinen 3804. 

11. Niederlande 2848, Luxemburg 3852, deutfche Rheinlande (EUkß 
3917, Baden 3922) 3854, Württemberg 3944, Baiem 3950. 

12. Schweiz 3990. 

13. Oefterreich, Ungarn, Siebenbürgen, Länder der unteren Donau 403 2. 

14. Nordeuropa: Wellphalen, Hannover etc., Schleswig - Holftein, 
Mecklenburg, Dänemark, Skandinavien 4072. 

15. Britannien 4100. 

16. Amerika 4130. 

V. Infchriften (im Anhange Papyri). 
[NB. Chrißliche Infchriften f. Q 7344.] 

1. Einleitendes, Handbücher, Lexika 4138. 

2. Vermifchte epigr. Abhandlungen 4154. 

3. Allgemeine Sammlungen 4175. 

4. Sammlungen femitifcher Infchriften 4190 [cf. Q 3170]. 

5. Sammlungen griech. Infchriften 4196 [vergl. 4474]. 

6. Sammlungen latein. Infchriften 4212. 

7. Ueber einzelne Gattungen von Infchriften (welche an verfchie- 
denen Orten gefunden wurden) 4248: Monum. Ancyr. etc. 4250, 
Edict. Diocl. 4252, Elogien 4253, Militär-Diplome 4254, Tabulae 
aliment. 4256, Schleuderbleie 4280, fonftige Bleie 4283, Siegel 
4285 [Wachstafeln f. die Fundorte, z. B. 4384 u. 4461]. 
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8. Einzelne Infchriften (nach den Fundorten): Hispania 4300, 
Gallia 4318, Britaiinia 4330, Germania 4332, Nordeuropa (incl. 
Runen im Allg.) 4362, Schweiz 4374, Eaetia, Noricum, Pannonien 
4378, Donauländer 4382, Dalmatien etc. 4385; Italien im All- 
gemeinen 4386; Nord-Italien: Toscana (Etrurien) 4402, Umbrien 
4410, Latium 4418; Süd-Italien 4448, Infehi 4470; Griechenland 
4474, Afrika 4500 [Aegypten f. 2783], Phoenicien, Syrien, Pa- 
laeftina, Himjaritifche Infchriften 4518, Keil-Infchriften 4560, 
Lykifche Infchriften 4608, Kyprifche Infchriften 4621, Das 
übrige Aßen 4626. 

Anhang I: Papyri 4656 [ägyptifche f. 2916], Anhang H: Mittel- 
alterliche und neuere Infchriften, foweit diefe nicht unter Gefchichte, 
Litteratur etc. zu fetzen find 4699. 

[Numismatik und Metrologie, f. B 801, bezw. B 905]. 

VI. Kunft. 

1. Im Allgemeinen: Einleitendes, Aefthetifches, Phyfiognomie, Ana- 
tomie 4760, Lexika 4790, Zeitfchriften 4814, Opuscula über 
Kunft und Kunftwerke einzelner Länder, zur Gefchichte der 
Kunft 4830 [Mufeen f. Archaeologie 2300], Handbücher 4868, 
Gefchichte der Architektur 4890, Gefchichte der Plaftik 4906 
[Gemmen f. 5680], Gefchichte der Malerei 4914, Kunftinduftrie 
4918, Karikaturen 4934 [cf. 5960]. 

2. Antike Kunft: 

a) Einleitendes 4974 [Werke über verfchiedene Gegenftände, Zeit- 
fchriften, Mufeen und Sammelwerke, antike Kunftwerke ein- 
zelner Länder f. Archaeologie]. 

b) Gefchichte der antiken Kunft, Handbücher der Archaeologie 
5010, Hellen, und hell.-röm. Kunft: im Allgemeinen 5066, 
Darftellungen von Göttern, Heroen und Sagenkreifen (Kunft- 
mythologie) 5100, Darfteilung von berühmten Männern (Iko- 
nogr.) 5178, Archaeologifches zu einzelnen Seiten des Lebens 
5210, Archaeologifches zu antiken Schriftftellem 5242 [Homer 
f troifcher Sagenkreis 5140], Italifche Kunft 5252. 

3. Antike Architektur [Mufeen und Einzelne Denkmäler f. 
Abth. IV] : im Allgemeinen 5272, Griechifche (incl. griech.-röm.) 
5296, Einzelne Arten griechifcher Bauwerke: Theater 5320, 
Wohnhäufer 5338, Römifche Architektur 5350, Aegyptifche 
Architektur 5388, Architektur anderer antiken Völker 5398. 

4. Antike Plaftik [Mufeen f Abth. IV]: Gefchichte 5430, Sammel- 
werke 5452, Einzelne Statuen und Büften 5476, Reliefs 5538 
[cf. Terracotten], Säulen 5568, Candelaber 5574, Vafen (excl. 
Thongefaße) 5580, Sonnenuhren 5586, Kunftwerke von Gold 
5590, Von Silber 5596, Von. Elfenbein (Diptycha) 5602, Giften 
von Bronze 5636, Sonftige Bronzen (z. B. Spiegel) 5648, Gemmen 
und Kunftwerke aus Edelfteinen überhaupt 5680, Ueber Gemmen 
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5680, Sammlungen 5684, einzelne Kunftwerke 5725, Kunft- 
werke von Glas 5745, Terracotten: Im Allgemeinen und epeciell 
Thonfiguren und ThonreUefs 5758, Lampen5779, Thongefäße: Ein- 
leitendes, Gefchichte, Namen, Herkunft 5789, Sammlungen von 
Vafen 5825, Einzelne Vafen oder einzelne Gattungen von Vafen 
5879; Praehiftorifche Thongefäße 5900. 

5. Antike Malerei: Gefchichtliches , Technifches, Aesthetifches 
5934, Karikaturen 5960 [cf. 4934], Befchreibung von Gemälden 
5970, Mofaik 6010 [Vafenmalerei f. 5789, Zeichnungen auf 
Giften, Spiegehi etc. f. 5636 ff.]. 

6. Mittelalterliche und moderne Kunft: 

a) Im Allgemeinen: Zeitfchriften, Sammelwerke 6040 [Samm- 
lungen und Mufeen 2300 ff.], Gefchichte: im Allgemeinen 
6054, Altchriftliche Kunft 6076, Romanifcher und byzan- 
tinifcher Stil 6098, Gothifcher Stil 6108, Orientalifche Kunft 
6118; Neuere Kunft 6128, Kunftinduftrie: im Allgemeinen 
6144, Einzelnes (Fayence, Porzellan, Glas) 6162, [Tapeten, Glas- 
malerei f. 6910], Kunft einzelner Länder: Italien 6190, Spanien 
6213, Frankreich 6233, Deutfchland, Schweiz, Oefterreich6249, 
Belgien und Holland 6291, England 6297, Amerika 6309. 

b) Architektur des Mittelalters und der Neuzeit: Im Allge- 
meinen und nach Perioden 6339, Ornamentik 6383, Archi- 
tektur einzelner Länder: Italien 6405, Spanien 6453, Frank- 
reich 6467, Belgien und Holland 6484, England 6494, Däne- 
mark, Schweden und Norwegen 6502, Deutfchland 6514 (Nord- 
deutfchland 6514, Rheinlande 6572, Württemberg 6630, 
Baiern 6646), Schweiz 6676, Oefterreich 6682, Ungarn, Ga- 
lizien, Siebenbürgen und Donauländer 6702, Türkei und 
Griechenland 6714. 

c) Sculptur des Mittelalters und der Neuzeit 6748, insbefondere 
Elfenbeinarbeiten 6776, Gemmen 6778 [cf. 5680; Thon- 
waaren f. Kunftinduftrie]. 

d) Malerei des Mittelalters und der Neuzeit: Einleitendes 
(Techn., Aefth.) 6812 [cf. K 7507], Technik und Gefchichte 
einzelner Gattungen der Malerei, Oelmalerei, Wandmalerei, 
Aquarell-, Paftellmalerei, Zeichnung 6845, Landfchaftsmalerei 
6877, Miniatur 6880, Ornamentik 6882, Glasmalerei 6896, 
Tapiflerie, Stickerei 6910, Moiaik 6924 [Fayence- und Por- 
zellan-Malerei 6162], Karikaturen 6944 [cf. 4934]. — Ge- 
fchichte der Malerei 6953, Lexika der Maler und Monogramme 
6966, Sammlungen von Gemälden 6980, Italienifche Malerei 
7012, Deutfche und Niederländifche Malerei: Im Allgemeinen 
7054, Deutfche Malerei 7070, Niederländifche Malerei 7116. 
— Franzöfifche Malerei 7132. 

e) Kupferftich (Radirung u. a. Arten des Metallfchnitts) und 
Holzfchnitt: 
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a Gefchichte der Kupfeiftichkunft: Anleitungen, Handbücher 
und Sammlungen 7168, Ueber einzelne Kupferftiche und 
Radirungen 7214. 

ß Gefchichte der Holzfchneidekunft 7234. 

[Koftümkunde f. Völkerkunde. — Mittelalterliche und 
neuere Ikonographie f. Biographie.] 



D. Glamrche Philologie. 

Auetores Graeci et Latini. 

Sammlungen von griechifchen und lateinifchen Schriftft^Uem 
(Anecdota) 1, Ueberfetzungen 12, Florilegia, Chreftomathien , apo- 
phthegmata und loci communes 18. 

Griechirche Schrift Heller. 

I. Sammlungen, Anecdota 30. 
n. Poefie. 

a) Sammlungen, Florilegien etc. 45. 

b) Epos: Sammlungen 55. 

A. 1. Homer: a G^fammtwerke 60, Hias 143, Odyssee 204, 

Hymnen 244, Batrachomyomachia 261. 

2. Hefiod 270. 

3. Kyklos 329. 

4. Gefchichtliches Epos: Choerilos 330, Antimachos 332. 

B. 5. Orakelpoefie 333. 

6. TsXsTae 341. 

7. Gnomici (7 Weifen) 342. 

8. Aefopifche Fabel, Babrius, Räthfel 343 [Roman f. 2162]. 

9. Philofophifch-phyfikalirches Lehrgedicht: Xenophanes 384, 
Parmenides 386, Empedocles 388 [vergl. auch Profaiker, 
Philofophen]. 

C. 10. Alexandriniiches und chriAl. Epos: Callimachus 390, 

ApoUonius Rhodius 410, Aratus 427, Nicander 440, Dio- 
nysius Periegetes 445, Oppianus 455, Dicaearchus 463, 
Scymnus und Dionysius 465 [Eratosthenes f. Profaiker], 
Manetho 471, Marcellus 476 [Tzetzes f 558], Manuel 
Philes 482, Maximus 487. Späteres Epos: Quintus Smyr- 
naeus 490, Orphica 502, Nonnus 513, Coluthus 524, 
Tryphiodorus 532, Musaeus 536, Tzetzes 558, centones 
565, Theodorus Ptodomus 568, Nicetas 571. 

D. 11. Parodifches Epos: Sillographi 575, Philoxenos 578. 

E. 12. Epifcher Hjmanus (excl. Homer und CaUimachus) : Dionysius 

580, Mesomedes 583. 
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13. Bukolifche Poefie: Sammlungen 585, Theokrit 599, Bion 
632, Mofchns 639. 

14. lambifche Poefie: Archilochus 644. 

c) Lyrik: 

1. Sammlungen 665. 

2. Nomifche Lyrik 668. 

3. Elegie: Tyrtaeus, Mimnermus 675, Solon 676, Theognis 679, 
Phocylides 686, Pythagoras 690, Philetas 697. Epigramme, 
Anthologia 702. 

4. Aeolifeh-lesbifche Lyrik: Aleaeus 733, Sappho 735, Anacreon 740. 

5. DoriTche Lyrik: Stesichorus 770, Ibycus 774, Simonides von 
Cos 778, Pindarus 784. 

6. Dithyrambifche Lyrik 848. 

7. Chriflliehe Lyrik: Paulus Silentiarius 853. 

d) Drama: 

1. Sammlungen 862, Excerpta 866, Werke über die dramatifche 
Poefie im Allgemeinen 868. 

2. Tragödie: a) Sammlungen 875, Werke über die Tragödie im All- 
gemeinen 880, b) Aesehylus 888, c) Sophocles 975, d) Euri- 
pides 1076, e) Theodectes 1185 und Chaeremon 1187, f) Alexan- 
drinifche Pleias, Lycophron etc. 1192. 

3. Komödie: a) Sammlungen 1205, b) Megarifch-ficilifche Komödie, 
Epicharmos 1210, c) Alte attifche Komödie 1216, Cratinus 1218, 
Eupolis und Pherecrates 1221, Plato 1224, Aristophanes 1228, 
d) Neuere attifche Komödie: Menander und PhUemon 1320. 

m. Profa. 

1. Sammlungen 1328. 

2. Hifloriker: Sammlungen 1332; a) Sanchuniathon 1344, Heca- 
taeus, Pherecydes, Hellanicus 1350, Herodotus 1360, b) Attifcher 
Stil: Thucydides 1420, Xenophon 1470, Phanodemus, Ctesias, 
Theopompus, Ephorus 1566, c) Alexandrinifcher Stil: Philochorus 
1580, Berosus 1584, Duris 1589, Manetho 1594, Phylarchus 
1599, d) Pragmatifcher Stü der Römer: Polybius 1602, Diodorus 
Siculus 1642, Nicolaus Damascenus 1668, Dionysius HaUcamass. 
1675, Flavius Josephus und Hegesippus 1706, Plutarchus 1750 
{Lamprias 1867), Arrianus 1876, Appianus 1906, Memnon 1930, 
Cassius Dio 1938, Herodianus 1960, e) Hiflorifch-litterarifche 
Sammler: Aelianus, incl. historia animalium 1979, Doxographi 
2003, Laertius Diogenes 2005, Stobaeus 2030, Horapollo 2058, 
Eudocia 2063, Macarius 2065, Paroemiographi 2067, [f) Byzan- 
tiner r. B 3260]. 

Anhang. Chronographie: Eratosthenes 2107, Phlegon 2111, 
Julius Africanus 2115. 

Zweige der Hiftoriographie: [Fabel f. 343], Mjrthengefchichte : 
Sammlungen 2120, Palaephatus 2121, Apollodorus 2131,. Cor- 
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nuttis 2142, Paradoxographi: Sammlungen 2144, Antigonus 
Carystius 2147, Antoninus Liberalis 2149, Philo Byzantius 2156, 
Roman (Seiptores erotici): Sammlungen 2162, Parthenius 2172, 
Longus 2176, Heliodorus 2186, Achilles Tatius 2200, Charito 
2206, Xenophon Ephesius 2213, Eustathius 2214 [Theodorus 
Prodromus f. 568], Syntipas 2217. 

3. Geographen: Sammlungen 2222, Hanno 2232 [Scymnus und 
Dionysius f. Poefie], Strabo 2248, Ptolemaeus 2279, Pausanias 
2334,, Agathemerus 2358, Stephanus Byzantius 2368, Hierocles 
2378, Nicephorus Blemmides 2381. 

4. Philofophifche Litteratur: a) Sammlungen 2395, b) lonifche 
Philofophie: Thaies 2399, Pherecydes 2401, Anaximander 2403, 
Anaximenes 2405, Hermotimus 2407, Anaxagoras 2408, Diogenes 
von Apollonia, e) Pjrthagoräer: [Pythagoras f. Dichter], Theano 
2420, OceUus 2424, Phüolaus 2428, Timaeus 2431, Archytas 
2433, d) Vorfokratiker: [Xenophanes und Parmenides f. Dichter], 
Heraclitus 2438 [Empedocles f. Dichter], Democritus 2442, Prota- 
goras 2448, Prodicus 2450, [Gorgias f. Redner], e) Socrates 2452, 
f) Socratiker: Aeschines 2458, Cebes Thebanus 2464, Simon 
2473, Aristippus 2474, Antisthenes, Grates 2476, g) Plato 
2480, h) Aristoteles: opera 2692, organon 2760, topica 2820, 
elenchi 2823, metaphysica 2826, physica 2838, de caelo, me- 
teorologica 2904, de mundo 2910, de generatione 2915, de ani- 
mal. 2927, de plantis 2950, de coloribus 2954, de anima 2957, 
parva naturalia 2981, ethica 3003, politica 3060, oeconomica 3106, 
mechanica 3116, poetica 3121, rhetorica 3141, problemata 3167, 
i) Theophrastus 3180, k) [Aristoxenus f. 3640], Eudemus Rhodius 
3216, Heraclides Ponticus 3222, Hermippus Smyrnaeus 3224, 
Andronicus Rhodius 3225, 1) Alexander Aphrodisiensis 3228, 
m) Themistius 3239, Joannes Philoponus 3245, Simplicius 3257, 
Michael Psellus 3262, Georgius Pachymeris, Theodorus Meto- 
chita 3273, n) Epikuräer: Epicunis 3282, Philodemus 3286, 
o) Stoiker: Cleanthes 3290, CJorautus 3304, Epictetus 3312, M. 
Aur. Antoninus 3327, p) Skeptiker: Sextus Empiricus 3336, 
p) Neupythagoräer: Sextius (Sixtus, Xystus) 3345, Apollonius 
von Tyana, Democrates 3348, r) Neuplatoniker: [Phüo f. Theo- 
logie], Hermes Trismegistus 3349, Alcinous 3359, Albinus, Athe- 
nagoras, Plotinus 3364, Porph)nrius 3385, Jamblichus 3407, Sal- 
lustius 3424, Syrianus 3427, Nemesius 3428, Proclus 3430, Ma- 
rinus 3474, Synesius 3478, Hierocles 3491, Aeneas 3496, Da- 
mascius 3497, Olympiodorus 3500, Zacharias 3503, [Chrilll. 
Philof. r. Theologie]. 

s) Befondere Zweige der wiflenfchaftl. Litteratur: 
a Mathematik 3505, ß Aftronomie 3599, y Mechanik 3610, 
8 Taktik 3615, s Mufik 3640, C Naturwiflenfchaften 3654, 
7j Medicin 3665, ^ Mantik, Oneirokritik, Phyfiognomik 3937, 
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t Landwirthfchafk, Jagd etc. 3950. [Werke über Grefchichte diefer 
WüTenfchaften im Alterthum f. bei den betreffenden WilTen- 
fchaften, z. B. Gefch. der Mathematik unter LJ. 

6. Rhetorifche Litteratur: a) Redner und Epiilolographen: 
1. Attifche Staats- und Gerichtsberedfamkeit: Sammlungen 3790, 
Antiphon 3985, Andoeides 3988, Lysias 3995, Isocrates 4009, 
Isaeus 4046, 2. Vollendung der ächten Beredfamkeit: Lycurgus 
4052, Demosthenes 4062, Aeschines 4111. Hj^perides 4124, Di- 
narchus 4133, Thodectes 4142, 3. Afiatifche Ausartung der ächten 
Beredfamkeit: Dio Chrysostomus 4144, Polemon 4157, Maximus 
Tyriu8 4164, 4. Sophiftik, Schönrednerei: Lucianus 4170, Aristides 
4227, Philostrati 4241, Callistratus, Athenaeus 4274, Themistius 
4289, Libanius 4302, Basüius 4316, Himerius 4320, Julianus 
4324, Choricius 4338, Georgius Pachymeres 4343, 5. Epistolo- 
graphi 4350, b) Theorie der Redekunft: Sammlungen 4385, 
Demetrius Phalereus 4394, [Philodemus f. 3286], Hermogenes 4405, 
Alexander Numenius 4415, Longinus 4418, Minucianus 4429, 
Menander 4430, PhiUsto 4431, Aphthonius 4332, Theon 4444, 
Tiberius 4448. 

6. Kritik, Grammatik und Lexikographie: Sammlungen 4452, 
Aristophanes Byzant. 4464, Grates 4468. Tyrannion 4471, Dio- 
nysius Thrax 4474, Didymus Chalc. 4477, Aristonicus 4480, Apol- 
lonius sophista 4483, Tryphon 4488, Choeroboscus 4491, Nicanor 
4494, Apollonius Dyscolus 4499, Herodianus 4506, Arcadius 
4516, Pollux 4518, HeracHdes Ponticus 4528, Phrynichus 4532. 
Moeris 4537^ Harpocration 4543, Orion 4549, Philemon 4554, 
Ammonius Alexandr. 4558, Hesychius 4564, Theodosius Alexandr. 
4576, Philoxenus 4578, Joannes Phüoponus 4580, Photius 4584, 
Suidas 4596, Zonaras 4611, Gregorius Corinthius 4614, Thomas 
Magifter 4617, Theodorus 4623, Moschopulus 4625, Constantinus 
Lascaris 4630, Metriker: Sammlungen 4637, Draco 4638, He- 
phaestion 4640, Hehodorus grammaticus 4646. 

Werke aus neuerer Zeit in altgriechifcher Sprache 4651. 
[Neugriechifche Litteratur f. unter G]. 

RSmirche SchriftReller. 

L Sammlungen 3660. 

IL Poefie. 

Sammlungen 4662, [Elegiker f. 4930], Andronicus 4689, Naevius 
4692, Ennius 4693, Plautus 4698, Pacuvius 4785, Caecihus Statins 
4787, Terentius 4789, Attius 4862, Afranius, LuciKus 4866, Lu- 
cretius 4878, Turpiüus 4913, Laberius 4914, Syrus 4915, Valerius 
Cato 4923; Poetae elegiaci: Catullus, Tibullus, Propertius 4930; 
Pervigilium Veneris 5005, Vergilius 5009, Lucius Varius 5130, Ho- 
ratius 5136, Ovidius 5301, Gratius 5410, Macer 5416, Germanicus ' 
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5424, Manilius 5428, Phaedrus 5438, Lucanus 5467, Carmen in 
Pisonem 5496, Persius 5500, Petronius 5529, Priapeia 5561, Cal- 
pumius 5563, Seneca 5569 [vergl. philosophi], Lucilius iunior 5601, 
Homerus Latinus 5604, Valerius Flaccus 5609, Silius Italiens 5625, 
Martiali8 5647, Vestritius 5672, Statins 5676, Invenalis 5714, Dionysius 
Cato 5764, Terentianus Maurus 5773, Nemesianns (f. anch Gratins 
und Calpurnius) 5776, Avienus 5777, [Optatianus f. Q], Ausonius 
5779, [Pnidentius f. Q], Claudianus 5800, Avianus 5818, Rntiüns 
5820, Dracontius 5830, Orestes 5835, Merobaudes 5838, [Sidonius, 
Ennodins fiehe Q], Maximianus 5841, [Arator, Corippus f. Q]. 

m. Profa. 

a) Samminngen 5848, b) Historici: Sammlungen 5850, Caesar 
5862, Cornelius Nepos 5924, Sallustius 5964, Caesar Augustus 6036, 
Poilio 6045, Messalla 6050, Cincü 6055, Livius 6060, Pompeius Trogus 
und lustinus 6145, Velleius 6180, Valerius Maximus 6207, Curtius 
6248, Tacitus 6298, Suetonius 6460, Florus 6518, AmpeHus 6554, 
Granius Licinianus 6560, Solinus 6565, Scriptores historiae Augustae 
6576, AureUus Victor 6598, Eutropius 6610, Rufius Festus 6635, 
lulius Obsequens 6642, Dictys Cretensis 6650, Ammianus 6665, 
Orosius 6686, Dares Phrygius 6703, Paulus Diaconus 6710, Landolfus 
Sagax 6714, c) Mythographi: Sammlungen 6716, Hyginus 6724, 
Fulgentius 6735, Albericus philosophus 6741, d) Romanfchriftfteller: 
Apuleius 6742, [Petronius f. 5529], e) Geographi: Sammlungen 6799, 
Mela 6806, Vibius Sequester 6824, Itineraria 6829, Regionarü 6838, 
Aethicus 6842, Julius Honorius 6846, Anonymus Ravennas und 
Guido 6850, Dicuil 6860, tabula Peutingerana 6870, f) Philosophi: 
[Cicero f. 7685], Seneca 6890 [vergl. 5569], CaeciHus Baibus 6930, 
Boethius 6932, g) Scriptores de re militari: Sammlungen 6973, Vegetius 
6976, Hyginus 6987, Modestus 6988, h)Naturgefchichte: PUnius6990, 
i) Medici: Sammlungen 7050, Celsus 7054, Scribonius Largus 7080, 
Sammonicus7084, Caelius Aurelianus 7090, Vegetius, mulomed. 7094, 
Pelagonius 7099, Anthimus 7100, k) Scriptores de re rustica 7104, 
1) de re coquinaria 7139, m) Gromatici 7148, n) Architecti 7160, 
o) Metrici 7194, p) Oratores: Sammlungen 7200 [Cato f. Scr. de re 
rustica], Hortensius 7208, M. Cicero: opera omnia 7210, rhetorica 
7272, orationes 7388, epistulae 7590, philosophica 7685; Q. Cicero 
7920, Fronto 7934, panegyrici 7945, Symmachus 7960, [Cassiodorius 
f. Q], q) Epistolographi im Allg. 7974, [Cicero f. 7590], PUnius 7975, 
r) Rhetores im Allg. 8020, Seneca 8025, Rutilius Lupus 8035, Quin- 
tilianus 8038. 

s) Grammatici: Sammlungen 8090, Varro 8101, Verrius Flaccus 
8150, Claudius 8157, Palaemon 8159, [Asconius f. Cicero], Valerius 
Probus 8160, Nonius Marcellus 8175, Pompeius 8192, Donatus 8193, 
Charißius und Diomedes 8200, Festus 8206, Priscianus 8212, Con- 
sentius, Marius Victorinus 8214. — glossaria 8217, t) Litteratores: 

Realkatalog. 2 
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Gellius 8223, Censorinus 8247, Macrobius 8261, Marcianus Capella 

8272. 

IV. Mittel- und Neulateiner, chronologifch 8290. 
Ueber Philologie im Allgemeinen 8880. 

Hodegetik, Hermeneutik und Kritik 8895, Gefchiehte der Phi- 
lologie 8905 [einzelne Philologen f. F, Biographie], Bibliographie 8917. 

Zeitfchriften: a) Deutfchland und Schweiz 8938, b) Niederlande 
8964, c) Frankreich 8973, d) Italien 8980, e) England 8984, 

f) Griechenland und Orient 8993, g) Amerika 8999. 

Werke Mehrerer über verfchiedene Gegenftände 9004, Opuscula 
Einzelner, chronologifch, 9034. 

Griechifch-Lateinifche Sprachforfchung. 

Im Allgemeinen 9250. 

Griechifche Sprache: 1. Einleitendes, Verfchiedenes 9275, 
2. Bibliographie 9288, 3. Zeitfchriften , 4. Gefchiehte der 

Sprache und des Alphabets, Dialektologie 9300. 

5. Grammatik: A. Im Allgemeinen: a) Gefchiehte der Gramma- 
tik 9320, b) Methode 9323, c) Grammatiken 9326, d)Lefebücher9384. 
B. Einzelnes: a) Ausfprache9391, b) Orthographie 9403, c) Accent 9406, 
[Profodief Metrik], d) Lautlehre 9415, e) Formenlehre 9425, f) Wort- 
bildung 9440, g) Syntax: a Allgemeines 9448, ß Einzelnes 9460, 
h) Etymologie 9474, i) Wörterbücher 9488, k) Bedeutungslehre und 
Synonymik 9559, 1) Profodie und Metrik 9565, m) Stiliftik, Rhe- 
torik 9593. 

Lateinifche Sprache: 1. Einleitendes, Verfchiedenes 9599, 
2. Bibliographie . . . ., 3. Zeitfchriften . . . ., 4. Gefchiehte der 
Sprache und des Alphabets 9604. 

5. Grammatik: a) Bibliographie 9619, b) Gefchiehte 9624, 

c) Verfchiedenes zur Grammatik 9628, d) Grammatiken 9655, e) Hilfs- 
mittel für den grammatifchen Unterricht 9738, f) Chrellomathien 9760, 

g) Einzelnes: a Lautlehre 9771, ß Ausfprache 9777, y Orthographie 
9781, 8 Formenlehre: Im Allgemeinen 9794. Einzelnes: Deklination 
9803, Comparation 9806, Conjugation 9810, Wortbildung 9825, 
e Syntax: im Allgemeinen 9833, Einzelnes 9842. 

6. Wort künde: A. Etymologie 9859, B. Wörterbücher: a) La- 
teinifche und lateinifch-deutfche 9870, b) Deutfch-lateinifche Wörter- 
bücher 9938, c) Franzöfifch- (u. f w.) lateinifche Wörterbücher 9948, 

d) Wörterbücher für einzelne Perioden, Litteratur- und Wortgattungen 
9955 [Wörterbücher zu einzelnen Schriffcftellem : f bei diefen]. — 
Anhang: Mittel-lateinifche Wörterbücher 9978. C. Antibarbari, Phrafeo- 
logie 9987, D. Bedeutungslehre und Synonymik 10012, 7. StihAik 
und Rhetorik 10028. — Anhang: Briefilil 10090, 8. Profodie und 
Metrik Hill. 



Auetores Grseci et Latini. — Sprachkunde. 19 

Italifche Dialekte und Etruskilch. 

1. Im Allgemeinen 11150. 

2. Einzelne: a) Volskifch 11151, b)Oskirch 11152, c) UmbriTch 
11160, d) Meflapifch 11165. 3. Etruskifeh 11170. 

Griechifche und rOmifche Litteraturgefchichte. 

1. Einleitendes, Verfchiedenes 11250. 

2. Griechifche Litteraturgefchichte: a) Einleitendes, Ver- 
fchiedenes 11265, b) Litteraturgefchichte im Allgemeinen 11275, 
c) Einzelne Perioden 11300, d) Befondere Gattungen der Litteratur: 
a Poefie 11318, ß Profa 11428. 

3. Römifche Litteraturgefchichte: a) Einleitendes, Verfchie- 
denes 11465, b) Litteraturgefchichte im Allgemeinen 11484, c) Ein- 
zelne Perioden 11505. Anhang: Litteraturgefchichte des Mittelalters 
11512, d) Einzelne Gattungen: Poefie 11525, Profe 11572. 



E. Sprachkunde. 

I. Allgemeiner Theil. 

1. Bibliographifches und Methodifches 10, Zeitfchriften 24, 
Lexikalifches, Sammlung von Alphabeten 40, von Vaterunfern und 
anderen Sprachproben 55, Lexika mehrerer Sprachen, Polyglotten 86, 
Gefchichtliches 160, Sprachphilofophifches : a) Allgemeine Grammatik, 
Urfprache, Pasilalie 179, b) Urfprung der Sprache 300, c) Sprach- 
phyfiologie 330. 

IL Befonderer Theil. 

Semitifch und indogermanifch : [Zeitfchriften, beide Sprachen betr. 
f 24], Einzelfchriften, beide Sprachen betr. 350. 

Semitifche Sprachen: Bibliographie 370, Zeitfchriften 380, 
Sammelwerke 386, Gefchichtliches 398, Lexika mehrerer femitifcher 
Sprachen 399, Grammatik mehrerer femitifcher Sprachen 435, Ein- 
zelne Theile der Grammatik 456. 

Einzelne femitifche Sprachen: 

Aramäifch im Allg. 470. 

Aflyrifch: Lexika 475, Grammatik 485, jAccadifch(Sumerifch)507. 

Syrifch: Lexika 510, Grammatik 546, Neufyrifch 562. 

Mandäifch 572, Chaldäifch: Lexika 582, Gramm. 594, Einzelne 
Theile der Grammatik 620. 

Samaritanifch 637, Hebräifch: BibHographie 650, Allg. 660, 
Gefchichtliches 666, Lexika 690, Chrellomathie 730, Gefchichte der 
Gramm. 737, Grammatik 739, Einzelne Theile der Grammatik: 
Buchßaben 835, Accent 845, Syntax 870, Metrik 900, Jüdifch: 
Lexika 920, Gramm. 925, Phönizifch: Lexika 937, Gramm. 942. 

2* 
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Arabifch: Lexika 960, Gramm. 1020, Einzelne Theüe der 
Grammatik 1060, Metrik 1095, Arabifche Dialekte 1106. 

Aethiopifch: Lexika 1120, Gramm. 1137. 

Abeffinifch 1145, Tigre 1150, Siwah 1155. 

Indogermanifche Sprachen: Vergleichende Grammatik der 
indogermanifchen Sprachen : Zeitfchriften 1160, Gramm. 1173, Einzel- 
fchriften 1184. 

Einzelne indogermanifche Sprachen: Sanskrit: Bibliogr. 1255, 
Lexika 1270, Gramm. 1285 [cfr. G 1838 flF.], Einzelne Theüe der 
Gramm. 1320. — Prakrit 1340, Päli 1348. - Neu-indiTche Sprachen 
1355, ffindi 1360, Marattifch 1380, Zigeunerifch 1388, Rotwelfch 
1400. — Eranifch 1410, Zend 1415, Pehlevi 1440, Huzvarefch 1445, 
Perfifch: Lexika 1450, Gramm. 1465, Einzelne Theile der Gramm. 
1487, Afghanifch 1503, Kurdifch 1515. — ArmeniTch: Lexika 1522, 
Gramm. 1540. 

Griechifch und altgriechifche Dialekte, fiehe claffifche Philo- 
logie], Neugriechifch 1550, Lexika 1552, Gramm. 1554, Albanefifch 
1560 [Lateinifch und alt-italifche Dialekte, fiehe klaüßfche Philologie]. 

Romanifche Sprachen: Zeitfchriften und Sammelwerke 1574, 
Lexika 1580, Gramm. 1590. 

Italienifch: Zeitfchriften 1620, Allgem. 1625, Lexika 1636, 
Reimlexika 1670, Gramm. 1685, Einzelne Theile der Gramm. 1719, 
Italienifche Dialekte 1735. 

Spanifch: Lexika 1753, Gramm. 1774. 

Portugiefifch: Lexika 1803, Gramm. 1812. 

Provengalifch 1823, Lexika 1832, Grammatik 1846. 

Franzöfifch: AUg. 1850, Lexika 1864, Gramm. 1935, Einzelne 
Theile der Gramm. 1990, Ausfprache 2010, Etymologie und Wort- 
bildung, Flexion 2025, Syntax 2043, StiUHik 2056, Metrik 2074, 
Pranzöf. Dialekte 2100. 

Rhäto-romanifch 2130, Daco-romanifch (Rumänifch) 2150. 

Keltifche Sprachen: Zeitfchriften 2160, Allg. 2165, Lexika 
2170, Gramm. 2175, Ixifch: Lexika 2200, Gramm. 2210, Gälifch: 
Lexika 2220, Gramm. 2230, Waüfifch: Lexika 2240, Gramm. 2250, 
Bretagnifch: Lexika 2265. 

Slawifche Sprachen: Zeitfchriften 2274, Lexika 2280, Gramm. 
2285, Kirchenflawifch (AM.): Lexika 2295, Gramm. 2300, Ein- 
zelne Theile der Gramm. 2310, Ruffifch: Lexika 2316, Gramm. 2326, 
Serbifch: Lexika 2340, Gramm. 2350, Slowenifch (Windifch): 2360, 
Gramm. 2365, Slowakifch: Gramm. 2372, Böhmifch: 2380, Lexika 
2384, Gramm. 2395, Polnifch: Lexika 2410, Gramm. 2420, Sorbifch 
(Wendifch) 2435, Polabifch 2445. 

Baltifche Sprachen: Litauifch: Lexika 2460, Gramm. 2465, 
Lettifch: Lexika 2478, Gramm. 2484, Preußifch 2490. 

Germanifche Sprachen: Allg. 2500, Zeitfchriften 2504, Ge- 
fchichte 2520, Wörterbücher 2545, Grammatik 2610, Einzehie Theüe 
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der Grammatik : Etymologie 2694, Orts- und Perfonennamen 2740, 
Phyfiologie 2770, Orthographie 2781, Interpunktion 2810, Syntax 
2815, Stiliftik 2821, Metrik 2839, Mundarten 2865, Fremdwörter- 
bücher 2920, Sonftige Wörterbücher 2922, Synonymiken 2924. — 
Altdeutfche Dialekte: Im Allgemeinen 2928, Gk)tifch: Lexika 2930, 
Gramm. 2939, Althochdeutfch : Lexika 2948, Gramm. 2950, Mittel- 
hochdeutfch 2953, Niederdeutfeh im Allg. 2957, [Neuniederdeutfch 
f. 2865 ff.], Altfächfifch 2960, Mittehüederdeutfch 2963, Friefifch: 
Lexika 2965, Gramm. 2974. — Holländifch: Lexika 2979, Gramm. 
3000, Vlämifch 3010. — AngelTächfifch: Lexika 3026, Gramm. 3030. 
— EngliTch: Gefchichte 3041, Lexika 3050, Gramm. 3100, Einzehie 
Theile der Gramm.: Ausfprache 3140, Metrik 3160, Sonftiges 3163; 
Mundarten 3180. — Altnordifch: Lexika 3190, Gramm. 3210, Schwe- 
difch: Lexika3230, Gramm. 3242, Dänifch: Lexika 3250, Gramm. 3260. 

Ural-altaifche Sprachen 3279, Einzehie Sprachen : Medifch 
3294, Mantfchu 3300, Ainos 3310, Tatarifch 3315, Ugrifch 3328, 
Cagataifch 3333, Jakutifch 3340, TürkiTch: Lexika 3350, Gramm. 
3364, Cumanifch 3380, Ungarifch: Lexika 3385, Gramm. 3395, 
Finnifch: Allg. 3415, Lexika 3420, Gramm. 3423, Eftnifch 3433, 
Lappifch 3440, Kaukafus-Sprachen : Georgifch 3460. 

BaskiTch 3480, Lexika 3485, Gramm. 3490. 

Chinefifch 3520, Lexika 3520, Gramm. 3530, TibetaniTch 3550, 
Lexika 3555, Gramm. 3560, BirmaniTch 3570, Malabarifch 3580. 

Aeg3rptifch: Zeitfchriften 3600, Lexika 3606, Grammatik: Er- 
klärung der Hierogljrphen 3612, Einzelnes 3629, Koptifch: Lexika 
3650, Gramm. 3655, Negerfprachen (alphab.): Akra 3670, Gha- 
dames (u. Tuarik), 3680, Haussa 3690, Mande 3700, Pongwe 3710, 
Pul 3715, Sotho 3720, Tshi 3725. 

Amerikanifche Sprachen 3760, Kechua 3775, Othomit 3785. 

Polynefifche Sprachen 3800. — Japanifch 3900. 



F. Litteratur- und Culturgefchichte des Mittelalters 

und der neueren Zeit. 

Im Allgemeinen. 

Gefchichte des geiftigen Lebens: Sammelwerke 1, Syftematifche 
Werke: Handbücher • 80. 

Einzelne Epochen, foweit die betr. Werke fich nicht auf einzelne 
Länder beziehen, 115. 

Einzelne Länder 124, Deutfchland (incl. Oefterr.-Ungam) 124, 
Schweiz 165, HoUand . . . ., England 170, Nordifche Reiche 175, 
Prankreich 177, Itahen 184, Orient 188. 
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Gefchichte der Nationallitteraturen. 

Zeitfchriften 192, Lexika 200, AUgem. 204, Syftem. Werke 224. 

Einzelne Epochen 255. 

Einzelne Dichtungsgattungen: Epos 293, Lyrik 308, Drama 318, 
Roman 330, Verfchiedenes 346. 

Einzelne Stoffe (Legende, Sage) 365 [cfr. G 8869]. 

Einzelne Völker: 

Germanen: Deutfchland: Zeitfchriften 410, Allgemeines 415, 
Einzelne Perfonen 449, Syftem. Werke 466, Einzelne Epochen 510, 
Einzelne Landfchaften 600, Einzelne Dichtungsgattungen : Epos 620, 
Lyrik 625, Drama 630, Roman 650, kom. Litteratur 660. 

Schweiz 670. — Holland 684. 

Nordifche Völker: Island 701, Schweden und Norwegen 710, 
Dänemark 717. 

England: Im Allgemeinen : Zeitfchriften 729, Sonftiges 732, Ein- 
zelne Epochen 750. — Nordamerika 770. 

Romanen: Frankreich incl. franz. Schweiz : Im Allgemeinen 790, 
Syftem. Werke 807, Einzelne Epochen 820, Einzelne Landfchaften 
876, Einzelne Dichtungsgattungen: Epos 881, Drama 891. 

Proven^alifch : Im AUg. 909, Im Einzelnen 925. 

Italien : Im AUg. 954, Syftem. Werke 968, Einz. Epochen 990, 
Einzelne Landfchaften 1010, Einzelne Dichtungsgattungen 1022. 

Spanien: Im Allg. 1040, Einzelne Epochen 1052, Einzelne 
Landfchaften 1054, Einzelne Gattungen 1058. 

Portugal 1070, Brafilien 1080. — Rhäto-romanifch 1090, Dako- 
romanifch 1100. 

Neugriechifch 1103. 

Kelten: Irifch 1105. 

Slawen: Im Allg.: Zeitfchriften 1125, Monographien 1134. — 
Rußland 1158, Polen 1172, Böhmen 1178. 

Finnifche Völker: Im Allg. 1183, Ungarn 1185, Finnland 1197, 
Eftland 1205. 

Orient: Türken 1210. 

Semiten: Im Allg. 1222. Im Einzelnen: Juden 1236, Syrer 
1254, Araber 1263. 

Perfer 1285, Armenier 1294, Georgier 1300, Indier 1310. 

Chinefen 1355. — Neger 1360. 

Gefchichte der Akademien, Univerntäten, Ritterakademien und 

Gymnanen. 

[Gefchichte der Mittel- und Volksfchulen Gehe N]. 
Im Allgemeinen 1429. , 

Einzelne Länder: 

Deutfchland 1510, Zeitfchriften 1510, AUg. über deutfche 
Univerfitäten 1522. 
Einzelne Länder: 
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Oefterreich im Allg. 1600, Wien 1610, Prag 1640, Innsbruck 1650, 
Salzburg 1660, Krakau 1670, Linz 1680, Agram 1685,Czemowitz 1690. 

Preußen: Im Allgemeinen 1700, Im Einzelnen nach Provinzen: 
Königsberg 1710, Berlin, Akad. 1722, üniverfität 1724, Gymnafien 
1735, Frankfurt a./O. 1740, GreifswaJd 1750, Stralfund 1757, Breslau 
1768, Wittenberg 1786, HaUe 1792, Erfurt 1805, Kiel 1817, 
Göttingen 1827, Dortmund 1850, Marburg 1860, Rinteln 1874, 
Köln 1885, Bonn 1890, Duisburg 1903. 

Braunfchweig: Helmftädt 1920. — Mecklenburg: Roftock 1930. 
Oldenburg: Vechta 1940. 

Schaumburg-Lippe 1945. — Freie Städte: Bremen 1950, Hamburg 
1960. 

Sachfen: Leipzig 1972. — Thüringen: Jena 1989. 

Bayern: Allg. 2005, Altdorf 2104, Erlangen 2025, Ingolftadt 
2037, Kaiferslautern 2045, München 2046, Würzburg 2050. 

Württemberg: Tübingen 2064, Stuttgart 2080. 

Baden: Heidelberg 2097, Freiburg 2159, Karlsruhe 2200, 
Mannheim 2204. 

Heflen-Darmftadt: Darmftadt 2210, Gießen 2215, Mainz 2225. 

Elfaß-Lothringen : Straßbui^ 2235, Molsheim 2246. 

Schweiz: Im Allgemeinen 2265, Bern 2268, Bafel 2270, Genf 2284. 

Holland : Im AUg. 2303, Franeker 23 10, Leiden 2316, Utrecht 2330. 

Belgien: Im Allg. 2340, Löwen 2353, Lüttich 2360. 

Dänemark: Kopenhagen 2375. 

Schweden-Norwegen: Lund 2390, Stockhohn 2396, Upfala2400, 
Chriftiania 2410. 

England: Im Allgem. 2420, Cambridge 2429, Oxford 2438, 
London 2460. 

Frankreich: Im Allg. 2466, Paris, Akad. 2476, Paris, Univerf. 
2485, Franche-Comt6 2497, Nancy 2500. 

Italien: Bologna 2510, Florenz 2518, Neapel 2520, Padua 2525, 
Pavia 2531, Pifa 2533, Rom 2536, Siena 2550, Turin 2560. 

Spanien 2580, Portugal: Coimbra 2600. 

Griechenland: Athen 2620. 

Rußland: Im Allg. 2630, Charkow 2640, Dorpat 2645, Helfing- 
fors 2660, Mitau 2670, Petersburg 2672. 

Orient: Hebräer 2677, Araber 2680, Indien 2685, Japan 2688. 

Amerika: Nordamerika 2690, Bollon 2691, Brunswick 2694, 
Cambridge 2696, New- York 2704, Rochefter 2710. — Süd-Amerika: 
Chüe 2730. 

Auftralien: Melbourne 2750. 

Biographie. 

Bibliographie der Biographie 2780, AUg. über Biographie 2782, 
Biograph. Lexika 2791. 

Biographie einzehier Stände: Fürften 2931, Bifchöfe 2940, Feld- 
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herren 2949, Gelehrte 2959 [f. auch Biographifches unter den ein- 
zelnen WüTenfchaften], Sitten der Gelehrten 2991, Frauen 3015, 
Portraits 3036, Autographen 3046. 

Einzelne Länder: Deutfchland 3050, Oeflerreich 3090, Preußen 
3100, Bayern 3110, Franken 3120, Schwaben 3130, Sachfen 3140, 
Pfalz 3150, Heflen 3160, Baden 3170, EIM-Lothringen 3175, 
Schleswig-Holßein 3180, Einzehie deutfche Städte 3200, Schweiz 
3235, Niederlande 3250, Schweden 3280, England 3290, Nord- 
amerika 3310, Frankreich 3320, Italien 3340, Spanien 3360, Por- 
tugal 3365, Rußland, Polen 3375, Ungarn 3390, Perfien 3400, 
Syrien 3420. 

Biographie einzelner Perfonen (ausfchl. Fürften, Staatsmänner 
[f. B], Künftler [C], Dichter und Mufiker [G], Phüofophen [M]), 
alphabetifch geordnet 6452. 

Bibliographie. 

Manufcripte, Inedita 7614. 

Gefchichte der Buchdruckerkunft: Im Allg. 7649. 

Einzelne Länder: Deutfchland: Hannover 7705, Mecklenburg 
7708, Oldenburg 7710, Pommern 7711, Schwaben 7713, Einzehie 
Städte (alphabetifch) 7720. Außerdeutfche Länder 7752. Gefchichte 
einzelner Offizinen 7773. 

Technologie des Buchdrucks 7795. 

Gefchichte des Buchhandels 7821. 

Anleitung zur BibHographie und über Bibliomanie 7836. 

Kataloge von Handfchriften und Druckwerken, foweit fie nicht 
einzelne Länder betreffen 7848, Dillertationen 7896, Journale 7899. 
— [Bibliographie einzelner Wiflenfchaften f. unter den betr. WiJDT.], 
Bibl. einzelner Zeiträume 7912. — Alte und feltene Bücher: Im 
Allg. 7925, Incunabeln 7931, Seltene und merkwürdige Bücher 7951, 
libri promissi 8020, libri anonjrmi, pseudonymi 8029, libri prohibiti, 
indices 8062, Hbri erotici 8075. 

Bibliographie einzelner Länder: Deutfchland 8081 [Zeitfchriften 
f. 7899 ff.], Oefterreich 8140, Heffen 8150, Hannover 8155, Mecklen- 
burg 8160, Elfaß 8171, Einzelne Städte alphab. 8180. — Schweiz 8190, 
Holland 8195, Belgien 8200, England 8209, Amerika 8247, Däne- 
mark 8258, Schweden 8266, Frankreich 8273, Italien 8296, Spanien 
8333, Chile 8345, Rußland 8358, Polen 8365; Orient 8390, Rabbin.- 
Hebr. 8400, Armenien 8419, Perfien 8420, Arabien 8415, Indien 8426. 

Bibliotheken-Kunde. 

Im Allgemeinen und fpecieU über Einrichtung von Bibliotheken : 
Zeitfchriften 8440, Monographien 8448. 

Gefchichte der Bibliotheken und Bibliothekskataloge: 
a) Oeffentliche Bibliotheken: Europa 8520, Deutfchland 
8540, Einzelne Städte aiphabet. 8555, Schweiz 8871, Holland 8914, 
Dänemark 8937, Schweden 8941, England 8949, Cambridge 8952, 
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Edinburg 8961, London 8963, Oxford 9020, Belgien 9045, Frankreich 
9078, Italien 9155, Spanien und Portugal 9301, Rußland 9340, Ungarn 
9388, Griechenland 9400, Türkei 9405, Afien: Batavia 9417, Indien 
9425, Amerika 9449, Auftralien 9480. 

b) Privatbibliotheken anonymer Befitzer 9490, genannter 
Befitzer (alphabetifch geordnet) 9520. 



G. Poefie. 

A. Theorie. 

Einleitung: Theorie der fehönen Künfte und WüTenfchaften 
(Aefthetik), Bibliographie 1, Gefchichte der Wiflenfchaft 10, Samm- 
limgen, Zeitfchriften, Handbücher, Allgemeines 16, Einzelnes 155. 
Rhetorik (incl. rhetor. Mufleriammlungen) 225. 
Stiliftik (incl. BrieffteUer u. f. w.) 347. 

Poetik: Allgemeines: Begriff und Wefen der Dichtkunft 410, 
Lexikalifches 478, Theorie und Gefchichte einzelner Dichtungs- 
gattungen 485, Metrik im Allgemeinen 512 [Spezielle Metrik: 
a) griechifche und lat. liehe unter D, b) im Uebrigen unter E]. 
Orcheftik 525. 

Dramaturgie: Theoretifches (Mimik u. f. w.) 530, Zur Gefchichte 
des Theaters (incl. Gefchichte einzelner Theater, Biographien dram. 
Künftler, dramaturgifche Zeitfchriften u. f. w.) 548. 

Mufikwiffenfchaft im Allg. : BibHographie 570, Lexikalifches 576, 
Zeitfchriften und Sammlungen 600, Aefthetifches : Werke allgemeinen 
Inhalts 618, Phyfiologifche Grundlagen der Mufik, Akuftik u. f. w. 653. 
Theorie der Mufik: Harmonie und Compofitionslehre [Theorie 
der antiken Mufik f. 810] 671, Rhythmik, Taktlehre 738, Unter- 
weifung in ausübender Mufik 750. 

Gefchichte der Mufik: 1. Im Allgemeinen 775, 2. Mufik ein- 
zelner Perioden und Nationen (incl. Biographien einzelner Mufiker 
u. f. w.): Antike (griechifche und römifche) Mufik, incl. Theorie 
810, Orientalifche Mufik 840, Occidentalifche Mufik im Mittelalter 
849, Moderne occidentalifche Mufik: Im Allgemeinen 867, Im 
Befonderen (nach Ländern): Italien 905, Deutfchland 950, Frank- 
reich 1250, Amerika 1310. 

Gefchichte einzelner Mufikgattungen 1320, Zur Gefchichte 
einzelner Mufikinftrumente 1350. 

B. Werke der Dichtung. 

1. MuflkaliTche Dichtungswerke. 

« 

Sammlungen von Tondichtungen 1400, Einzelne Tondichter 1430. 

2. Litterarifche Dichtungswerke. 
Sammlungen von Litteraturwerken 1510. 
Orient: Im Allgemeinen 1545. — Im Einzelnen: 
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China 1550, Tibet 1605, Mongolei 1605. 
Indifche Litteratur: Bibliographie 1650, Zeitfchriften 1655, 
Sammelwerke 1665, Chreftomathien 1683. 
I. Veda: Allgemeines 1693. 

1. Rigveda Sanhita 1703, Theile des Rigveda 1710, Ueberfetz. 
1716, Theile 1720, Rigveda Brahmana und Upanishad 1725, 
Rigveda Sutra 1730, Sonftige Erläiiterungsfchriften 1735. 

2. Sämaveda: Sanhita 1740, Brahmana und Upanishad 1745, 
Sutra 1748. 

3. Yajurveda: Sanhita 1750, Brahmana und Upanishad 1752. 

4. Ezourveda 1755. 

5. Atharvaveda: Brahmana und Upanishad 1759. 

II. Epos: Ramäyana 1762, Ueberfetzungen 1763, Mahäbhärata 1765, 
Ueberfetzungen 1766, Einzelne Theile des Mahäbh. 1768, Puräna 
1780, Jüngere epifche Poefie 1780. 

III. Lyrifche und gnomifche Poefie 1796. 

IV. Drämatifche Poefie 1808. 

V. Fabeln und Erzählungen (Traditiones) 1822. 
VI. Grammatik 1838, Gramm. d.PrakritundPaü 1846, Lexika 1849. 
VII. Metrik 1851. 
VIII. Rhetorik 1852. 
IX. Phüofophie 1853. 
X. Jurisprudenz 1864. 
XI. Mathematik und Aftronomie 1870. 
XII. Buddh. Litteratur 1871, Prakrit 1875, Hinduftani 1880. 

Malaifch 1890, Kawi 1893, Birman 1899. 

Litteratur der eranifchen Völker: Zend, Avesta 1905, Pehlevi 
1930 [Keilinfchriften f. C, Epigraphik], Perfifch: Anthol. 1941, Einzel- 
werke 1950, Afganifeh 2007, Kurdifch 2009. 

Armenifche Litteratur: Bibliographie 2011, Chreftom. 2015, 
Einzelwerke 2020, Litteratur der Kaukafus Völker: Georgifch 2047. 

Litteratur der femitifchen Völker: Im Allg. 2060, Aflyrifch 
2070, SyriTch: Chreftom. 2080, Einzelnes 2095, Mandäifch 2100, 
Samarit. 2106, Chaldäifch und Hebräifch (Jüdifch): Chrefliom. 2115, 
Einzelw. (alphab.) 2119, Arabifch: Sammelw., Anthol., Chrefliom. 2146, 
Einzelwerke 2170, Aethiopifch 2292. 

Türkifche Litteratur: Chreftom. 2301, Einzelne Werke 2310. 

Ungarifche Litteratur 2340, Eftnifch 2370, Finnifch 2380, 
Lappifch 2390. — Ba^kiTch 2400. 

Keltifche Litteratur 2405, Irifch 2411, Gälifch 2425, WaUfifch 
2436, Bretonifch 2445. 

Slawifche Litteratur 2450, im Allg. 2450, Altflawifch 2460, 
Ruffifch 2470, Polnifch 2500, Böhmifch 2520, Wendifch 2527, 
Serbifch 2530, Kroatifch, Bulgarifch 2536. 

Litauifche Litteratur 2540. 

Albanefifche Litteratur 2550. 



Poefie (G). 27 

Neugriechifche Litteratur: Allg. 2560, Einzelwerke (chrono- 
logifch geordnet) 2570. 

Romanifche Litteraturen: Im Allgemeinen: Zeitfchriften 2600, 
Sammelwerke und vermifchte Mittheilungen 2605, Einzelne Länder: 

Portugal: Sammlungen 2615, Einzelne Schriftfleller 2626. 

Spanien: Sammlungen von Ausgaben, Lefebücher, Chreftom. 
2645, Spez. Samml.: a) Lyrik, Canzonen und Romanzen 2661, b) The- 
ater 2675, c) Profa 2681, Einzelne Schriftfleller und Litteraturwerke 
(chron.) 2687, Cid 2688, Cervantes 2709, Lope de Vega 2714, 
Calderon 2725. — Anhang: Span.-port. Litter. Amerikas 2750. 

Italien: Sammlung von Ausgaben 2760, Sammlung verm. 
Inhalts (Lefeb. u. f. w.) 2774, Samml. fpez. Inhalts: a) hynk (incl. 
satir.) 2796, b) Drama 2810, c) Profa (Novellen) 2820, Einzelne 
Litteraturwerke (chronol.): 1. Periode (bis Ende 14. Jahrh.): 2830. 
Dante, Zeitfchr., Bibliogr. 2835, Werke 2845, Divina Commedia, 
1. Ausg. 2847, 2. Ueberfetzungen, lat. 2847, deutfehe 2856, 3. Commen- 
tare und fonftige Erklärungsfchriften 2864, Uebrige Werke 2881, 
Zu Dante's Leben, Biogr. 2892, Sprache 2910. Petrarca: Werke und 
Ueberf. 2915, Biogr. 2921, Boccaccio: Decamer. 2927, Uebrige Werke 
293 1 , Zeitgenoflen : Sacchetti 2933, Giovanni Fiorentino 2934, Anonyme 
Litt. -Werke 2939. 2. Periode (15. und 16. Jahrb.): 2950, BurchieUo 
2951, Luigi Pulci 2955, Lorenzo de' Medici 2956, Poliziano 2957, 
Bojardo 2959, Ariosto 2967, Guicciardini 2975, Bembo 2979, 
Michel Angelo 2993, Tasso 3010. 3. Periode (17. und 18. Jahrb.): 
Giord. Bruno 3023, Tassoni 3035, Muratori 3059, Algarotti 3066, 
Metastaßio 3077, Gasp. Gozzi 309, Goldoni 3085, Carlo Gozzi 3087, 
Alfieri 3095! 4. Periode (19. Jahrb.): Manzoni 3108, Süv. Pellico 
3111,Leopardi3119, Gius.Giusti3125,Carducci3148.— Dialektifches : 
AUg. 3185, Mailand 3190, Florenz 3201, Venedig 3206, Neapel 3215. 

Frankreich: 

A. Proven§alifch : Sammlungen vermifchten Inhalts 3225, Ein- 
zelne Troubadours 3245, Epik: a) Einheitl. nationale Stoffe 3260, 
b) Andere Stoffe 3270, Anhang: Neuprov. Litt 

B. Nordfranzöfifche Litteratur: 

1. Altfranzöfifch (bis 1500): Sammlungen von Ausgaben u. f. w. 
3290, Einzelnes: 

Epik: Frank. -karol. Sagenkreis (incl. einheimifche Gefchichte) 
3326, Breton. Sagenkreis (incl. Abenteuerrom.) 3360, Byzant. -Orient., 
legend. St. 3389, Antike St. 3400, Sonftige epifche St. 3415, Thier- 
fage 3438, Fabliaux und contes 3445. — Didaktifch-Geiftliches: 
Allegorifche Dichtung 3470. — Lyrik: Sammlungen 3480, Ein- 
zelnes 3490. — Drama: Samml. 3500, Einzelnes 3510. 

2. Neufranzöfifche Litteratur: Sammlungen (Chreftom., Choix, 
Melanges u. f. w.) vermifchten Inhalts 3525, Poet. Sammlungen: 
a) Lyrik 3564, b) Drama 3587, Briefe 3599. 

Einzelne SchriftfteUer (chronol. naoh d. Geburtsjahr) 3610: 
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Rabelais 3613, Montaigne 3620, J. Vauquelin 3626, Malherbe 3628, 
Corneüle 3646, MoUere 3660, La Fontaine 3664, Pascal 3667, M«^« 
de S^vign^ 3673, Boileau 3680, Eacine 3684, La Bruyere 3692, 
Fenelon 3697, Fontenelle 3704, Le Sage 3712, J. B. Rousseau 3715, 
Montesquieu 3725, Voltaire 3730, J. J. Rousseau 3766, Diderot 3769, 
Beaumarchais 3785, M^^ de Stael 3829, Chateaubriand 3840, B^ranger 
3856, Lamartine 3881, ViUemain 3885, Scribe 3888, Delavigne 3890, 
Balzac 3904, Girardin 3911, V. Hugo 3916, G. Sand 3918, Sue 3920, 
Dumas 3937 u. f. w. — Anonymi: 1. Die datirten (chronologifch) 
4008, 2. die undatirten (alphabetifch) 4089. — Mundartliches 4098. 

Ladinifche Dialekte 4120. 

Rumänien 4135. 

Germanifche Litteraturen : Im Allgemeinen (incl. Zeitfchr. und 
Sammelwerke zur altgerm. Litteratur): Bibliographien und Zeitfchriften 
4150, Sammlungen von Ausgaben 4174, Vermifchte Mittheilungen 
(Beiträge, gefammelte Schriften u. f. w.) 4195, Einzelne Länder: 

Deutfchland: Im Allgemeinen: Zeitfchriften 4265, Samm- 
lungen 4275. 

Altdeutfche Litteratur. 1. Gothifch: Ulfilas 4285, 2. Alt- 
hochdeut Ich: Sammelwerke 4311, Einzelnes: Poetifche Denkmäler 
4330, Profa: a) Geiftl.-didakt. 4350, b) Gloflen u. f. w. 4368. 3. 
Mittelhochdeutfch: Sammlungen von Ausgaben 4378, Samm- 
lungen von Gedichten verfch. Inhalts 4390, Gefammelte Schriften 
zur mittelhochd. Litteratur 4425, Einzelnes: ' 

I. Poefie: 

Erzählende Dichtung. 1. Deutfche Heldenfage: Allgemeines 4435, 
NibelungenUed und Klage: Ausg. 4448, Gefchichte de» G^d. und 
Kritik des Textes 4462, Einzelne Anmerkungen, GloIT. 4482, Zur 
Sage u. f. w. 4495, Ueberf. 4512, Kudrun: Ausg. 4521. Gefchichte 
des Gedichts und Textkritik 4530, Ueberfetz. 4536, Heldenbuch: 
Geiammtausgaben 4540, Einzelnes 4550, 2. Frank.- karol. Sagen: 
Allgem. 4578, Einzelnes 4592, 3. Britifche Sagen (Artus u. f w.): 
Allg. 4614, Einzelnes: Hartmann von Aue 4623, Wolfram v. Efchen- 
bach 4645, Gottfried v. Straßburg 4688, 4. Antike Stoffe 4720, 
Heinrich von Veldecke 4730, Konrad von Würzburg 4736. 5. Byzant.- 
paläft. Stoffe: 4753, Rother 4757, Graf Rudolf 4760, 6. Reim-Chix>nik 
4782, 7. Stoffe aus der Gefchichte (Mifchung von Sage und Ge- 
fchichte) 4809, 8. Legenden und fonftige geiftl. erzähl. Dichtungen: 
a) Samml. Passional 4821, b) Einzelne Legenden 4832, 9. Erzählungen 
und Schwanke incl. Thierepen 4865. 

Ljnrifche Dichtung: Allgemeines 4890, Sammlung von L3rrikern 
und lyrifchen Dichtungen 4899, Einzelne Lyriker (Ausg. und Schrift, 
über diefelben) 4940, Reinmar 4942, Walther 4945. 

Lehrdichtung: GeifUiches, MoraliJirendes 4982, Ritterliche Sitten- 
lehre 5005, Satire und Allegorie 5020, Spruchweisheit 5038, Fabeln 
5048. 
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Dramatifche Dichtung: Sammlungen 5060, Einzelnes 5070. 

n. Profa: Geiftliches 5085, Erzählendes (incl. Proiaroman d. 15. 
und 16. Jahrh.) 5098, Didaktifche Profa 5110. — Anhang: Volks- 
bücher, Sammlungen 5125, Einzelnes: Fauft 5148. 

4. Altfächfifch: Heliand 5170, Sonftiges 5189. 

5. Mittelniederdeutfch: Vermifchtes: Zeitfchr., Samml. 5200, 
Einzelnes: Erzählende Dichtung (Thierfage), Rein. Fuchs 5210, Lyrik 
5222, Geiftl., Didaktifches 5230, Drama 5245, Profa 5258. 

[Altnordifch f. Scandinavien, Angelf ächfifch f. England]. 

6. Neuhochdeutfche Litteratur (feit 1500), incl. moderne 
mundartl. Litteratur. 

Sammlungen : 

a) Aeltere Zeit (XVI. und XVH. Jahrh.), Vermifchten Inhalts 
5275, Speziellen Inhalts, Lieder, Schaufpiele, Fliegende 
Blätter, PasquiUe u. f. w. 5293; 

b) Sonftige Sammlungen (incl. Sammlungen von Erläuterungs- 
fchr. zur deutfchen Litteratur): 

Poefie: S. vermifchten Inhalts 5315, Speziell l3rrifche 
Sammlungen 5355 [Gefellfchaftslieder 5370, Hiflor.-politifche 
Lieder 5393 [VolksHeder f. 9165], Epigramme 5402. 

Profa (Novellen, Anecdoten u. f. w.) 5414. 

Poefie und Proia 5430, Almanache, Tafchenb., Kalender 
u. f. w. 5450. 

Dramatifche Sammlungen 5501. 
Die einzelnen Schriftfteller und Litteraturwerke: Brant 5535, 
Th. Mumer 5542, Hans Sachs 5572, Wickram 5583, Georg Rollen- 
hagen 5595, Gabriel Rollenhagen 5596, Frifchlin 5601, Fifchart 5604, 
Ayrer 5610, Opitz 5622, Mofcherofch 5630, Friedrich von Logau 
5634, Da<jh 5637, Rift 5640, Flemming 5643, GreflTlinger 5645, 
Gryphius 5650, Hofiinannswaldau 5655, Grimmeishaufen 5660, 
V. Lohenftein 5668, Abraham a Sta Clara 5670, J. Ch. Günther 5695, 
Bodmer 0698, Gottfched 5707, Haller 5712, Hagedom 5714, 
E. V. Kleift 5720, GeUert 5722, El. Schlegel 5728, Gleun 5733, 
Uz 5738, Möfer 5741, Klopftock 5747, Ramler 5750, Weiße 5758. 
Leffing: Werke: a) Gefammtausg. 5765, b) Einzelwerke und Schriften 
über dief. 5768, Leben und Wirken: a) G^fammtdarft. 5777, b) Ein- 
zelnes 5779, Sprache 5789. — Geßner 5791, Hamann 5795, Wieland 
5810, Schubart 5836, Claudius 5841, J. G. Jakobi 5843, Hippel 
5850, Lavater 5853, Herder 5872, Knebel 5880, Bürger 5891, Hölty 
5894, Goethe: Bibliographien 5900, Werke: a) Gelammtausgabe 
5906, b) Einzehies nebft Erläuterungsfchr. 5909, Textkritik 5931, 
Briefe 5935, Leben: a) Gef.-Darft. 5970, b) Einzelnes 5997, Portraits 
6045. — Die beiden Stolberg 6072, Voß 6075, KHnger 6081, Leifewitz 
6083, Tiedge 6087, Chr. G. Kömer 6098, Iffland 6110, Schiller: 
Bibliographien 6116, Werke: a) Gefammtausgabe 6117, b) Einzelnes 
nebft Erklärungsfchrift. 6123, Textkritik 6147, Briefe 6150, Leben: 
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a) Gefammt-Darft. 6175, b) Einzelnes 6190. — Baggefen 6231, 
Kotzebue 6235, Matthiflbn 6236, Jean Paul 6243, Seume 6250, W. 
V. Humboldt 6276, A. W. und F. von Schlegel 6280, Arndt 6290, 
Novaüs 6313, Tieck 6323, Hoffmann 6340, Kleifl 6343, Fouqu6 6349, 
Brentano 6359, Arnim 6367, ChamilTo 6370, Vamhagen 6385, 
Börne 6390, Z. Werner 6396, Uhland 6402, Eichendorff 6406, Rückert 
6413, Grillparzer 6426, v. Zedlitz 6433, Kömer 6439, Immermann 
6453, Platen 6456, Hofimann von Fallersleben 6459, Heine 6468, 
Grabbe 6483, Hauff 6486, Lenau 6489, An. Grün 6497, Laube 6500, 
Freüigrath 6510, Melch. Meyr 6511, Fr. Reuter 6512, Gutzkow 6513, 
Auerbach 6517, v. Sallet 6525, G. KeUer 6534, v. Schack 6536, 
Kinkel 6537, Geibel 6538, Prutz 6546, P. Heyfe 6642, Dahn 6644 
u. f. w. Anonymi: 1. die datirten Werke (chron.) 7100, 2. die 
undatirten (alphab.) 7273. 

Mundartliches: 1. Sammlungen, mehrere Mundarten um- 
fallend 7320, 2. Oberdeutfche Mundarten 7330, 3. Niederdeutfche 
Mundarten 7390. 

Anhang: Neue Badifche Litteratur (feit 1806): genannte 
Schriftfleller (chronol.) 7408, Anonymi 7620. 

Niederlande: 1. Aeltere Litteratur (bis 1500): a) Zeitfchr. 
7670, Sammelw. 7675, b) Einzelnes: Erzählende Dichtung: Frank. 
Karlsfage 7695, Artus- und breton. S. 7715, Thierfage 7730, Sonftige 
epifche Stoffe (Legend., antik, u. f w.) 7735, Didaktik 7760, 2. Neuere 
Litteratur (feit 1500) 7775. 

England (incl. angelf.): 1. Im Allgemeinen: Zeitfchriften 7830, 
2. Angellachiifch: Sammlungen 7840, Einzelnes : Beowulf undfonftige 
epifche Stoffe 7860, Geifll. Legenden 7865, 3. AltengUfch: Samm- 
lungen 7890, Einzelnes 7922, 4. Mittel- und Neuenglifch [feit Chaucer] : 

a) Sammlungen vermifchten Inhalts (Chrellom. u. f. w.) 7960, 
b) Sammlungen fpeziellen Inhalts: a Lyrik 7998 ß Epik 8005, y Theater 
8010, c) Die einzelnen Schriftfleller und Schriftwerke (chron.): Chaucer 
8025, Lodge 8034, Marlowe 8039, Spencer 8045. Francis Bacon 
8063, Shakespeare: 1. Bibliographie 8065, 2. Zeitfchriften 8069 
(Shakespeare Society 8075), 3. Quellen 8080, 4. Ausgaben: a) Ge- 
iammtausgaben 8085, b) Einzelne Werke 8090, 5. Textkritik 8108, 
6. Ueberfetzungen 8112, 7. Biographifches : a) Gefammtdaril. 8126, 

b) Einzelnes (Studien, Forfchungen u. f w.) 8150, 8. Sprache 8195. 
— Heywood 8202, Müton 8209, Dryden 8223, Defoe 8229, Addison 
8230, Pope 8232, Swift 8236, Fielding 8243, Young 8251, Sterne 
8259, Goldsmith 8266, Hume 8270, Landor 8276, Gibbon 8285, 
Sheridan 8294, Shelley 8298, Byron 8300, Scott 8313, Coleridge 
8317, Southey 8320, Cooper 8331, Th. Moore 8334, Macaulay 
8353, Dickens 8359, Bulwer 8362, MiU 8364, Tennyson 8365 
u. f. w. 

Schottifche Litteratur 8462. 
Engl. Litteratur Amerikas 8494. 
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Scandinavien und Dänemark. 1. Altnordifch: Sammlungen 
und vermifchte Mitth. 8550, Einzelnes: Edda: Geüammtausgaben 
8591, Einzelne Lieder 8615, Ueberfetzungen 8640, Studien u. f. w. zur 
Edda 8662, Sonftige altnord. Litteratur: Heldenlieder, Balladen u. f. w. 
8675, Sagas: a) AUgem. 8680, b) Samml. 8685, c) Einzelne Sagas 
8689, 2. Moderne nordifche Litteratur 8800. 

Litteratur der Eingeborenen Amerikas 8860. 

Anhang. 

L Volksüberlieferungen: (Märchen, Sagen, Sitten u. f.w.) 8870. 

1. Deutfchland: Allgemeines 8875, Einzelne Länder: Rhein- 
gegenden 8895, Main 8901, Schweiz incl. Alpen 8910, Baden 8920, 
Schwaben 8942, Bayern 8966, Mitteldeutfchl. : Thür. 8975, Waldeck 
8979, Heflen 8983, Niederdeutfchland: Altmark 8995, Mecklenburg 
8999, HolAein 9005, Weftphalen 9010. — lieber beftimmte Sagen 9020. 
2. Nordifche Länder 9055, England 9063, 3. Romanifche Länder: 
Itaüen 9070, Frankreich 9075, 4. Slawifche Länder 9095. 

n. Volks- und Kinderlieder incl. Räthfel: 1. Allg. 9105, 
2. Einzehies: a) Orient 9110, b) Neugriechifch 9118, c) Slawifche 
Länder 9140, d) Deutfchland: a Ueber d. deutfche Volksl. 9165, 
ß Sammlungen 9180, e) Romanifch: Italien 9250, Frankreich 9258, 
f) Keltifch 9265. 

in. Sprichwörter, Denkfprüche, -ana u, f. w.: 1. Allgemeines 
incl. Sammlungen, mehrere Sprachen umfaflend 9280, 2. Einzelnes: 
a) Orient 9319, b) Finnifche, Slawifche u. f. w. 9330, c) Lat.-Griech. 
9340, d) Deutfche 9400, Niederdeutfche 9435, Niederländifche 9450, 
Englifche 9460, e) Rx)manifche 9469. 

IV. Emblemata und Symbola 9500. 



H. Encydopädie und allg. Litteratur. 

A. Encyclopädien und Einleitungen in die Wiilenfch.-Kunde überhaupt 

(zeitlich geordnet). 
1. Syftematifche 1, 2. Lexikalifche 38. 

B. Akademie- und fonRige Vereinsrchriften. 



1. Deutfchland: a) Preußen 61, 

b) Sachfen und Thüringen 82, 

c) Bayern 89, d) Württem- 
berg, Baden und Rhein- 
heflen 94, Elfaß- Lothringen 
100. 

2. Oefterreich 105. 

3. Schweiz 115. 

4. Frankreich 117. 

5. Italien 160. 



6. Niederlande und Belgien incl. 
Luxemburg 179. 

7. England, Schottland und 
Irland 198. 

8. Dänemark 220. 

9. Schweden und Norwegen 225. 

10. Rußland 231. 

11. Amerika 251. 

12. Afien 257. 

13. Auftralien 261. 
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C. Zeitrchriften (Litt 

1. Deutfchland: a) Nord- 
deutfchland: Berlin 265, 
Königsberg 285, Schleswig- 
Holflein 287, Mecklenburg 
294, Bremen 296, Hamburg 
298, Hannover 305, Braun- 
fchweig 307 a, Lemgo 307 b, 
Göttingen 308, Marburg 316, 
Cleve317, Münfter318, Cöln 
318a, Deflau 318h, Halle 
319, b)Saehfen u. Thüringen: 
Leipzig 328, Bautzen 354, 
Dresden 355, Weimar 356, 
Jena 359, Gotha 366, Coburg 
370, Erfurt 372, c) Süd- 
deutfchland: Frankfurt 374a, 
Mainz 387, HelTen-Darmlladt 
387, Baden: Karlsruhe 390, 

D. Allgemeine Brieframmlungen und Briefe einzelner Gelehrten. 

1. Allgemeine Brieffammlungen 680, 2. Italiener 694, 3. Fran- 
zofen 729, 4. Spanier 758, 5. Engländer 760, 6. Niederländer 762, 
7. Dänen 782, 8. Deutfche 785. 

E. Vermochte Schriften Einzelner 841. 
F. Sammlungen von Schriften Verfchiedener 900. 



■Zeitungen u. dgl.). 

Mannheim 399, Heidelberg 
414, Freiburg 419 u. f. w., 
Württemberg 438 , Bayern 
447, Bayrifche Rheinpfalz 
468, Elfaß-Lothringen 471. 

2. Oefterreich 474. 

3. Schweiz 500. 

4. Frankreich 515. 

5. Italien 561. 

6. Spanien 581. 

7. Niederlande und Belgien 585. 

8. England, Schottl., Irland 611. 

9. Schweden und Norwegen 646. 

10. Rußland incl. Polen 649. 

11. Griechenland 655. 

12. Amerika 660. 

13. Afien 671. 



L RechtswilTenfchaft. 

1. Bibliographie, Litteraturgefchichte 1. 

2. Biographien und Gefchichte der RechtswilTenfchaft im All- 
gemeinen 150. 

3. Lexika, Repertorien, Remiflbrien, jurifl. Philologie 200. 

4. Allgemeine Zeitfchriften 260. 

5. Jurifl. Encyclopädie und Methodologie 370. 

6. Hermeneutik und Kritik, insbef. des Römifchen Rechts 491. 

7. Ante-Juftinianifche, Juftinianifche und Pofl-Juftinianifche 
Rechtsquellen: 

a) Ante-Juftinian. Rechtsquellen: 
aa) Ausgaben 580. 

bb) Erläuterungen 640. 

b) Juftinian. Rechtsquellen 689. 

c) Pofl- Juftinian. Rechtsquellen: 
aa) Ausgaben 930. 

bb) Erläuterungen 960. 
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8. Rechtsgefchichte überh. und inebef. Römifche 970. 

9. Commentare zu dem Text der Inßitutionen, Lehr- und Hand- 
bücher derfelben 1050. 

10. Commentare zu dem Text der Digeften 1150. 

11. Commentare zu dem Text des Codex 1300. 

12. Commentare zu dem Text der Novellen 1370. * 

13. Syftematifche Lehr- und Handbücher des Römifchen Rechts 
1380. 

14. Lehr- und Handbücher des Pandektenrechts 1421. 

15. Collectivwerke und vermifchte Litteratur über rein Römi- 
fches Recht und Pandektenrecht mit Ausfchluß der Mono- 
graphien 1600. 

16. Monographien über einzehie Lehren: 

A. des allgemeinen Theils: de verborum significatione 1751, 
de regulis iuris 1770, von dem Gewohnheitsrecht 1810, 
Wirkungskraft und CoUifion der Gefetze 1824, Privil^en 
1840, dolus, culpa, mora 1854, Schadeneriatz, Interefle, 
Zinfen 1870, praesumptio, fictio 1900, Subject der Rechte 
(status libertatis, civitatis, familiae) 1920, Belitz 1945, Ver- 
mifchte Monographien aus dem allgem. Theil 2000. 

B. Lehren des befonderen Theils : Väterliche Gewalt, Legitimation, 
Vormundfchaft 2080, Ehe 2124, Obligationen: pacta et 
contractus 2170, verborum obligatio 2250, litterarum oblig. 
2256, naturalis oblig. 2260, restitutio 2268, cessio 2279, 
novatio 2286, fideiussio 2300, Correaloblig. 2308, locatio 
conductio 2320, emptio venditio 2332, creditum 2346, 
mutuum 2355, solutio 2357, beneficium competentiae 2364, 
actio Pauliana 2370, negotiorum gestio 2375, ratihabitio 2380, 
intercessio 2385, transactio 2390, compensatio 2398, juri- 
ftifche Perfonen 2406, lex Rhodia 2419, metus, error 2425 
[dolus cf. 1854]. — Klagen 2460, Eid 2475, Eigenthum 2482, 
Servitutes, superficies, emphyteusis 2500, Pfandrecht 2520, 
Retentionsrecht 2530, Erbrecht 2534, Verjährung 2570, 
Vermifchte Litteratur zu einzelnen Lehren des befonderen 
Theils 2580. 

17. Reichskammergericht und Reichshofrathsprozeß 2600. 

18. Civilprozeß. 

A. Römifcher, deutfcher und gemeiner Civilprozeß: Zeitfchriffcen 
2640, Gefchichte 2641, Generelle Lehren 2645, Hand- und 
Lehrbücher 2658, Einzelne vermifchte Lehren 2700, Appel- 
lation 2701, Reftitution 2704, nullitas 2705, Prozeßkoften 
2706, Arreft 2707 u. f. w. Klagen, Einreden, Eid, Beweis 
2721, Concurs-Prozeß 2744, Referir- und Concipirkunft 2750, 
Anhang: Reichs-Notariats- und Formular- Wefen 2763. 

B. Civilprozeß einzelner Länder: Deutfdüand 2775, Preußen 
2778, Hannover 2782, Sachfen 2784, Baiem 2788, Württem- 
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bei^ 2794, Baden und Pfalz 2798, Helfen, Braunfchweig 
u. f. w. 2810, Oefterreich 2814, Schweiz 2819, Prankreich 
2820, Italien 2831, Spanien 2833, Niederlande 2835, Groß- 
britannien, Dänemark, Rußland 2837. 

19. Griminalrecht und Criminalprozeß : 

* Litteratur und ZeitTchriften 2850, Quellen 2856, Gefchicht- 

lichea 2864, Femgerichte, Ordalien 2874, Einleitendee, Prin- 
cipielles 2879, Lehr- und Handbücher 2907, Vermifchte Ab- 
handlungen und Collectivwerke 2925. 

Einzelne Lehren: Zauberei u. f. w, 2945, Injurien 2952, 
Todesftrafe 2956, Ehebruch und Unzucht 2961, Mord und 
Todtfchlag 2962, Diebftahl 2965, Afyl 2969, Hochverrath 2971, 
Duell 2973, Begnadigung 2977, Betn^ 2979 u. f. w. 

CMminabecht einzelner Staaten und Länder: Deutfchland 
überhaupt 2988, Preußen 2995, Sachfen 3004, Baiem 3006, 
Württemberg 3011, Baden 3012, Helfen 3024, Braunfchweig 
3025, Oefterreich 3026, Schweiz 3031, Frankreich 3032, Italien 
3048, Spanien 3053, Niederlande 3055, Scandinavien 3058, 
Großbritannien 3060, Rußland 3068, Amerika u. f w. 3071, 
Gefängnißwefen 3078. 

Criminalprozeß: Gefchichte 3095, Lehrbücher 3095, Ge- 
fchworenengericht 3105, Beweis, Tortur u, f. w. 3114, Staats- 
anwaltfchaft 3120, Vertheidigui^ 3123 u. f. W. 

Criminalfälle 3130. 

20. Rechtefälle, Recbtsgutachten, Rechtaerkenntnifle 3149. 

21. Deutfehe Rechtagefchichte, deutfchea Privatrecht: Quellen 
(Einleitung, Text, Commentare, Gefchichte) 3250, Gefchichte, 
Alterthümer und Inftitutionen des deutfchen Privatrechte 3300, 
Lehr- und Handbücher des deutfchen Privatrechts 3320, Ver- 
mifchte Litteratur zur deutfchen Reehtsgefohiehte und zum 
deutfchen Privatrecht 3330. 

Einzelne Lehren und Gcgenftände : Veri"alfung8gefchichte 3342, 

Minifterialen 3347, Dorfrechtund Dorf^verfaffung 3356, Ehehehe 

Gütei^meinfchaft 3365, Leibeigenfchaft 3370, Adel 3374, Bei^- 

recht 3381, Inhaberpapiere 3384, Geiftiges Eigenthum 3386, 

Pfandrecht 3389, Erbrecht 3392, Famiüenfideicommifle 3400, 

Vnmiuadfchaft 3402, Frauenrecht 3403, Recht der Fuhrleute 

Gewere 3406, Abzugarecht 3407, Wafferrecht 3408, 

e 3409, Bü^fchaft 3410, Weiderecht 3411. Miethe3412, 

x;ht 3413, ReaUaften 3415, Erbzinsrecht 3417 u. f. w. 

erkerrecht 3430, Affekuranzen 3436. 

lelsrecht 3441 [Privat-Seerecht f 8924], Wechfeh^ht 

echfclprozeß 3480. 

s- und Provinzialgefetzgebung: 

fches Reich 3508, EUaß und Lothringen 3513, Preußen 

Sachfen (Königr. und Herzt^h.) 3590, Baiem 3608, 
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Braunfchweig 3628, Württemberg 3630, Baden und Pfak 3646, 
Großh. Heflen 3720, Mecklenburg, Oldenburg, Anhalt, Lippe 
3726, Freie Städte 3734. 

Oefterreich 3746, Schweiz 3780, Holland und Belgien 3808, 
Großbritannien 3840, Italien 3955, Spanien 3990. 

Frankreich : Einleitung und Gefchichte 4000, Journale, Reper- 
torien, Lexika 4018, Gefetzfammlungen 4044, Mgislation 
ancienne et interm6diaire 4058, legislation nouvelle 4120, Lehr- 
und Handbücher des Civilrechts 4171, Einzelne Lehren: Erb- 
und Eherecht 4228, Eigenthum und Befitz 4270, Vermifchte 
Monographien, hypotheques 4292, obligations 4302, servitudes 
4310, prescription 4317, u. f. w. — Handelsrecht und Affe- 
kuranz 4342, Verwaltungsrecht 4400. 

Dänemark 4430, Scandinavien 4443, Rußland und Polen 4460, 
Griechenland 4480, Orient 4484, Amerika 4500, Auftralien 
4530. — Mofaifches Recht und Judenfrage 4535. 

23. Gemeines Lehenrecht: Quellen 4564, Commentare 4570, Lehr- 
und Handbücher 4584, vermifchte CoUectivwerke 4636, Mono- 
graphien 4660. 

24. Kirchenrecht: 

A. Quellen 4700, B. Commentare 4780, C. Einleitung, Ency- 
clopädie, Gefchichte 4872, D. Zeitfchriften 4940, E. Reper- 
torien, Lexika 4950, F. Lehr- und Handbücher 4968, 
G. Vermifchte CoUectivwerke 5100. 

H. Verfaflung der Kirche, Hierarchie 5220 (am Schlufle, 5290, 
Patronatrecht), I. Verhältniß zwifchen Kirche und Staat 5306 
(am Schlufle, 5406, Concordate). K. Papftthum 5428, 
L. Bifchöfe und Prälaten 5520 (am Schluflfe, 5601, Emfer 
Punktation u. f. w.). 

M. Stände in kirchücher Beziehung, Rechte und Pflichten der 
Clerici 5630 (am Schlufle, 5675, Cölibat). N. Orden und 
Klöfl;er 5695. 

0. Jurisdiction, Disciplin 5736, P. Kirchliches Vermögensrecht 
5816, Q. Eherecht und Erbrecht 5912. 

R. Vermifchte Litteratur zum proteflantifchen Kirchenrecht 6020. 

S. Partikulares (Landes-) Kirchenrecht: Preußen 6060, Sachfen 
6111, Baiem 6118, Württemberg 6143, Baden 6155, Heflen 
6217, Mecklenburg, Oldenburg, Waldeck 6227, Oefterreich 
6235, Schweiz 6265, Prankreich 6276, Italien 6310, Spanien 
6318, Holland und Belgien 6320, Großbritannien 6324, 
Scandinavien 6330, Orient 6334. 

T. Vermifchte Monographien 6340. 

25. Staatsrecht: 

1. Im Allgemeinen: 

A. Allgemeine Lehren, a) Prolegomena 6440, b) Gefchicht- 
liches6510, c)Methode6525, d)Hand- und Lehrbücher 6530, 

8» 
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B. lieber Begieningsformen: a) Im Allg. 6570, b) Abfolute 
Monarchie 6588, Conllitutionelle Monarchie 6615, Bepu- 
blikanifche Staatsverfaflung 6650. 

C. Allgemeine Ueberficht des Staatsrechts der europäifchen 
Staaten 6660. 

D. Staatsverwaltungsrecht 6700. 
n. Staatsrecht des deutTchen Reiches: 

A. Quellen: a) Sammelwerke 6715, b) Groldene Bulle, prag- 
matifche Sanction 6745, c) Wahlcapitulationen und Erläute- 
rungen 6760, d) Reichsabfchiede u. f. w. 6808. 

B. a) Litteratur und Repertorien 6880, b) Gefchichtliches 6890, 
c) Lehr- und Handbücher 6905. 

C. a) Vermifchte Litteratur 6975, b) Monographien 7038. 

D. Territorial-Staatsrecht deutfcher Reichslande 7170. 

E. Lehre von den Regalien: a) Im Allgemeinen 7238, b) Berg- 
regal 7253, c) Münzregal 7264, d) Poftregal 7280. 

in. Staatsrecht des Rheinbundes 7283. 
IV. do. » deutfchen Bundes 7290. 

V. do. » » Reiches 7350. 

VI. Privatfürftenrecht 7400. 

Vn. Staatsrechte und polit. Zullände einzelner Länder: Deutfchland 
7454, Preußen 7480, Sachfen 7576, Baiem 7594, Braun- 
fchweig, Oldenburg 7650, Württemberg 7660, Baden und 
Kalz 7688, Heflen 7745, Mecklenburg 7758, Anhalt 7770, 
Hanfeftädte 7773, Oefterreich 7780, Schweiz 7820, Frank- 
reich 7850, ItaUen 7910, Spanien 7928, Großbritannien 7935, 
HoUand und Belgien 7968, Dänemark und Scandinavien 7984, 
Rußland und Polen 7992, Türkei, Orient, Afrika 8001, 
Amerika 8015. 
Vin. Vermifchte publiciftifch-politifche CoUectivwerke 8042. 

26. Politik 8050. 

I. a) Einleitung 8054, b) Gefchichte 8160, c) Lehr- und Hand- 
bücher 8186, d) Vermifchte CoUectivwerke 8265, e) Mono- 
graphien 8354. 

n. VerfaflungspoMk 8475. 

in. Verwaltungspolitik 8534. 

IV. Pubüciftifch-poUtifche Flugfchriften 8560. 

27. Natur- und Völkerrecht: 

a) Werke über beide Disciplinen zugleich 8620. 

b) Naturrecht 8660. 

c) Völkerrecht: 

I. Völkerrechts-Theorie: 1. Einleitende Werke 8785, 2. Ge- 
fchichte 8810, 3. Lehr- und Handbücher 8825, 4. Mono- 
graphien völkerrechtl. Inhalts: a Geiandtfchafts- und Cere- 
monialwefen 8870, ß Confularwefen 8910, t Schifflfahrt, 
insbef. Seefchiflfahxt 8924, 8 Neutralität und Seekriegs- 
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recht 8945, e Kriegsrecht und Kriegsurfache 8968, C Mono- 
graphien verfchiedenen Inhalts 8998), 5. Sammlungen von 
Völkerrechtsfällen 9030, 6. Völkerrechtliche Zeitfchriften 
9034. 

n. Völkerrechtliche Quellenwerke: 

a Friedensverträge: 1. Sammlungen und verfchiedene ein- 
zelne 9038, 2. Weftphälifcher Friede 9097, 3. Wiener 
Congreß 9126, 4. Frankfurter Friede 9136. 

ß Sammlungen verfchiedener völkerrechtlicher Verträge 
9140. 

Y SchiflBFahrts-, insbef. SeefchiflBfahrts-Vertrage und Gtefetze: 
1. Sammlungen derfelben 9155, 2. Wafhingtoner Ver- 
trag 9168, u. f. w. 
m. Internationales Privat- und Strafrecht 9175. 

28. Ueber Gefetzgebung überhaupt u. f. w. 9185. 

29. Vermifchte juriAifche Collectivwerke 9220. 



E. CameralwilTenfchaften. 

I. Allgemeines. 

1. Zeitfchriften und Wörterbücher 1, 2. Gefchichte und Biblio- 
graphie 13, 3. Einleitendes und Methodologifches 17, 4. Hand- und 
Lehrbücher 29, 5. Monographien (gefammelte und einzelne) 92. 

II. Staats- und Gelelirchaftswillenrchaften. 

A. Politifche Oekonomie. 

I. Ueberhaupt: 1. Zeitfchriften 200, 2. Wörterbücher 270, 3. Ge- 
fchichte und Bibliographie 280, 4. Methodologie 350, 5. Hand- 
und Lehrbücher 370. 
n. Monographifches: 1. Collectivwerke 600, 2. Einzelne Mono- 
graphien (nach den Gegenftänden geordnet) 690, 3. Geld- und 
Münzwefen 810 [vgl. 3868], 4. Bankwefen insbefondere 900, 

5. Wirthfchaflüche Statiftik 990. 

B. Pinanzwiffenfchaft. 

I. Finanzgefchichte im Allgemeinen 1180, 1. Alterthum 1182, 
2. Deutfchland 1184, 3. Schweiz 1216, 4. Niederlande 1218, 

6. Prankreich 1225, 6. England 1260, 7. ItaHen 1270 u. f. w. 
n. Finanzftatiftik und Finanzgefetzgebung: 1. Im Allgemeinen 

1280, 2. Deutfchland 1300, 3. Frankreich 1470, 4. England 
1566, 5. Rußland 1580, 6. Badifche Finanzftatiftik und 
Finanzgefetzgebung 1645, a) Im Allgemeinen 1645, b) Staata- 
fchulden 1654, c) Domänen 1658, d) Direkte Steuern 1669, 
e) Indirekte Steuern und Zölle 1688, f) Stempelabgaben 1726. 
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ni. Hand- und Lehrbücher 1745. 

IV. Monographien 1832, a) Verfchiedene Lehren zuf. 1832, b) Aus- 
gaben 1840, c) Staatsfchulden 1846, d) Staatsfehatz 1879, 
e) Domänen 1882. 
V. Steuerlehre 1901, a) Im Allg. 1901, b) Aeltere Steuern (Kopf- 
fteuer. Zehnten u. f. w.) 1971, c) Grundfteuer 1981, d) Ein- 
kommenfteuer 2000, e) Kriegsfteuem 2010, f) Indirekte Steuern 
2040. 

VI. Pinanzverwaltung und Pinanzrechnungswefen 2072, a) Im 
AUgememen 2072, b) Für einzelne Steuern 2130. 

C. Polizeiwiffenfchaft: 

1. Zeitfehriften u. Wörterbücher 2190, 2. Gefchichte der Polizei 
2222, 3. Polizeirecht (nach Ländern geordnet) 2234, 4. Hand« 
und Lehrbücher 2415. 

5. Monographien 2490, a) lieber verfchiedene Materien 2490, 
b) Korn- und Theuerungspolizei 2507, [c) Waflerverforgung 
von Städten f. Medicin], d) Preistaxen 2563, [e) Wucher- 
gefetze f. Criminalrecht], f) Schutz gegen Elementarereigniffe 
2585, g) Luxuspolizei 2627, h) BevölkerungspoUtik 2640, 
i) Spiele 2664, k) Geiftiges Eigenthum 2672. 

6. Armenpflege insbefondere 2680. 

7. Volkswirthfchaftspflege insbefondere : a) Im Allg. 2795, b) Agrar- 
poKtik 2835, c) Gewerbepolitik 2940, d) Handelspolitik 3001, 
e) Freihandel und Schutzzölle 3018, f) Colonialpolitik 3050, 
g) Spar- und Leihkaflen 3055, h) Penfions- und Renten- 
anftalten 3080, i) Verficherungswefen 3112 [vgl. Jurispr.], 
k) Verkehrspflege im Allg. und nach Ländern (a Gefchichte 
3131, ß Schiffiahrt 3134, y Poll 3151, 8 Eifenbahnen 3166 
[vgl. L 2980], s Maß und Gewicht 3175 [vgl. 3868]). 

8. Rechtspolizei (Präventivpolizei) 3195. 

D. Gefellfchaftswiffenfchaft: 1. Zeitfehriften 3225, 2. Methodo- 
logie 3230, 3. Gefchichte der Gefellfchaft 3240, 4. Lehrbücher 
3262, 5. CoUectivwerke 3272, 6. Monographien: Adel 3290, 
Mittelfland 3292, Arbeiter 3294. 

III. PrivatSkonomilche Discipiinen. 

A. Handels wiffenfchaft [Handelsrecht f I, Abfchnitt 21 und 22]: 
I. Im Allg.: 1. Zeitfehriften und Sammelwerke 3400, 2. Wörter- 
bücher 3432, 3. Gefchichte des Handels, allgemeine 3470, 
Alterthum und Mittelalter 3498, Deutfchland 3516, Nieder- 
lande 3530, Frankreich 3538, England 3540, Rußland 3548, 
die übrigen europäifchen Länder 3549, außereuropäifche Länder 
3550, 4. Handelsflatiftik und Handelsgeographie 3564 (in der- 
felben geogr. Ordnung wie 3), 5. Lehr- und Handbücher 3674. 
n. Einzelne Theile der Handels wiffenfchaft: 1. lieber verfchiedene 
Theüe 3740, 2. Monographien, Wechfelcurs 3764, Einzelne 
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Arten des Handels 3768 (wie MetaU- 3768, Buch- 3776, Ge- 
treidehandel 3780), Waarenkunde 3782, Correspondenz 3800, 
3. ICaufmännifche Buchhaltung insbef. 3820, 4. Kaufmännifche 
Rechenkunde einfchl. der zugehörigen Münz-, Maß- und 
Gewichtskunde 3868 [vgl. 3175]. 

B. Porft- und Jagdwiffenfchaft: 

I. Im Allgemeinen: a) Zeitfchriflen 4020, b) Bibliographie, Bio- 
graphie und Lexikalifches 4060, c) Gefchichtliches 4080, 

d) Porft -Geographie, Porft -Topographie, Forft-Statiftik 4090, 

e) Lehr- und Handbücher 4240, f) Collectivwerke 4285. 
n. Porft winenfchaft: 

a Hülfswiflenfchaften: a) Porftbotanik 4330, b) Porft-Zoologie, 
Porft-Mineralogie, Porft-Chemie 4360, c) Porfthche Boden- 
kunde und Klimatologie 4385, d) Forft-Mathematik, Forft- 
Baukunft 4395. 

Porftwiflenfchaft insbefondere 4440. — Anhang über Torf. 
ß Kohlen, Verkohlen des Holzes 4570. 
m. Jagdwiffenfchaft 4600. 

IV. Porft- und Jagdrecht (Porftpolizei): a) Im Allg. 4636, b) Ein- 
zelne Länder 4685. 

C. Land- und Hauswirthfchaft: 

I. Im Allgemeinen: a) Bibliographie 4800, b) Gefchichte 4810, 
c) Zeitfchriften 4830, d) Lexikalifches 4900, e) Lehr- und 
Handbücher 4920, f) Collectivwerke 5030, g) Betriebslehre: 
1. Im Allgemeinen: a Lehr- und Handbücher 5165, ß Mono- 
graphifches 5220, 2. Einzelne Länder 5315. 
IL Ackerbau (Pflanzenbau): 

a) Grundwiffenfchaften (Zoologie, Chemie, Phyfik, Botanik) 
5540, b) Bodenkunde (Agronomie) 5675. 
c) Ackerbeftellungskunde (Agricultur). 

a Im Allgemeinen: 1. Lexikalifches 5710, 2. Zeitfchriften 5715, 
3. Theoretifches 5740, 4. Lehr- und Handbücher 5755, 
5. Monographifches 5840, 6. Agricultur-Geräthe und-Mafchinen 
5900. 
ß Düngerlehre 5925, y Baum- und Obftzucht 5970, 8 Getreide- 
bau 6045 (Anhang: Kartofieln, Hopfen etc. 6070), s Tabak-, 
Hanf- und Plachsbau 6120, C Wiefen- und Futterkräuterbau 
6170, T] Weinbau 6218, ^ Gartenbau 6290, t Sonftiges über 
Anpflanzen 6400. 
m. Viehzucht: a) Im Allg. 6430, b) Pferdezucht 6480, c) Rind- 
viehzucht 6550, d) Schaf- und Schweinezucht 6600, e) Feder- 
viehzucht 6670, f) Bienenzucht 6680, g) Seidenzucht 6738, 
h) Fifchzucht 6775, i) Hunde-, Kaninchenzucht u. f. w. 6784. 
IV. Landwirthfchaftliche Technologie: Bierbrauen 6800, 
Branntweinbrennen 6815, Zucker- und Runkelrüben etc. 6835, 
Ziegelhüttenkunde 6848. 
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V. Haußwirthfchaft insbefondere: a) Im Allg. 6860, b) Ein- 
zelnes 6898, c) Kochkunü (auch Backen, Backöfen) 6925. 

IV. Technologie. 

a) Im Allg. 7000, a Zeitfchriften 7004, ß Lexikalifches 7020, 
Y Gefchichte und BibKographie 7034, 8 Lehr- und Handbücher 7056, 
e Sammelwerke 7120, C Monographifches, am SchlulTe: Erfindimgs- 
patente 7155, tj Zur Technologie einzelner Länder und Oertlichkeiten 
7185. 

b) Einzelne Gewerbe und Künile in alphabetifcher Ordnung 7324. 



L. Mathematifche WüTenfchaften. 

I. Allgemeines. 

a) Zeitfchriften 1, b) LexikaHfches 30, c) Bibliographifches 45, 
d) Gefchichtliches und Philofophifches 59, [ e) Grefchichte der griechifchen 
und römifchen Mathematik f D], f) Encyclopädifches, Lehr- und 
Handbücher 97, g) Collectivwerke und vermifchte Monographien 242. 

IL Einzelne Theile. 

A. Reine Mathematik: 

1. Arithmetik: a) Lehrbücher und Monographien über allgem. 
Arithmetik 312, b)Praktifche Arithmetik 356, [c) Rechenbücher 
f N], d) Tabellen, aa) Rechentafeln 491, bb) Logarithmen-, 
Sinus-Tafeln u. f. w. 520. 

2. Euklidifche Geometrie: a) Allgemeines, Lehr- und Hand- 
bücher 585, b) Vermifchte Monographien (a im Allg. 676, 
ß Planimetrifches, Stereometrifches 701, y Parallelentheorie, 
Quadratur des Cirkels 740), c) Trigonometrie, Polygonometrie 
780, d) Defcriptive Geometrie, Conftructionslehre 814, e) Prak- 
tifche Geometrie 855, aa) Vermeflungskunde (G^odäfie, Feld- 
meßkunft, Markfcheidekunft) 855, bb) Situationszeichnen 
etc. 963. 

3. Analyfis und höhere Geometrie: 

a) Algebra: a Buchftabenrechnung, Lehr- und Handbücher 
982, ß Gleichungen, Zahlentheorie 1056, y Determinanten, 
neuere Algebra etc. 1091 (am Ende, 1108, Lehre von den 
Quatemionen), S Algebraifche Analyfis 1112, e Combina- 
torifche Analyfis, Wahrfcheinlichkeitsrechnung 1156. 

b) Analytifche und fynthetifche Geometrie: a All- 
gemeines 1214, ß Monographien 1260, y Kegelfehnitte ins- 
befondere 1280, S Anwendung der Analyfis des unend- 
lichen auf die Geometrie 1310. 
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c) Analyfis des Une^dlichen: a AUgemeineB, Lehr- und 
Handbücher der Differential- und Integralreclmung 1333, 
ß Vermifchte Monographien 1400, y Funktionentheorie 1436, 
8 Variationsrechnung 1487. 
B. Angewandte Mathematik: 

1. Statifche Wiflenfchaften: 

a) Ueberhaupt: 1520 [Phyfikalifche Mechanik f. O 4590]. 

b) Statik und Mechanik fefter Körper: a Im Allg. 1610, 
ß Mafchinenlehre 1638, y Einzelne Gegenftände des Ma- 
fchinenwefens 1687. 

c) Statik und Mechanik flülBger Körper: a Im Allg. 1716, 
ß Hydrod3miamik, Hydroftatik und Hydraulik im Allg. 1716, 
Y Monographifches 1765. 

2. Optifche Wiflenfchaften: 

a) Optik, Dioptrik, Katoptrik 1800 [vgl. O 5100]. 

b) Perfpective 1874. 

3. Aftronomie: a) Zeitfchriften 1915, b) Zur Grefch. der Aftro- 
nomie 2000, c) Lehr- und Handbücher 2030, d) CoUectivwerke 
und Monographien; CJosmographie und rphärifche Aftronomie 
2145, e) lieber das Sonnenfyftem 2215, f) Sternkarten, Plani- 
fphärien, aftr. Tafeln 2330, g) Mathem. und aftron. Inftru- 
mente 2400, h) Mathematifche Chronologie 2500, i) Aßro- 
logie 2530. 

4. Mathematifche Geographie 2560. 

5. Bauwiffenfchaften 2600: a) Zeitfchriften 2600, b) Biblio- 
graphifches, Lexikalifches 2610, c) Einleitendes 2620 [Ge- 
fchichte des Baugewerbes f. K, Gefchichte der Baukunft f. C], 

d) Allgemeines über Baukunft überh.; Lehr- und Handbücher 
2640, e) Höhere Baukmift 2680, f) Bürgert. Baukunft, ins- 
befondere Landbaukunft 2700, g) Bau der Grewölbe und Bogen 
2760, h) Vermifchtes und Monographifches über Baukunft 2780, 
i) Mühlenbaukunft insbef 2800, k) Zimmermannskunft 2815, 
1) Gartenarchitektonik 2840, m) Straßen-, Brücken-, Wafl*er- 
und Deichbau 2855, a Vermifchtes 2855, ß Straßenbau 2870, 
Y Brückenbau 2890, 8 Waflerbau 2910, e Deichbau 2970. — 
n) Eifenbahnbau 2980. 

6. Kriegs wiffenfchaften: 

a) Ueberhaupt: aa) Lexikalifches, Zeitfchriften 3030, bb) Ein- 
leitendes und Encyclopädifches 3050, cc) Zur Gefch. d. 
Kriegswiflenfchaften 3070, dd) Lehr- und Handbücher; Ver- 
mifchtes 3100, ee) Zur Artilleriewiflenfchaft 3145. 

b) Waffenkunde 3180. 

c) Truppenkunde: a Vermifchtes 3215, ß Kriegszucht, Kriegs- 
gefetze etc. 3240. 

d) Taktik: a Gefechtslehre, Fecht- und Reitkunft 3280, 
ß Terrainlehre, Fortification, militair. Zeichnen 3330. 
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e) Zur Eenntniß des Kri^swefens einzelner Länder 8390, [Gre- 
fchichte der Kriege einzelner Länder und einzelner Truppen- 
theüe f. B], Anhang: Kri^sfpiele 3430 [Schach B 1471]. 
7. Winenfchaften des Seewefens 3446. 



M. Philofophie. 

I. Allgemeiner Thell. 

1. BibliographiTches 1, 2. Lexikalifches 7, 3. Zeitfchriften 16, 
4. Sammlungen phUofophircher Werke 30. 

5. Gefchichte der Philofophie: a) lieber Gefchichte der 
Phüofophie 39, b) Allg. Gefchichte der Phüofophie 39, Gefchichte 
der BegrifTe (Terminologie) 93. 

c) Griechifch-römifche Philofophie: 1. Ln Allgemeinen 97, 
2. Jonifche Philofophie 120, 3. Pythagoras 124, 4. Vorfokratiker, 
Eleaten, Empedokles, Atomiftiker, Sophiften 127, 5. Sokrates und 
Sokratiker 131, 6. Plato und Akademiker 139, 7. Ariftoteles und 
Peripatetiker 155 (Einzehie DiscipHnen 175), 8. Stoiker 205, 9. Epi- 
kuräer 210, 10. Skeptiker 215, 11. Cicero, die Sextier, Seneca 221, 
12. Jüdifch-Alexandrinifche Philofophie 227, 13. Neupythagoräer 229, 
14. Neuplatoniker 239. 

d) Chriftliche Phüofophie und Scholaftik 237: 1. ChriftUche Philo- 
fophie 239, 2. Scholaftik (mittelalterliche Philofophie im Allgemeinen) 
a Im Allgemeinen 244, ß Einzelne Scholaftiker: Scotus Erigena 254, 
RosceUinus, Bemard v. Chartres (Camotensis, Silvestris), Wilhelm 
V. Champeaux, Anfelm v. Canterbury 255, Abälard 256, Wilh. 
V. Conches, Adelard v. Bath, Gilbert de la Porr^, Petrus Lombardus, 
Bemh. v. Clairvaux 257, Johannes Saresberiensis 258, Alex. v. Haies, 
Bonaventura 260, Albertus Magnus 261, Thomas v. Aquino 262. 
Myftiker: Eckhart 280, Duns Scotus 282, Petrus Hispanus 288, 
Roger Bacon 293, Wilhelm v. Occam, Buridan 297. 

e) Orientalifche Philofophie (Chinefen, Araber, Hebräer, Syrer) 299. 

f) Gefchichte der neueren Philofophie mit Inbegriff der Collec* 
tivwerke der Philofophie und der Werke über diefelben, fowie der 
Biographien : 

a) Die neuere Philofophie im Allgem. 315. 

b) Uebergangszeit (Piatonismus, Reformatoren u. f. w.): 1. Im 
Allgemeinen 330, 2. Einzelne Philofophen: Agricola 333, H. C. 
Agrippa 333, Gassendus 335, Cardanus 337, Vives 339, Petrus 
Ramus 340, Pomponatius 341, Taurellus 342, Bovillus 343, Gior- 
dano Bruno 344, Campanella 346, Jakob Böhme 348, Ph. Morus 
u. A. 351. 

c) Von Bacon bis Kant: 1. Im Allgemeinen 355, 2. Francis 
Bacon, Lord Verulam 359, 3. Hobbes 367, 4. Cartesius 369, 
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5. GerKn, Malebranche, Clauberg u. A. 387, 6. Spinoza 393, 
7. Locke u. A. 417, 8. Newton 419, 9. Shaftesbury, Clarke u. A. 421, 
10. Berkeley 423, 11. Leibnitz 425, 12. Zeitgenoflen von Leibnitz 
(Vico, WolflF, Mendelsfohn, Nicolai, Eberhard, Meiners, Garve, Sulzer, 
Lambert u. A.) 437, 13. Pranzöfifche Phüofophie des 18. Jahrh. 465, 
14. Hiune, Reid, Seattle u. A. 471. 

d) Die Phüofophie feit Kant: 1. Ln Allgemeinen 475, 2. Kant 
485, 3. Schüler und Gegner Kant's (Reinhold, Fries u. A.) 611, 
4. Fichte und Fichteaner 517, 5. Schelling 529, 6. ScheUingianer 
(Wagner, Oken u. A.) 535, 7. Hegel 543, 8. Hegelianer (alphabetifch) 
559, 9. Schleiermacher 575, 10. Schopenhauer 578, 11. Herbart 589, 

12. Beneke, Feuerbach, Günther, Frofchammer, FüUebom u. A. 595, 

13. Die neuefte Phüofophie anderer Länder: a) England 605, b)Frank-^ 
reich 607, c) ItaHen 609, d) Slawen 613. 

6. Begriff, Eintheüung, Aufgabe und Methode der Phüofophie 619, 

7. Phüofophifche Schriften über verfchiedene Gegenftände (CoUec« 
tivwerke einzelner Phüofophen mit Ausfchluß der bedeut. Syftema- 
tiker. — Phüofophifche Romane 685. 

8. Syftematik, Hand- und Lehrbücher 791. 

II. Einzelne Discipiinen. 

1. Logik (Dialektik) und Metaphyfik: a) lieber beide Dis- 
cipiinen 931. 

b) Logik: a Gefchichte der Logik 969, ß Syfteme, Handbücher 
der Logik 979, 7 Spezieller Theil: 1. Einleitendes, Definition der 
Logik. — Erkenntniß, Gewißheit, Wahrfcheinlichkeit, Irrthum, Wiflen, 
Glauben, Offenbarung 1111, 2. Wahrnehmung 1149, 3. Anfchauung, 
Einzelvorftellung (Kategorien im Ariftotelifchen Sinne) 1159, 4. Be- 
griff 1169, 5. Urtheü (die Kantifchen Kategorien) 1175, 6. Schluß 
1189: a) Im AUgemeinen 1189, b) Unmittelbare Schlüffe 1195, 
c) SyUogismus 1201, d) Induktion 1207, e) Analogie 1211, f) Hypo^ 
thefe 1215, g) Beweis 1217, 7. Syftem. Analyfis und Synthefis 1221, 

c) Metaphyfik: 1. Im AUgemeinen 1231, 2. Materie und 
Geift [Materialismus fiehe Pfychologie] 1293, 3. Allgemeine Prin- 
zipien und Begriffe 1311 (Raum und Zeit 1315). 

2. Religionsphilofophie: a) ffiftorüches 1331, b) Im All- 
gemeinen 1335, c) Verhältniß zur Phüofophie u. f. w. 1389 [vgl, 
1126 und 290], d) Theismus, Deismus, Skepticismus u. f w. 1415, 
e) Exiflenz Gottes 1433, f) Attribute Gottes (Welt und Weltordnung) 
1445, g) Fatum und Vorfehung 1477, Unfterbhchkeit 1487. 

3. Naturphilofophie: a) GefchichtHches 1489, b) Syfteme 
etc. und über Einzelnes 1493, c) Dämonologie, Pneumatologie, 
Magie, Myftik 1530, Aberglaube 1540. 

4. Pfychologie [vgl. Anthropologie unter 0]: a) Sammlungen 
1571, b) Gefchichte 1575, c) Syfteme und Handbücher 1579, 
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d) Spezieller Theil: a Wefen der Seele (Seele und Leib, Materialismus) 
1661, ß Tod und Unfterblichkeit, Präexiftenz 1701, y Wachen, 
Traum, Traumdeutungen, Schlaf 1735, 8 [Somnambulismus f. Me- 
dicin], s Vifionen, Ahnungen 1739, C Seelenvermögen im All- 
gemeinen 1749, Y] Gemüths- und Geifteskräfte [Pfychiatrie f. Medicin], 
•d- Sinnesempfindungen 1761, t Vorftellungen (Einbildungskraft) 1767, 
X Gedächtniß 1770, X Gemüth 1781, Gefühle, Affekte, Lachen, 
Weinen, \l Temperamente 1799, v Begehren, Neigung 1803, i Geift 
(Intelligenz) 1806, o Selbftbewußtfein, Selbfterkenntniß 1825, 
Ä Perfonaütät, Charakteriftik des Menfchen: 1. Im Allgemeinen, Phy- 
fiognomik 1841, 2. Der Menfch nach Gefchlecht u. f. w. 1855. 

5. Ethik [Rechtsphilofophie f. J 8660]: 

a) Sammelwerke und Gefchichte 1866, b) Einleitungsfchriften 
1879, c) Syfteme, Lehr- und Handbücher 1950. 

d) Beftimmung des Menfchen 2037, e) Adiaphora 2049, f) Wille, 
Charakter 2055, g) Freiheit 2078, h) Gewiflen 2095, i) Gutes und 
Böfes 2098, k) GlückfeUgkeit 2107, 1) Tugend und Lafter 2129, 
m) Pflichten im Allgemeinen 2133. 

n) Ethifche Grundlagen verfchiedener Sphären des Lebens: 

1. Ausbildung der Intelligenz, Weisheit, Wahrhaftigkeit 2149, 

2. In Bezug auf Freiheit (Mäßigkeit, Gehorfam etc. 2159), 3. In 
Bezug auf Gefundheit und Leben 2165, 4. In Bezug auf Eigenthum 
(Wohlthätigkeit) 2177, 5. In Bezug auf Ehre 2189, Duell 2192, 
6. Gerechtigkeit, Billigkeit 2195, 7. Liebe 2199, 8. Freundfchaft 2207, 
9. Ehe 2219, 10. Kunft 2230, 11. Anleitung zur Tugend und Glück- 
feligkeit 2233, 12. Lebensregeln, Maximen, Aphorismen 2253, 13. An- 
leitung zum Umgang mit den Menfchen, zum gefellfchafblichen Anlland 
etc. 2265, 14. lieber die Sitten 2279, 15. Sonftige Sphären 2295. 



N. Pädagogik und Didaktik. 

I. Ueberhaupt: 1. Zeitfchriften 1, 2. Sammelwerke 100, 3. Ge- 
fchichthches 180. 

IL Pädagogik insbefondere: 1. Einleitendes, Syfteme, Lehr- 
und Handbücher 400, 2. Vermifchtes und Monographifches 600. 

in. Didaktik insbefondere: 

1. Zur Methodik des Unterrichts überhaupt 704. 

2. UeberUnterrichtsanftalten,insbef. öffentliche Schulen: a) Ueber- 
haupt 900, b) Einzelne: a Oefterreich 1300, ß Preußen 1340, 
Y Sachfen 1490, 8 Baiem 1550, s Württemberg 1650, C Baden 1740, 
7] Helfen 2100, » außerdeutfche Staaten 2200. 

3. Einzelne Lehrgegenftände: a) Collectivwerke, Lehr- und Lefe- 
bücher, Unterhaltungsfchriffcen 2900, b) Im Einzelnen 3590, a Buch- 



NaturwüTenfchaften (O). 45 

flabieren und Lefen 8600, ß Schreiben und Rechtfehreiben 3780, 
T Geographie 3900, S Gefchichte 4000, e Alterthum, Mythologie 4100, 
C'Sprachen 4150, tj Mufik 4250, * Litteraturgefchichte 4380, t Mathe- 
matik 4450, x Zeichnen 4620, X Naturwiflenfchaften 4690, |jl Reli- 
gions- und Sittenlehre 4820, v Gjrmnaftik (Turnen, Fechten) 5080. 



0. NaturwüTenfchaften. 

I. Allgemeiner Theil. 

1. BibUographie 1, 2. LexikaUfches 8. 

3. Zeitfchriften: a) Deutfche 21, b) Oefterreichifche 100, 
c) Schweizer 119, d) Ruffifche 135, e) Scandinavifche 146, f) Ita* 
lienifche 149, g) Franzöfifche 160, h) Holländifche und Belgifche (ind. 
Luxemburgifche) 181, i) EngHfche 193, k) Amerikanifche 205. 

4. Allgemeine Sammelwerke 225, am Ende: a) MuTeums-Kata* 
löge 245, b) Anleitung für Sammler 264. 

5. Gefchichtliches 281, 6. Philofophifches, Einleitungen, Ver- 
mifchtes 290, 7. Syfteme, elementare HandbücherundEncyclopädie420, 

II. Befonderer Tbeil. 

A. Naturgefchichte [Allgemeine Werke fiehe 1 — 509]. 
a) Zoologie. 

1. Allgemeiner Theil: 1. Bibliographie 510, 2. Lexika 615, 
3. Zeitfchriften (Deutfche 520, Franzöfifche 536, Englifche u. f. w. 
540), 4. Umfaflende Sammelwerke 550, 5. Nomendatoren 615, 
6. Mufeumskataloge 618, 7. Medicinifche Zoologie 636, [Forst-Zoologie 
f. K 4360], 8. Populäres 640, 9. Vermifchtes 654, 10. Geographifche 
Zoologie (Ln AUg. 677, Faunen einzelner Länder 680), 11. Mufeen 
710, 12. Gefchichtliches 715, 13. Phüofophifches 724, 14. Syfteme, 
elementare Handbücher und Encyclopädie 770. 

n. Spezieller Theil: 1. Menfch (Anthropologie, ind. Urgefchichte 
und Ethnologie): a) Bibhographie 800, b) Lexika 805, c) Zeitfchriften 
808, d) Sammelwerke 824, e) Syftematik: a Im Allgemeinen 830, 
ß Urgefchichte deö Menfchen 865, ^ Ethnologie 920 [Ethnographie 
f. A], f) Phyfifche Anthropologie: a) Im Allgemeinen 980, b) Im 
Einzelnen 985, g) Pfychifche Anthropologie: a Im Allgemeinen 1010, 
P Einzehies 1020. 

2. Säugethiere 1030. 

3. Vögel 1080. 

4. Reptilien (Amphibien): a) Im Allgemeinen 1150, b) Ein» 
zebes 1156. 

5. Pifche 1182, 6. MoUusken 1220. 

7. Entomologie 1384, 8. Arachniden 1414, 9. Kruftenthiere 1422, 
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10. Niedere Thiere (Würmer, Strahlthiere, Pol3rpen und Infu- 
forien) 1445. 

11. Paläontologie im AUg. und foIBle Thiere im Bef. 1570. 

b) Mineralogie, Geologie und Geognofie: 

1. Zeitfchriften 1716, 2. Wörterbücher und Repertorien 1742, 
3. Gefchichtliehes 1760. 

4. Mineralogie insbefondere [Forll-Mineralogie f. K 4360]: 

a) Lehrbücher und Tabellen 1774, b) Lehrbücher der Kryftallo- 
graphie 1840, c) VerzeichnilTe von Sammlungen 1870, d) Mono- 
graphien und Allgemeines 1885, e) Edelfteinkunde 1970. 

5. Berg- und Hüttenkunde, Bergrecht 1980. 

6. Geognofie, Geologie, Petrographie: a) Hand- und Lehrbücher 
2150, b) Vulkane 2190, c) GeologLTche Befchreibung einzelner Länder: 
Europa 2238, Deutfchland 2240, Oefterreich 2315, Schweiz (Alpen) 
2330, Frankreich 2365, Belgien 2385, Holland 2390, Luxemburg 
2393, Großbritannien 2395, Scandinavien und Dänemark 2407, 
Pyrenäifche Halbinfel 2418, Rußland 2427, Italien 2434, Griechen- 
land 2450, Aßen 2456, Afrika 2465, Amerika 2475, d) Gefchichte 
der Erde etc. 2500, e) Vermifchtes 2525. 

c) Botanik [Forft-Botanik f. K 4330]: 

1. Bibliographie 2700, 2. Lexika und Nomenciatoren 2709. 

3. Zeitfchriften: 1. Deutfche 2715, 2. HoUändifche 2750, 
3. Franzöfifche und Belgifche 2756, 4. Englifche 2765, 5. Ver- 
mifchte und Sammelwerke 2775. 

5. Gefchichte der Botanik: a) Allgemeine 2820, b) Claflifches 
Alterthum 2836, c) Biographien 2840. 

6. Lehr- und Handbücher der geiammten Botanik 2850, 7. Syfte- 
matifche Werke etc. vor Linne 2890, 8. Werke Linn^'s 2970. 

9. AUgem. fyflematifche Werke nach Linne 2986, 10. [Nomen- 
clatoren der Pflanzenarten und Pflanzennamen f. Lexika], 11. Ter- 
minologie 3030. 

12. Befchreibung und Abbildung von Pflanzen 3040, 13. Bota- 
nifche Gärten 3060. 

14. Morphologie, Anatomie undPhyfiologie: a) Allgemeine 3080, 

b) Vegetationsorgane 3130, c) Fortpflanzungsorgane 3170, 15. Pflanzen- 
krankheiten 3219, 16. Phytochemie 3240. ^ 

17. Monographien: A. Kryptogamen: a) Allgemeines 3260, 
b) Algen 3280, c) Flechten 3320, d) Pilze 3340, e) Muscineen 3380, 
f) Farren und verwandte Gruppen 3410, B. Phanerogame: a) All- 
gemeine 3425, b) Archifpermen 3430, c) Monokotylen 3440, d) Diko- 
tylen 3480, 18. Pflanzengeographie 3550. 

19. Floren: A. Europa: a) Allgemeines 3580, b) Deutfchland, 
Schweiz, Ungarn 3585, c) Holland und Belgien 3675, d) Frankreich 
3685, e) Spanien und Portugal 3700, f) ItaUen 3710, g) Türkei, 
Griechenland, Donauländer 3720, h) England 3730, i) Scandinavien 
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3735, k) Rußland 3745, B. Auen 3754, C. Afrika 3775, D. Amerika 
3790, E. Auftralien 3830. 

20. Botanifche Reifen 3840. 

21. Angewandte Botanik : a) Allgera. 3850, b) Medicinifche 3860, 
c) LandwirthfchafÜiche 3880 [Forftbotanik f. K], 22. Anleitung zum 
Sammeln und Aufbewahren von Pflanzen 3910, 23. Aefthetifches und 
Metaphyfifches 3920, Foffile Pflanzen 3930 [vgl. 1570]. 

B. Phyfik: 

1. Ueberhaupt: a) Zeitfchriften 4000, b) Lexika, Repertorien 
4035, c) Gefchichtliches 4050, d) Atlanten 4058, e) Syftem, Lehr- 
tind Handbücher, Encyclopädie 4065, f) Vermifchtes 4220, am Ende 
Infbrumentenlehre 4536. 

2. Einzehie Theile: a) Mathematifche Phyfik 4560, b) Phyfi- 
kalifche Mechanik incluf. Hydrographie und Akuftik 4590 [Akuftik 
vgl. G 653], c) Magnetismus und Elektricität 4711, d) Meteorologie 
4900, e) Optik 5100, f) Wärmelehre 5200, g) PhyfikaHfche Geo- 
graphie und naturwilTenfchafthche Topographie 5300 [cfr. 2240]. 

C. Chemie [Forft-Chemie f. K 4360]. 

1. Ueberhaupt: 

a) Zeitfchriften 5500, b) Sammelwerke, Lexika 5555, c) Ge- 
/cMchte 5580, d) Litterärgefchichte 5620. 

e) Syftem, Lehr- und Handbücher 5635, f) Chemifche Nomen- 
clatoren 5800. 

2. Einzehie Theile: 

a) Theoretifche Chemie und einzelne Vorgänge 5810. 

b) Phyfiologifche Chemie 5850. 

c) Anorganifche Chemie 5950. 

d) Organifche Chemie 6050. 

e) Technifche und ökonomifche Chemie 6100. 

f) Metallurgifche und mineralogifche Chemie 6180. 

g) Alchemie 6250. 

h) Vermifchtes 6380 [Pharmaceutifche Chemie f. P 3448]. 



P. Medicin. 

I. Allgemeiner Theil. 

1. Ueber die ganze ArzneiwiiTenfchaft 1, 2. Einleitung, Ency- 
clopädie, Methodologie 80, 3. Gefchichte 124, 4. Biographie 200, 
5. Litterärgefchichte 245, 6. Lexika 290, 7. Zeitfchriften imd Sammel- 
werke: a) Deutfche, Oefterreichifche und Schweizer 317, b) Pran- 
zöfifche und Belgifche 450, c) Englifche, Nordamerikanifche und Au- 
ftralifche 475, d) Holländifche, Itahenifche, Ruififche, Dänifche, Schwe- 
difche, Spanifche und Südamerikanifche 507, 8. Vermifchte Werke 538. 
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IL Betanderer Theil. 

1. Anatomie und Phyfiologier 

a) Ueberhaupt: a Zeitfchriften 875, ß Gefchichte und litterär- 
gefchichte 889, f Lexika 899, 8 Syfteme, Ijehr- und Handbücher 906, 
e Anatomifche MuTeen 982, C Anatomifche Atlanten 1001, ifj Ver- 
mifchtes über Anatomie und Phyfiologie überh. 1028, * ünterfchied 
der Menfchen von Thieren 1111, t Elementartheile, Gewebe und 
Säfte des menfchlichen Körpers, nebft mikrofkopifcher Technik 1116. 

b) Spezielle Anatomie: a Knochen- und Bänderlehre 1148, 
ß Muskellehre 1191, y Nervenfyftem 1210, 8 Sinnesorgane 1291, 
e Gefäßfyftem 1332, C Eingeweidelehre: aa) Verdauungs-Appaarat 1381, 
bb) Athmungs- Apparat (Kehlkopf, Stimm Werkzeuge) 1404, cc) Organe 
der Hamausfcheidung 1418, dd) Blutgefaß-Drüfen 1425, ee) Organe 
der Fortpflanzung, nebft Anatomie des Foetus 1434, yj Abhandlungen 
vermifchten anatomifchen Inhalts 1470. 

c) Topographifche und chirurgifche Anatomie 1495. 

d) Schriften über anatomifche Technik, Confervirung der Leichen 
etc. 1525. 

e) Vergleichende Anatomie: a Hand- und Lehrbücher 1540, 
ß Atlanten 1553, f Allgemeine Morphologie der Organismen 1560, 
8 Mikrofkopifcher Bau der Thiere 1563, e Chemifche Zufammen- 
fetzung des Thierkörpers 1569, C Stützorgane, Skeletbildung etc. 
1573, Tf] Bewegungswerkzeuge der Thiere, Muskelfyftem etc. 1596, 
^ Nervenfyftem der Thiere 1599, t Sinneswerkzeuge der Thiere 1608, 
x Organe des Kreislaufes, Blut etc. 1618, X Organe der Verdauung 
der Thiere 1622, \l Organe der Athmung, Kehlkopf etc. 1626, 

V Harn- und Gefchlechtswerkzeuge 1631, 5 Bau einzelner Thiere 
und Thierklaifen 1635, o Vermifchtes 1670. 

f) Phyfiologie: a Zeitfchriften 1680, ß LexikaHfches 1692, 

Y Syfteme, Lehr- und Handbücher 1695, 8 Atlanten 1760. 

e Einzelne Theile: aa) Stoffwechfel, Emährungsvorgänge 1763, 
bb) Verdauung 1770, cc) Athmung 1810, dd) Ausfcheidung, Harn 
etc. 1830, ee) Blut, Chylus, Lymphe etc. 1848, ff) Ernährung, 
Wachsthum, Wärmebildung 1922, gg) Zeugungs- und Entwickelimgs- 
gefchichte 1941, hh) Bewegungserfcheinungen (Flimmerbewegung, 
Muskehl, Stimme und Sprache) 2050, ii) Nervenfyftem 2085, 
kk) Phrenologie 2170, 11) Ueber Enthauptung 2200, mm) Sinnes- 
organe, Haut, Haare 2208, nn) Erfcheinungen des Lebens im All- 
gemeinen, Temperamente, Gefundheit, Krankheit, Schlaf, Sterbhch- 
keit etc. 2254, oo) Chiromantie 2277, pp) Elektricität 2281, qq) Ver- 
mifchtes 2288, rr) Hülfsmittel zur phyfiol. Unterfuchung 2352. 

2. Arzneimittellehre (Pharmakologie): 

a Ueberhaupt: a) Gefchichte und Bibliographie 2360, b) Lexi- 
kaHfches 2371, c) Syfteme, Lehr- und Handbücher 2386, d) V^- 
mifchtes 2460. 

ß Einzelne Theile und Gegenftände 2555. 
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8. Heilquellen und Bäder: 

a) Zeitrchriften 2845, b) Gefchibbte 2864, c) BibUographie 2860, 
d) Ueber Baden und Bäder überhaupt 2865. 

e) Einzelne Bäder: a Mehrere 2896, ß Einzelne (nach Ländern) 
2935. 

4. Toxikologie: a) Im Allgemeinen 3090, b) Einzelnes 3121. 

6. Pharmacie: a) Zeitfchriften 3148, b) Lexika 3162, e) Ge- 
fchichte 3186, d) Syfteme, Lehr- und Handbücher 3190, e) Apo- 
theker-Ordnungen und -Taxen 3231, f) VOTnübhtes 8270. 

6. Receptirkunft 3356. 

7. Pharmakopoen (Dispeniatorien): a) Allgemeine 38S5, 
b) Einzelne Länder: a Deutfchland im AUgemeinai 3420, Einzelne 
Staaten 3423, ß Oeflerreich 3460, Y Schweiz 3470, S Grofilwitannien 
3473, e Frankreich 3490, C Holland und Belgien 3500, kj Scan- 
dinavien 3507, * Rußland 3514, i Amerika 8518. 

8. Hygiene (Diätetik) 3525 [Nahru^gsmittellehre f. 1763]. 

9. Allgemeine Pathologie und Therapie: a) Zeitfchriften 
8647, b) AÖanten 3662, c) Gefchichte und Litteräi^efohichte 8675, 
d) Lexika 3680, e) PathologiTch-anatomifche Mufeen 8690, f) Syfteme, 
Lehr- und Handbücher 3698 (am Ende, 3944, chronifcbe und acute 
Krankheiten), g) Vermifchtes 3968 (am Ende, 4413, Mißgeburten). 

10. Spezielle Pathologie und Therapie: 
a üeberhaupt 4444. 

ß Einzelne Krankheiten: 

a) Fieber und Entzündung 4474. 

b) OerÜiehe Störungen des Kreislaufes 4586. 

c) Allg. Störungen der Ernährung: Parafiten, Trichinen, Wurm, 
Krebs, Gefchwülfte 4634. 

d) Störimgen der Blutmifchung 4753. 

e) Rheumatismus und Gicht 4775. 

f) Rachitis und osteomalacia 4842. 

g) Litoxikationen im Allgem. 4866. 

h) Infektionen durch contagiöfe Thiexgifte 4900. 

i) Syphilis 4947. 

k) Malariakrankheiten 5136. 

1) Gelbes Fieber 5191. 

m) Typhus 5205. 

n) Peft 5249. 

o) Cholera 5418. 

p) Hautkrankheiten: a Im Allgemeinen 5525, ß An<^xia|i6n der 
Hautdrüfen 5560, y Exsudationes 5565 (am Ende, 5639, Variola, 
Vaccina), 8 Hypertrophiae cutanea^ -5870, e Bösartige Neiibildungen 
5890, C Schmarotzer^Hautkrankheiten 5912. 

q) Krankheiten des Nerven» Apparats: a Vom lymptomatirchen 
Standpunkte: aa) Senfible Nerven 5925, bb) Motorifche Nerven 6030, 

Realkatalog^. 4 
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ß Vom pathologifch-anatomifchen Standpunkte: aa)€rehim und deflen 
Hüllen 6080, bb) Rückenmark 6160, cc) Peripherifche Nerven 6180, 
dd) Degeneration 6190. 

r) Krankheiten der Blut- und Lymphgefäße 6200. 

s) ICrankheiten des Herzens 6265. 

t) Krankheiten der Befpirations-Otgane 6300. 

u) Krankheiten der Gefchlechts- und hambereitenden Organe 
6431 [Stein fiehe Chirurgie]. 

v) Krankheiten des Digeftions- Apparates 6510. 

w) Krankheiten befonderer Lokalitäten, Alter, Stände etc., ins- 
befondere der Greife, Juden, Studirenden, KünÄler, Hiindwerker, 
Reifenden, Soldaten 6655. 

x) Vermifchtes über fpecielle Pathologie 6785. 

11. Aetiologie und Pathogenie 6900. 

12. Semiotik, Diagnoftik, Prognoftik 6965. 

13. Magnetismus, insbefondere thierifcher Galvanismuß, incl. 
Elektrotherapie: a) Zeitfchriften 7060, b) Gefchichte und Litterär- 
gefchichte 7070, c) Syfteme, Lehr- und Handbücher 7085, d) Ver- 
mifchtes 7095. 

14. Ohrenheilkunde 7130. 

15. Augenheilkunde: a) Zeitfchriften 7190, b) Lexika 7210, 
c) Gefchichte 7216, d) Bibliographie 7230, e) Syfteme, Lehr- und 
Handbücher 7240, f) Atlanten 7285, g) Vermifchtes 7295. 

16. Chirurgie: 

a) Zeitfchriften 7391, b) Lexika 7404, c) Atlanten und Mufeen 
7418, d) Chirurgifche Inftrum. 7421, e) Gefchichte 7450, f) BibHo- 
graphie 7465, g) Syfteme, Lehr- und Handbücher 7470, h) Kriegs- 
heilkunde 7580, i) Zahnheilkunde 7626, k) Hernien 7650, Knochen- 
brüche 7678, Stein 7707, Luxationen 7761, 1) Vermifchtes 7770. 

17. Gynäkologie: 

a) Ueberhaupt: a Zeitfchriften 8004, ß Bibliographie 8010, 
Y Lexika 8013, 8 Atlanten 8017, e Syfteme, Lehr- und Handbücher 
8020, C Vermifchtes 8064. 

b) Geburtshülfe insbefondere: a Zeitfchriften 8200, ß Gefchichte 
8216, Y Atlanten 8222, 8 Syfteme, Lehr- und Handbücher 8227, 
s Hebammen 8304, C Vermifchtes 8365. 

18. Pädiatrik: a) Zeitfchriften 8698, b) Syfteme, Lehr- und 
Handbücher 8703, c) Vermifchtes 8742. 

19. Pfychiatrik: a) Zeitfchriften 8837, b) Lexika 8856, c) Bib- 
liographie 8859, d) Syfteme, Lehr- und Handbücher 8861, e) Ver- 
mifchtes 8891. 

20. Staatsarzneikunde: 

a) Zeitfchriften 8962, b) Lexika 8979, c) Atlanten 8988. 

d) Syfteme, Lehr- und Handbücher 8991. 

e) Hofpitäler 9053 [vergl. medicin. Statiftik], f) BegräbnüJ 9100, 
g) Scheintod 9116. 
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h) Kindeemord 9163 [vergl. K 3207]. 
i) Vergiftung 9172 [vergl. Kriminalrecht]. 
k) VerialTchung der Nahrungsmittel 9178. 
1) WalTerverforgung, Städtereinigung 9193. 
m) Medicinalverfaflung 9203. 
n) Seuchen 9241. 

o) Oeffentliche Grefundheitspflege 9341. 
p) Bordelle 9350. 
q) Vermifchtes 9355. 

21. Veterinärkunde: 

a) Zeitfchriften 9450, b) Lexika 9460, c) BibUographie 9465. 

d) Syfteme, Lehr- und Handbücher 9470. 

e) Pferdeheilkunde 9515, f) Rindviehheilkunde 9570. 
g) Vermifchtes 9650. 

22. Medicinifche Geographie, Topographie und Statiftik: 

a) Im Allgemeinen 9700. 

b) Einzelne Länder: a Deutfchland (1. Im Allgemeinen 9724, 
2. Einzelne Staaten 9730), ß Oeflerreich 9825, y Schweiz 9842, 
S Frankreich 9846, s Großbritannien 9870, C ItaUen 9880, -q Nieder- 
lande und Belgien 9890, d Scandinavien 9896, i) Rußland 9900, 
X Türkei 9906, X Afien 9910, |i Afrika 9920, v Amerika 9925. 



Q. Theologie. 

I. Allgemeiner Theil. 

1. Zeitfchriften: a) Katholifche 1, b) Proteftantifche 32. 

2. Sammelwerke 92. 

3. Gefchichte 130, 4. Litterärgefchichte 138, 5. Biographien 203. 
6. Encyclopädie, Methodologie 234. 

II. Befonderer Theil. 

1. Bibelgefellfchaften 254. 

2. Bibelausgaben: 

a) Bibliographie 262, b) Zur Gefchichte des Urtextes und der 
Ueberietzungen 270. 

c) Ausgaben, altes und neues TeJftament, Polyglotten 292, 
Griechifch 299, Lateinifch 301, Deutfeh 325, Englifch, Czechifch, 
Caledonifch, Chaldäifch 336, Arabifch 336», Chinelifch 337, Aethio- 
pifch und Coptifch 338, Englifch, Pranzöfifch, Holländifch, Italienifch, 
Lettifch, Polnifch, Rhätifch, Syrifch, Ungarifch, Wallififch 333. 

Altes Tejftament: 1. Einleitendes (zu Anfang Massora) 353, 
2. Ausgaben 353^, Einzelne Theile des alten Teßaments 364. 

4* 
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Neues Teftament 414, Einzelne Theile des neuen Teftaments 
(auch Apokrypha des N. T.) 444. 

3. Gonoordantiae 468. 

4. Biblifche Einleitung und Hermeneutik: a) Allgemeine 
473, b) Altes Teftament 478, c) Neues Teftament 488. 

5. Realkenntniffe zur Auslegung der Bibel (biblifche Alter- 
thümer, Zoologie, Botanik, Geographie etc., auch Topographie von 
Paläftina) 491. 

6. Exegefe: a) Der ganzen Bibel 539. 

b) Exegefe des alten Teftaments: a Zeitfchriften 570, ß Litte- 
rärgefchichte 571, y Lexika, Sprachliches 575, 6 Exegefe über das 
gelammte alte Teftament 581. 

e Exegefe über einzelne Schriften 591, Bücher Mofis 591, 
Jofua 615, Richter 617, Ruth 619, Samuel 620, Könige 621, Chronik 
624, Esra 626, Efther 626, Hiob ft27, Pfalmen 635, Sprüchwörter 
657, Prediger Salomonis 662, Hohelied 666, Propheten 673, Apo- 
kryphen 711. 

C Vermifchtes über altteftamentl. Exegefe 722, ifj Hebräifche 
Alterthümer 746. 

c) Exegefe des neuen Teftaments: a Lexika, Sprachliches 
775, ß Exegefe über das gefammte neue Teftament 784. 

Y Exegefe über einzelne Schriften: EvangeUen 796, Matthäus 
812, Marcus 818, Lucas 821, Johannes 824, Apoftelgefchichte 833, 
Briefe 838, Apokalypfe 900. 

8 Vermifchtes über neuteftamentliche Exegefe 907. 

7. Patrologie: a) Im Allgemeinen: a Catenae und bibhothecae 
patrum 916, ß Einzelne Kirchenväter (chronologifch) 937. 

8. Andere theologifche Schriftfteller, excl. die eigentlichen 
Patres, bis zur Reformation (chronologifch) 1303. 

9. Theologifche Schriftfteller aus der Reformations- 
zeit (chronologifch) 1650. 

10. Theologifche Schriftfteller aus der neueren Zeit 
(chronol.) 1800. 

11. Concilien: a) Allgemeines: a Sammelwerke 1950, ß Ein- 
zelne Concilien 2023. 

b) Concilien und Synoden einzelner Länder: Deutfchland im 
Allgemeinen 2156, Preußen 2158, Baiem 2166, Württemberg 2185, 
Baden 2190, Helfen, Oldenburg 2210, Oefterreich 2220, Prankreich 
2226, England, Spanien, Belgien, Holland 2242, Italien, Schweiz 
2260, Die übrigen Länder 2272. 

12. Gtefchichte des Papftthums: a) Im Allgemeinen 2280, 
b) Einzelne Päpfte (chronologifch) 2375, c) Gefchichte der Kardinäle 
etc. 2570. 

13. Kirchengefchichte: 

a) AUgtoieine: aa) Sammelwerke, Lehr- und Handbücher 2640, 
bb) Einzelne Perioden der allgemeinen Kirchengefchichte 2870. 
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b) Gefchichte der Israeliten 3170. 

c) Gefchichte des Urchriftenthums 3310, am Schlufle: Ge- 
fchichte Jefu 3340, und der Apoftel 3716. 

d) Ausbreitung des Chriftenthums, Millionen 3830, e) Aeltere 
Sekten 4080, f) Kirchliche Geographie und Statiftik 4210. 

g) Kirchengefchichte einzelner Länder: Deutfchland 4242, Oefter- 
reich 4990, Schweiz 5124, Belgien und Holland 5220, Scandinavien 
5292, Frankreich 5321, Großbritannien 5420, Spanien 5524, Italien 
5550, Orientalifche Kirche, Rußland, Polen 5600, Auen 5715, Afrika 
5740, Amerika 5766. 

h) Reformationsgefchichte: a Im Allgemeinen 5790. 

ß Einzehier Länder: Deutfchland 5846, Preußen 5890, Baiem 
5910, Württemberg, Sachfen 5921, Baden 5930, Oefterreich 5938, 
Schweiz 5944, Frankreich 5962, Italien 5966, Holland und Belgien 
5969, Spanien 5971, Großbritannien 5978, Rußland, Polen 5992, 
7 Einzelne Parteien und Sekten 6000, 8 Einzelne Reformatoren 6710. 

i) Religionsgefchichte der Juden 6860. 

k) Religionsgefchichte der Mohamedaner 6908. 

1) Chriftliche Märtyrer und HeiUge 6918. 
m) Gefchichte geiftlicher Orden und Klöfter: Litteratur 6992, 
Orden und Klöfter: Im Allgemeinen 6993. 

Orden und Klöfter einzelner Länder (foweit die Klöfter nicht 
einem und demfelben Orden angehören): Deutfchland 7007, Preußen 
7008, Baiem 7010, Württemberg 7010», Sachfen 7012, HeOen 7014, 
Frankreich 7015, England 7018, Italien 7019, Schweden 7020, 
Orient 7020". 

Einzehie Kloftergeiftliche 7021. 

Einzelne Orden: Auguftinianer (im Allgemeinen 7022, nach 
Ländern 7024«), Benediktiner 7026, Bernardiner 7059, Bettelorden 
im Allgemeinen 7060, Camaldulenfer 7061, Capuziner 7062, Carme- 
Uter 7064, Carthäufer 7066, Cifterzienfer 7067 (und Trappiften 7078), 
Discalceati 7079, Englifche Jungfrauen 7080, Franziskaner (Minoriten) 
7080 ^ Hieronymianer 7086«, Jakobiten zum heiligen Grab 7087, 
Johanniter 7088, Nazariften 7089, Oblati 7090, Prämonftratenfer 
7090^ Predigerorden 7095, Rofenkreuzer 7096, Tempelherren 7097, 
[ Trappiften ..f 7078], Vincenz S. Paul 7098. 

n) Jefuiten 7100. 

14. Katechismen und Katechetik 7160. 

15. Kirchenordnungen 7196. 

16. Liturgik, Ritualien 7216, Fefte 7269. 

17. Kirchengefang, Gefangbücher 7287. 

18. Symbole, Confeffionen 7317. 

19. Chriftliche Alterthümer 7344. 

20. Dogmengefchichte 7377. 

21. Dogmatik: a) Ueberhaupt 7405. 

b) Katholifche Dogmatik im AUg. 7436. 
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c) Proteftantifche Dogmatik im AUg. 7456. 

d) Dogmatik der griechifchen Kirche im Allg. 7506. 

e) Einzelne Dogmata: Gott 7510, Chriftus 7516, Heiliger Geift 
7529, Trinität 7531, immaculata conceptio 7537, Wort Gottes und 
Offenbarung 7542, Glauben 7548, Opfer 7552, Rechtfertigung und 
Verfbhnung 7553, Prädeftination 7557, Letztes Gericht 7558, Auf- 
erftehung 7562, gratia und liberum arbitrium . 7565, Engel 7573, 
Ablaß, Indulgenz 7574, Gewiffen 7576, Sünde 7578, Fegfeuer 7588, 
Kirche 7590, Unfehlbarkeit des Papftes 7594, Sakramente 7596, 
Abendmahl 7601, Buße 7613, Taufe 7619, Firmung 7622, Letzte 
Oelung 7623, Priefterweihe 7624, Ehe 7625, Beichte 7629. 

f) Vermifchtes über Dogmatik 7636. 

22. Chrillliche Moral: a) Sammelwerke 7692, b) Gefchichte 
7699, c) Syfteme, Lehr- und Handbücher 7708, d) Katholifche 
Moral 7850, e) Proteftantifche Moral 7858, f) Vermifchtes über 
Moral 7864. 

23. Homiletik, Praktifche Theologie: a) Zeitfchriften 8105, 
b) Sammelwerke 8110, c) Gefchichte 8120, am Ende: Prediger-Semi- 
narien 8135, d)Lehr- undHandbücher 8141, e) Einzelne Predigten 8200. 

24. Gebet- und Erbauungsbücher 8470. 

25. Myftiker und Swedenborg 8800. 

26. Miscellanea über Theologie 8910. 



B. Zeitungen. 

lieber Zeitungen im Allgemeinen, Verzeichnifle u. f. w. 1, 
Zeitungen ohne Angabe des Druckorts 20. 

Süddeutfchland : 

Heflen-Darmftadt 51. 

Baden 112, Einzelne Städte (alphabetifch): Conftanz 172, 
Freiburg 282, Heidelberg 357, Karlsruhe 520, Mannheim 688, 
Offenburg 840, Pforzheim 860, Wertheim 995. 

Elfaß-Lothringen 1065. 

Württemberg 1115, Stuttgart 1117, Ulm 1140. 

Baiern 1190, Augsburg 1190, München 1205. 

Norddeutfchland: Berlin 1300, Bremen 1324, Prankfurt 1334, 
Hamburg 1352, Hannover 1364, Köln 1376. 

Oefterreich-Ungarn 1436, Wien 1446, Schweiz 1504, Frankreich 
1596, Italien 1648, Spanien 1720, Portugal 1770, Niederlande 1820, 
Belgien 1870, England 1925, Dänemark 1985, Schweden und Nor- 
wegen 2035, Rußland 2085, Türkei 2135, Griechenland 2185, Afrika 
2235, Aßen 2285, Amerika 2335. 



Becensionen und Anzeigen« 426 



I' 



und vor allem anderen in betracht kommender Aufgaben auch die hier 
bezeichneten Versäumnisse früherer Zeiten nachholen und den öffentlichen 
Bibliotheken in umfangreicherer Weise ihre Fürsorge schenken wird. Es 
handelt sich hierbei ohne Zweifel um eine Lebensfrage der wissenschaft- 
lichen Forschung." 

Meiner, und nicht nur meiner, sondern der Erfahrung viel gründlicherer 
Kenner des italienischen Bibliothekswesens nach, beginnt erst ungefähr 
mit der Mitte des vorigen Jahrhunderts der Niedergang der Bestände der 
italienischen Bibliotheken, namentlich an ausländischer Literatur. Es 
wird da nicht so schnell zu helfen sein, als bei dem raschen Aufschwung 
der Wissenschaften, namentlich der historisch-philologischen in Italien, es 
die Jugend wünschen mag. Nur dafür könnte besser gesorgt werden, dass 
die Fortsetzungen der angefangenen Werke regelmässiger beschafft würden. 
So konnte ich z. B. in einer der gröbsten und hochcultivirtesten Städte 
Italiens die Ausgabe des Martin von Troppau von Weiland nicht benutzen, 
weil das einzige dort vorhandene Exemplar der Monumenta Germaniae seit 
Jahren nicht ergänzt worden war. Die italienische Unterrichtsverwaltung 
ist jetzt sehr auf die Verbesserung der Bibliothekszustände bedacht und 
mit der Zeit werden sich bei der Steigerung des wissenschaftlichen Lebens 
in Italien auch die Bücherreihen wieder füllen. Die deutschen Buchhändler 
verspüren schon sehr den gesteigerten Absatz deutscher wissenschaftlicher 
Werke nach Italien. 0. H. 



Die Universitäts-Bibliothek in Christiania hat kürzlich unter 
dem Titel: Universitets-Bibliothekets Aarbog for 1884. Christiania 1885 
i Kommission hos H. Aschehoug & Co. einen 14 Bogen starken Jahres- 
bericht veröffentlicht. Denselben (I — VII) eröffnet ein summarischer Ver- 
waltungsbericht aus dem Etatsjahr 1883/84, nach welchem die Bibliothek 
um 624iB Bände gewachsen ist und jetzt 249178 Bände zählt: benutzt wurden 
45226 Bände, davon 28374 verliehen, 16852 im Lesesaal eingesehen, 6356 
verlangte waren nicht vorhanden. Es folgen p. VIII — XI Regler for Kata- 
logisering af norsk Literatur, XI — XIV Udkast til lov om forlagsregister 
og om afgivelse af tryksager til Universitets Bibliothek, XV — XVI Lov om 
forlagsregister og afgivelse af tryksager til Universitets-Bibliotheket und 
XVI — XX eine Uehersicht über die Etatsverhältnisse, sowie XXI — XXIV 
eine Liste der Geschenkgeber. Den eigentlichen Text S. 1 — 192 bildet das 
alphabetische Zuwachsverzeichniss , S. 1--93 die norwegische Literatur, 
S. 94—192 die ausländische in 20 Abtheilungen. P. 
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System desBeal-Katalogs der Universitätsbibliothek Heidelberg. Her- 
ausgegeben von Karl Zangemeister. Heidelberg 1885. 54 S. in 8^. 2 M. 

Neulich erhielt ich von einem GoUegen die Anfrage, ,,ob mir bekannt 
sei, welche Bibliothek den besten Fachkatalog («» wissenschaftlich, scienti- 
fisch, systematisch) habe." Ich habe mir erlaubt, auf diese Anfrage nicht 
zu antworten. Ich wäre in Verlegenheit gekommen Namen zu nennen, 
ganz abgesehen davon, dass die Frage so kurz formulirt gar nicht zu be- 
antworten ist. Ich wenigstens habe noch nie davon gehört, dass sich irgend 
ein Conseusus darüber gebildet habe, welcher „Fachkatalog^^ in abstracto 
der beste sei, geschweige denn, dass die Anwendung eines nach der Meinung 
Einzelner „besten Fachkatalogs" auf eine vorhandene Bibliothek in muster- 
giltiger Weise durchgeführt worden wäre. Es muss sich jeder Bibliothekar 

31 



426 Reoennonen und Anzeigen. 

bei Abfassnng von systematischen Katalogen für seine Bibliothek nach seiner 
Bibliothek richten, sdlgemeine Vorschriften werden sich darüber nicht, oder 
doch nur ganz im Allgemeinen geben lassen. Und wie viele Hindernisse 
legen dem Bibliothekar bei Abfassnng eines neuen Bealkataloges nicht gar 
0^ rein äussere Umstände in den Weg, die er bei dem besten Willen nicht 
beseitigen kann. 

Von diesen äusseren Hemmnissen hat auch 0. Zangemeister in dem 
Vorwort des uns zur Besprechung vorliegenden „Systems** der Heidelberger 
Universitätsbibliothek zu berichten. Er fand die 17 Hauptabtheilungen vor, 
in welche sein Realkatalog zerföUt und vermochte dieselben aus einem 
doppelten Grunde nicht zu ändern. Er hatte keine Zeit die gesammte 
Bibliothek von Grund aus neu zu ordnen; „besonders aber kam in Betracht, 
dass uns kein freier Raum zur Verfügung stand, in welchem grössere Bücher- 
massen behufs deren Umordnung längere Zeit hindurch hätten bei »Seite 
gelegt werden können/' Der letzte Grund ist ganz durchschlagend« Denn 
wenn eine Bibliothek neu geordnet werden soll, muss man vor allen Dingen 
leere Räume haben, in denen die Neuordnung beginnen kann. 

Da die Eintheilung der Heidelberger Bibliothek in 17 Fächer also 
nicht von Zangemeister herrührt, so ist er für dieselbe in keiner Weise 
verantwortlich zu machen. Eine Kritik aber an dem Werke des Historikers 
Friedrich Christoph Schlosser's zu üben, der als Oberbibliothekar von 1817 
bis 1825 der Urheber derselben gewesen zu sein scheint, kann nicht unsere 
Aufgabe sein. Jedenfalls hat sich Zangemeister dadurch, dass er innerhalb 
der ihm gegebenen Hauptabtheilungen die Werke, welche ihrem Inhalt nach 
zusammen zugehören scheinen, zusammen gruppirte, ein wesentliches Ver- 
dienst um die Ordnung der Heidelberger Universitätsbibliothek erworben, 
in der bis dahin die Bücher lediglich „nach den verschiedensten Abstufungen 
der Grösse aufgestellt waren.** 

Natürlich ist aber auch die gegebene Eintheilung in 17 Hauptföcher 
auf die Eintheilung im Einzelnen von Einfluss gewesen. Wenn man z. B. 
keine Hauptabtheilung Chemie hat, muss man sie unter der Abtheilung 
„Naturwissenschaften" unterzubringen suchen, die dann in ihrer Disposition 
dadurch nothwendig beeinflusst wird. Die Abtheilung C, Alterthum und 
Kunst überschrieben, umfasst z. B. Religionsgeschichte und Kunstgeschichte. 
Es dürfte schwer sein für so disparate Fächer eine symmetrische Eintheilung, 
die man doch für jedes Hauptfach mehr oder weniger verlangt, zu ersinnen. 
Wenn ferner z. B. die arabischen Geographen unter Geographie standen und 
die griechischen unter classischer Philologie so war daran auch Nichts zu 
ändern, hätte man nicht partiell umstellen wollen. 

Gewisse, für jedes Fach wiederkehrende Eintheilungsgrundsätze , sind 
für den Heidelberger Katalog aber wohl desshalb nicht überall durchgeführt 
worden, weil derselbe, da einmal doch auf das Bestehende sehr Rücksicht 
genommen werden musste, nicht einheitlich in Angriff genommen, und von 
verschiedenen Beamten in Ausführung gebracht ist. So stehen an der Spitze 
mancher Fächer „Bibliographisches", z. B. bei E: Sprachkunde, während 
an der Spitze von D: Classische Philologie sich nichts von Bibliographie 
findet. 

Ueber zahlreiche Punkte im Einzelnen lässt sich natürlich ötreiten, 
z. B. gleich über die Anordnung der klassischen Philologie. Ich begreife 
vollkommen, dass es einem Philologen gegen den Strich gehen muss, seine 
verehrten klassischen Autoren pele-mele zu setzen, wie geschieht, wenn 
man sie alphabetisch stellt. Aber ich weiss auch, dass ein Philolog wie 
Friedrich Ritschi, der früher in Bonn seine Klassiker nach Gruppen und 
chronologisch geordnet hatte, später doch der einfachen alphabetischen 
Ordnung den Vorzug gegeben hat. Ich denke dieselbe lässt sich auch ab- 
gesehen von mehr untergeordneten Gründen, , — sollen die Autoren nach 
ihren Geburts- und Todesjahren chronologisch gestellt werden? sollen sie, 
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wenn sie Reden und philosophische Werke etc« geschrieben haben, anter 
Bedner, Philosophen, Epistolographen etc. zerstückelt werden etc. etc.? — 
aas einem allgemeinen Gesiohtspankt rechtfertigen, den ich bei dieser Ge- 
legenheit hier nur kurz berühren kann. 

Alle Werke, welche wir in grossen Bibliotheken zu ordnen haben, zer- 
fallen mehr oder weniger in zwei grosse Elassen: in solche, welche wir 
vorzugsweise ihres wissenschaftlichen Inhalts wegen auftiehmen, und solche, 
die in erster Linie um ihrer Form willen, die Sprache hier mit einbegriffen, 
geschätzt und studirt werden. Es ist ja klar, dass nicht alle Autoren nur 
zur einen oder zur anderen Klasse gehören. Aristoteles ist in wissenschaft- 
licher Beziehung bedeutender als in sprachlicher; Herders Schriften gehören 
nicht ausschliesslich zur Poesie ; umgekehrt giebt es streng wissenschaftliche 
Werke, die man doch ihrer Sprache' und ihrer Formvollendung wegen 
höher stellt als ihres Inhalts wegen. Nichts destoweniger kann man diese 
Unterscheidung doch festhalten, namentlich wenn man auf die Benutzer der 
Bibliotheken sieht. Die Philologen werden alle Klassiker im Ganzen mehr 
benutzen als die Philosophen und Historiker, der Arabist die arabischen 
Geographen häufiger studieren als der der Geographie Beflissene u. s. w. 
Desshalb halte ich die Zusammenstellung aller Werke eines Autors, der nicht 
in erster Linie wegen seiner wissenschaftlichen Leistungen, sondern der 
Form oder Sprache seiner Hervorbringungen wegen, studiert wird und Auf- 
nahme in der Bibliothek gefunden hat, in Verbindung mit allen Erläuto- 
rungsschriften , die zu ihm gehören, nicht nur für erlaubt, sondern für die 
praktischste Art der Aufstellung und meine auch, dass man am besten thut, 
diesen Theil des Katalogs alphabetisch anzulegen. Dagegen sind die rein 
wissenschaftlichen Werke nach ihrem Inhalte streng zusammen zu ordnen. 
Die Verschiedenheit der Sprache liefert für die erste Gruppe die nöthigen 
Unterabtheilungen, während die zweite nach den einzelnen Wissenschaften 
gegliedert wird. Theilt man diese in Geisteswissenschaften und Natur- 
wissenschaften, so ist dann die Grundeintheilung der Bibliothek gegeben: 
1. Bibliothekarische Hülfswissenschafben und Allgemeines. 2. Sprachen und 
Litteraturen. 3. Geisteswissenschaften. 4. Naturwissenschaften. Damach bin 
ich bei der Anlage des Katalogs der Hallischen Universitätsbibliothek ver- 
fahren und habe 20 Hauptabtheilungen gebildet. Ich hoffe später, wenn die 
Katalogisirung hier vollendet sein wird, meine Eintheilung im Einzelnen 
den Gollegen vorlegen und näher begründen zu dürfen. 0. H, 



Verzeichnis aller Programme und Gelegenheitsschriften, welche 
an den Königl. bayer. Lyceen, Gymnasien und lateinischen 
Schulen vom Schuljahre 1823/24 neu erschienen sind, geordnet A. nach 
Studienanstalten, B. nach Verfassern, C. nach Gegenständen. Ein Bei- 
trag zur Schul- und Literaturgeschichte Bayerns von Dr. J. Gute- 
näcker, K. Studienrektor, begonnen, fortgesetzt von J. G. Zeiss, 
K. Gymnasialprofessor. III. Abteilung: Die Schuljahre 1873/74 bis 
1883/84. Programm der Kgl. bayer. Studienanstalt Landshut. Lands- 
hut 1885. 55 S. 80. 

Elf Jahre sind vergangen, seit Professor Zeiss zum ersten Male eine 
Fortsetzung des bekannten Gutenäcker'schen Verzeichnisses der von 1824 
bis 1860 in Bayern erschienenen Programme hat erscheinen lassen, die sich 
mit Hecht allgemeinen Beifalls zu erfreuen hatte, da sie an Zuverlässigkeit 
und Korrektheit Gutenäcker's Werk durchaus gleichstand. Auch die eben 
leider in anderem Formate erschienene dritte Abteilung begrüssen wir mit 
lebhafter Freude, denn sie schliesst sich ihren Vorgängern auf das Würdigste 
an. Bei ziemlich genauer Durchsicht hat Referent nur ganz wenige Fehler 
und Versehen bemerkt. Die Namen der Verfasser sind fast durchweg 
korrekt, nur verbessere man S. 8 Nr. 1663 Beiträge zur Kritik und Er- 
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klftmng von Quintilian von M. Kiderlin, nach S. 9 Nr. 1668 hat das Pro- 
gramm über die Frage nach dem Uebersetzer des neuplatonischen Dialogs 
Asklepius K. Köberlein zum Verfasser, wofür Köberlin zu setzen ist, S. 16 
Nr. 1750 war als Verfasser einer Abhandlung über den Xqiötos naaxoyv 
Brambs nicht Brams zu nennen, S. 25 Nr. 1853 C. G. Belli zu schreiben, 
S. 28 Nr. 1882 muss der Verfasser eines Programms über den deutschen 
Unterricht Seelos (nicht Seeloos) und endlich S. 36 Nr. 1967 f. der eines 
solches über das euripideische Drama und dessen Einfluss auf die drama- 
tische Litteratur der späteren Zeit Widemann nicht Wiedemann heissen. 
Gelegentlich ist wol auch ein falsches Format angegeben wie unter Nr. 1638, 
1641, 1660,1661, wo überall für 8« 4« zu setzen ist. Im übrigen wird man 
andere ausser kleinen unbedeutenden Druckfehlem kaum aufstöbern. So 
fehlt S. 11 Nr. 1699 und S. 28 Nr. 1891 die Jahreszahl 1877 resp. 1881, 
8. 15 Nr. 1747 ist Willibaldi und Willibald's, S. 18 Nr. 1777 der einfache 
(nicht einfachste) Satz, S. 25 Nr. 1852 Akteintheilung und Nr. 1854 wie 1858 
Gassiodorii und Cassidorius zu schreiben Etwas mehr Druckfehler weist 
in den Zahlen der dritte Teil, welcher die Programme nach Gegenständen 
klassificiert, auf, doch unterlasse ich es dieselben aufzuführen. Wünschens- 
wert wäre es, wenn der Herr Verfasser, wie es gelegentlich sein Vorgänger 
Gutenäcker gethan hat, angeben wollte, von welchen Programmen Erweite- 
rungen in Gestalt von Buchform erschienen sind, er würde sich dadurch 
gewiss den Dank der Benutzer seines Verzeichnisses erwerben. So wird man 
wol kaum noch zu J. Wimmer's Programm „die historische Landschaft** und 
„die historische Culturlandschaft** (Nr. 1843, 1846), sondern zu seinem grösseren 
Werke über denselben Gegenstand greifen. Westermayer's Abhandlung 
über einige Kapitel des platonischen Protagoras (Nr. 1901) ist gewiss in 
seinem Buche über den Protagoras des Plato (Erlangen 1882) wieder 
verwertet. Wex' Metra der alten Griechen und Römer (Nr. 1971) sind 
in 2. Bearbeitung 1883 bei Teubner erschienen, auch Autenrieth*s (Jrund- 
züge der Moduslehre (Nr. 1989) sind Erlangen 1878 zum 2. Male ediert. 

Dem 2. Teile des Verzeichnisses, welcher die Personalien der Lehrer 
an den höheren Schulen Bayerns enthalten soll, sehen wir mit grossem 
Vergnügen entgegen. 

Gera, 15. August 1885. Dr. Rudolf Klussmann. 



Caspar, N. C. Directory of the Antiquarian Booksellers and dealers in 
second-hand books of the United States, arranged: first in a general 
aiphabet, with addresses; second geographically ; third classifying the 
specialities of each dealer. Together with valuable hints for finding 
the author, title, publisher, edition, size or price of books; a list of 
practical bibliographies, trade catalogues etc. etc. Milwaukee, 0. N. 
Caspar, 1885. (Leipzig, F. A. Brockhaus.) 269 S. 40. 5 Doli. 

Der Verfasser sendet uns ein Exemplar seines Buches mit der Bitte, 
es im C.-Bl. zu besprechen; wir können seinem Wunsche mit wenigen Zeilen 
nachkommen, da der lange Titel zur Genüge erkennen lässt, was in dem 
Directory enthalten ist. Für Bibliothekare diesseits des Oceans hat das- 
selbe- überdies ein sehr geringes Interesse, ein desto grösseres aber für den 
Antiquar, für welchen es von Werth sein muss, ein Nachschlagebuch über 
alle buchhändlerischen Firmen der Vereinigten Staaten zu besitzen, welche 
sich mit dem Antiquariatshandel beschäftigen, und zwar nicht nur solcher, 
welche selbst ein Lager führen und Cataloge ausgeben, sondern auch der- 
jenigen, welche den Vertrieb fremder Cataloge in den Bereich ihrer Thätig- 
keit ziehen. Jeder Firma ist eine betreffende Bezeichnung sowie Angabe 
der von ihr betriebenen Specialität beigefügt. 
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Vermischte Notizen. 

Zu Ehren der am heutigen Tage (6. August) stattfindenden Jubelfeier 
des hundertjährigen Geburtstages von Johann Andreas Schmeiler hat 
der Studienlehrer am Wilhelmsgymnasium zu München Johannes Nicklas 
ein Buch erscheinen lassen , *) das auf Grund der ihm von der Tochter 
Schmellers aus dessen Nachlasse mitgetheilten Papiere eine recht interes- 
sante Biographie des grossen Germanisten und trefflichen Bibliothekars 
bringt. Schmeiler hat sich bekanntlich um die Ordnung und Verzeich- 
nung der wichtigsten Handschriftenbibliothek Deutschlands, der Münchener 
Hof- und Staatsbibliothek, die grössten Verdienste erworben. Dieser Biblio- 
thek, deren Handschriftenbestand aus ungefähr 1000 Manuscripten bestand, 
waren durch die Aufhebung der Klöster auf einmal mehr als 17000 Hand- 
schriften zugeführt worden. (Die von St. Emmeran und Tegernsee nahmen 
den ersten Platz unter ihnen ein.) Im Laufe der Jahre (1829) war die 
Zahl auf c. 27000 gewachsen und jetzt beträgt dieselbe c. 30000. Auf den 
Eatalogisirungsarbeiten Schmellers, der 1829 in München eintrat, beruht 
bekanntlich der vortreffliche Münchner Handschriftenkatalog. Auch seine 
Aufstellungsmethode der Handschriften ist bis jetzt^ beibehalten. Um 
nämlich den Bücherbestand der aufgehobenen Bibliotheken, aus denen die 
grosse Sammlung entstanden war, -deutlich zu zeigen, hat Schmeiler nach 
dem Vorbild der grossen Pariser Bibliothek, die Handschriften gegen den 
Plan von Doceii nach ihrer Provenienz aufgestellt, so dass z. B. die Emme- 
raner, soweit sie nicht in die Schaukästen gewandert sind, zusammenstehen, 
ebenso die von Benediktbeuren u. s. w. Man wird gegen diese von acht 
historischem Geiste geleitete Aufstellung Nichts einwenden können, wenn 
vollständige Kataloge vorhanden sind. Dafür aber hat Schmeiler und die 
München er Bibliotheksverwaltung gesorgt und sorgt noch heute dafür, indem 
sie die ersten Bände des Katalogs einer Neubearbeitung unterzieht. Der 
Schüler Schmellers, Conrad Hofinann, hat in einem Vortrage „über Schmel- 
lers amtliche Thätigkeit auf der Staatsbibliothek'^ (Gelehrte Anzeigen 1855 
Nr. 14 u. f.) denselben gegen Angriffe zu vertheidigen gehabt, die Friedrich 
Böhmer gegen denselben erhoben hatte. (Wittelsbachische Regesten S. X XI.) 
Es ist C. Hofinann leicht gelungen, diese Angriffe zu widerlegen. — Unserem 
Stande wird es stets zur Ehre gereichen, dass gerade die Erneuerer der 
deutschen Sprachwissenschaft demselben angehört haben. So sei auch für 
den heutigen Tag des grossen Gennanisten und Bibliothekars Schmeiler im 
„C. f. B/' in Ehren gedacht. 0. H. 

Auf äussere Anregung hin erlaube ich mir die Herren GoUegen, deren 
Bibliotheken die französischen Universitätsschriften erhalten, auf den 
Schlusssatz der oben S. 324 mitgetheilten Gommunication etc. des Herrn 
Professors Dr. A. Carrifere nochmals hinzuweisen. 0. H. 



In dem „Archiv für Literatur- und Kirchengeschichte des Mittelalters" 
L 1. S. 151 verspricht der zweite der Herausgeber F. Ehrle S. J. die 
Handschriftenverzeichnisse der Bibliothek der voravignonen- 
sischen Päpste von 1295, 1327 und 1339 und die der avignonensischen 
Sammlung von 1369, 1411 und 1594 veröffentlichen zu wollen. Auch die 
Handschriften der Borghesiana sollen hier mitgetheilt werden. Die Aus- 
gabe der Kataloge der im 15. Jahrhundert entstehenden vatikanischen Biblio- 
thek bereiten nach ihm Fahre und Müntz vor. 0. H. 



1) «r. Kicklas, Johaim Andreas Sohmellers Leben nncl Wirken. München, Bieger. M, S, 
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In der (neu begründeten) „Zeitschrift der Historischen Gesell- 
schaft der Provinz Posen, herausgegeben von B. Endrulat. Jahrgang I 
Heft 1 Posen, Jolowicz 1885'* findet sich S. 157 — 160 ein Auszug aus einem 
Vortrage von L. Kurtzmann über die Bibliotheken des Grossherzog- 
thums Posen; besprochen werden darin die Baczyliski'sche , die der Ge- 
sellschaft der Freunde der Wissenschaf ton in Posen, die Gräflich Zamoyski'- 
sche (früher Dzialyxiski'sche) in Eumik, die des Grafen Mycielski in Punitz 
und Kobylapole, Ozamecki in Rusko, Skörzerski in Gzerniejewo, Lacki in 
Posadawo, Lipski in Lewkow, Tumo in Slopanowo, des Pastors Werner in 
Trzemesno; im Ganzen zählt die Provinz an 40 Privatbibliotheken. P. 



In der jüngsten Nummer der Biblioth^ue de r£cole des chartes (1885 
Livr. 3) wird S. 371 u. f. ein Theil des Berichtes mitgetheilt, welchen der 
Abb^ Batiffol über die von ihm untersuchten griechischen Hand- 
schriften des Kirchenschatzes zu Berat in Albanien an das fran- 
zösische Unterrichtsministerium erstattet hat. Es sind ungefähr 20 Hand- 
schriften, nur kirchlichen Inhalts von geringer Bedeutung. Doch findet sich 
darunter eine Handschrift der vier Evangelien aus dem 10. oder 11. Jahr- 
hundert auf Purpurpergament mit Gold geschrieben. Die Miniaturen des 
Codex sind ohne künstlerischen Werth. Wichtiger noch als diese Hand- 
schrift ist eine andere Evangelienhandschrift des 6. Jahrhunderts mit Silber 
auf Purpurpergament geschrieben. Die Handschrift umfasst aber nur die 
Evangelien des Matthäus, von dem die ersten sechs Gapitel fehlen, und des 
Marcus, der bis auf die zwei letzten Gapitel vollständig ist. Der Text 
schliesst sich im Wesentlichen an den des sog. Godex Bezae an. Der Text 
soll veröfi^entlicht werden. 0. H. 



Ausser dem im Gentralblatte H. 8 S. 342 aufgeführten Hefte 7 der 
Stockholmer Bibliotekets Handlingar übersendet uns Klemming 
noch folgende daselbst vermisste Schrift: Kongl. Biblioteket. öfversigt öfver 
utländska afdelningens uppställning. 1885. Stockholm. 1885. Kongl. Bok- 
tryckeriet. 82 p. 8^ 

Rostock. Dr. Hofmeister. 



Eine sehr eingehende Besprechung der von der Verwaltung der Biblio- 
thek des British Museum's ausgehenden Publication des „Gatalogue of 
ancient manuscripts in the British Museum. Part IP hat L. De- 
lisle in der Biblioth^que de l'£cole des Ghartes Nr. 46. Annäe 1885. 
S. 315 — 329 veröffentlicht. — Der von H. Derenbourg herausgegebene 
Katalog von Les manuscrits arabes de l'Escurial. Tome I. 1884. 
findet im Lit. Gentralblatt 1885 Nr. 34 eine sehr anerkennende Besprechung 
von W. P., wohl W. Pertsch in Gotha. Seitdem Casiri seinen Katalog 
der Handschriften gemacht hat, sind 22 — 24 Handschriften dieser Abthei- 
lung in der Bibliothek des Escurial verschwunden. 0. H. 



In der Rivista storica Italiana. Anno 11° fascicolo 29. S. 414—426 ver- 
öffentlicht R. Ren i er eine ausführliche Besprechung des auch von uns 
(s. oben S. 142) rühmend besprochenen „Gatalogo dei Codici Manoscritti 
della Trivulziana compilato da Giulio Porro." 0. H. 



Von M. Pierre de Nolhac bringen die Mölanges d'archöologie et 
d*histoire. IV. S. 305 (Fase. V) einen interessanten Aufsatz über „Les 
neintures des manuscrits de Virgile," der von zahlreichen (8) guten 
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Abbildungen und Beschreibungen nach dem Originale begleitet ist. Ge- 
meint sind die beiden vatikanischen Handschriften Nr. 3225 und 3867, Cod. 
F. und R. von Bibbeck. O. H. 



Zu Ehren der Verheirathung von Herrn Professor Gaston Paris 
mit der Wittwe von Delaroche-Vemet geb. Talbot, die am 20. Juli d. J. 
zu Paris stattgefunden hat, hat Herr Emile Chatelain nach italienischer 
Sitte ein sehr elegant ausgestattetes Büchlein „Manuscrits de la Biblio- 
thöque de rÜDiversitö tiräs des depöts littäraires" 31 S. inkl,40 
erscheinen lassen, das gewiss bald zu den literarischen Seltenheiten gehören 
wird. Es wird in demselben nach einer Dedication (S. 4 — 9) die Ent- 
stehung der Bibliothek der Universitö (de France) mit kurze^l Worten er- 
zählt uud dann die Manuscripte aufgeführt, welche zur Zeit der Revolution 
durch Confiscation von 206 Bibliotheken, die man grösstentheils Emigrirten 
abgenommen hatte, mit einer viel grösseren Anzahl von Druckwerken nach 
mancherlei Wechsel nur zum Theile in die Bibliothek der Universit^ ge- 
kommen sind. 0. H. 



Der in London verstorbene bekannte Buchhändler N. Trüb ner wollte 
seine werthvolle Bibliothek der Universität seiner Geburtsstadt Heidel- 
berg zu deren vierhundertjährigem Jubiläum schenken. Vom Tode über- 
rascht hat dieser Plan nicht ausgeführt werden können , die Wittwe des 
Verstorbenen hat aber in Ausführung des Willens ihres Mannes, .die Biblio- 
thek schon jetzt nach Heidelberg in 13 Kisten gesendet. Es gehören zu 
ihr c. 100 Handschriften. 



Die Bibliothek der polnischen historisch-literarischen Ge- 
sellschaft in Paris hat sich nach Ausweis des letzten Jahresberichtes 
im verflossenen Jahre um 797 Werke und 167 Broschüren (in 1271 Bänden 
und 49. Heften), fast nur durch Geschenke, vermehrt. (Przewodn. bibl. 
1631.) P. 
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Selbständige Schriften: 

* Beiträge zur Landeskunde Bayerns, zusammengestellt von d. Subcom- 
mission f. wissenschaftl. Landeskunde Bayerns der geograph. Gesell- 
schaft in München. 2. Folge. Münch., Th. Ackermann. 80 S. gr. 8^ 
M. 1,20. 

Enthält: Lie Litteratur über die sUdbayer. Moore, v. Chr. Qrujer. S. 1 — 30. — Die 
Bewohner Bayerns nach Zahl, Geschlecht und Gonfessionen etc., v. Fr. X. Proebst. 
Uebersicbt einer Anzahl v. Schriften hierttber. S. 31—80. — Vergleiche die ausfOhr- 
liche Besprechung des 1. Heftes in Jahrg. I S. 451 des G.-Bl. 

Bibliographie contemporaine. Histoire litt^raire du XIX^ si^cle ou 



1) Die Titel dor Werke , welche der Bedaotion vorgelegen haben, sind durch * be- 
aeichnet. 
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manuel critique et raisonnö de livres rares, ourieux et singuliers , . • 
depuis 1800 jusqu'ä nos jours, avec indication des prix d'apr^s les ca- 
talogues de ventes publiques et de libraires, Supplement de Brunet, de 
Barbier, de Qu6rard. Tome II. 316 p. 8«. Papier teint^ Fr. 20. Papier 
verg6 Fr. 40. 

Bibliotheca apostolica vaticana, codicibus manuscriptis, recensita, jubente 
Leone XIII. pont. max. edita. Tom. I. Codices manuscripti palatini 
graeci Bibliothecae vaticanae descripti praeside J. B. Pitra, recensuit 
et digessit H. Stevenson. Romae, ex typ. vaticana. 

Bibliotheca historico - naturalis , physico - chemica et mathematica oder 
systematisch geordnete Uebersicht der in Deutschland und dem Aus- 
lande auf dem Gebiete der gesammten Naturwissenschaften und der 
Mathematik neu erschienenen Bücher, hrsg. von Dr. R. v. Haustein. 
34. Jahrg. 2. Heft. Juli— Decbr. 1884. Göttingen, Vandenhoeck und 
Ruprechtes Verlag. S. 141—330. gr. S\ M. 1,80. 

Bibliotheca philologica classica. Verzeichniss der auf dem Gebiete der 
classischen Alterthumswissenschaft erschienenen Bücher, Zeitschriften. 
Dissertationen, Programm-Abhandlungen, Aufsätze in Zeitschriften und 
Recensionen. Beiblatt zum Jahresbericht über die Fortschritte der 
classischen Alterthumswissenschaft. XII. Band. 1. Lieferung. Berlin, 
Calvary u. Co. 114 S. 8«. M. 6. 

Bolton, H. Carrington. A catalogue of scientific and technical perio- 
dioals (1665—1882). Together with chronological tables and a library 
check list. Washington. X, 773 p. 8». 

Boumon, Fern., Inventaire des archives de la ville de Romorantin, antä- 
rieures k 1790. Blois, imp. Moreau et C^e. 138 p. 4». Fr. 5. 

Breard, Charles, Lss archives de la ville de Honfleur (notes historiques, 
analyses et documents), extraites des archives coramunales et publiees 
en vertu d'une deliberation du conseil municipal du 14 juin 1884. 
Rouen, imp. Cagniard. LXIV, 423 p. 

Casti, E., Biblioteca provinciale — Salvatore Tommasi — nell' Aquila 
degli Abruzzi: relazione sull' anno 1883 — 84. Aquila, tip. Grossi. 
12 p. 40. 

Catalogue of first Editions of American Authors, Poets, Philosophers, 
Historians, Statesmen, Essayists, Dramatists, Novelists, Travellers, 
Humorists, etc. New- York, Leon and Brother. 58 p. D. 1. 

Catalogue de la biblioth^que du cercle litt^raire de Lausanne. Lausanne, 
imprim. Lucien Vincent. 95 p. 8^. 

Catalogue -au 31 decembre 1884 de la coUection des inventaires-sommaires 
des archives d^partementales, communales et hospitali^res ant^rienres 
k 1790. Lille, imprim. Danel; Paris, librairie Champion. (Extrait du 
Bulletin des bibliothfeques, 1884 Nr. 3.) 

Catalogue g^nöral des manuscrits des bibliothöques publiques de France. 
Paris, Bibliothöque Mazarine. Paris, Plön. gr. 8^. Fr. 12. 

Chatelain, Emile, Manuscrits de la bibliothöque de l'üniversit^, tir6s des 
depöts littöraires, Paris, impr. Labouret. 32 p. 16^. 

CoUection des opuscules lyonnais. Lyon et Bäle, H. Georg. 8®. Fr. 21. 

I. Gaillemer, Les manuscrits Bouhler, Kicaise et Peirese de la biblioth^que du Palais 
des arts de Lyou. 

*Cornell University. The general card catalogue of the library. Ob- 
jects, general plan, how to use it, supplementary aids. Ithaca, N. Y. 
7 p. 80. 

Nicht im Handel. 

Cuissard, Ch., Inventaire des manuscrits de la Bibliothöque d'Orlöans. 
Fonds de Pleury. Orleans, E. Lechevalier. gr. 8^ Fr. 10. 

Dill mann, Aug., Gedächtnissrede auf Karl Richard Lepsius. (Aus: „Ab- 
handlungen der k. preuss. Academie der Wissenschaften zu Berlin'*.) 
Berlin, Dümmler's Verlag. 25 S. gr. 4". 



